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M I T T E I L U N G E N D E S V O R S T A N D E S

Wichtige Information tür unsere gemeinnützigen BSGen— — ——————
Die Zuständigkeit für Vereine, Stiftungen und andere steuerbegünstigte Körperschaf-
ten wechselt am 01.03.05 vom Finanzamt Hamburg-Mitte-Altstadt zum Finanzamt
Hamburg-Nord. Die bisherige Steuernummer ändert sich nicht.
Steuererklärungsvordrucke werden nicht mehr zentral versandt, sie können diese aus
dem Internet unter www.finanzbehoerde.hamburg.de herunterladen und ausdru-
cken. Die Vordrucke liegen an der Informations- und Annahmestelle des FA Nord,
Borsteler Chaussee 45, aus. Öffnungszeiten sind Mo bis Fr von 8.00 bis 14.00 Uhr und
Davon 15.00 bis 18.00 Uhr.
Da nicht mehr durch einen Zentralversand an die Abgabe der Steuererklärungen er-
innert wird, werden die Vertreter der gemeinnützigen Vereine, die nur im Abstand



von drei Jahren Steuererklärungen einreichen müssen, gebeten, den Abgabetermin
selbst zu überwachen und rechtzeitig die erforderlichen Vordrucke zu beschaffen.
Wenn Sie uns über die Steuerbefreiung Ihrer BSG informieren, können wir Sie rechtzei-
tig an das Einreichen Ihrer Steuererklärung erinnern. Nehmen Sie bitte Kontakt mit U.
Lengwenat, Tel. 23 37 77, auf.

Neue Wettspielordnung Skat
Diesem Mitteilungsblatt liegt die neue Wettspielordnung Skat bei. Wir bitten um Aus-
tausch der kompletten Ordnung in der Losenblattsammlung „Satzung und Ordnun-
gen des BSV". Diese ist auch unterwww.bsv-hamburg.de , Sparte Skat oder
www.grothkopf.de/skat/bsv.html abrufbar oder per Fax durch unsere Geschäftsstelle.

VBG-Seminare in Storkau
Die ausgeschriebenen Seminare sind wegen zu geringer Teilnehmerzahlen abgesagt
worden. Den gemeldeten Teilnehmern wurden von der VBG Alternativtermine ge-
nannt.

Betriebssportiade MS 2005 in Münster
vom 3. bis 5. Juni 2005
Aus Anlass des
75jährigen Jubiläums der BSG Provinzial
55jährigen Bestehens des BSV Münster
45jährigen Bestehens der BSV Westfalen
findet ein großes Sportfest in Münster statt mit Wettkämpfen im Badminton, Basketball,
Beach-Volleyball-Turnier, Bosseln, Bowling, Fußball, Golf, Handball, Kegeln (Schere), Motor-
rad-Orientierungslauf, Schach, Schießen, Ski, Speckbrett, Squash, Tanzen, Orientalischer Tanz,
Tennis, Tischtennis, Walking, Nordic Walking, Wandern, Wirbelsäulengymnastik, Unihockey.
Ausschreibung und Anmeldung sind von der Geschäftsstelle abzufordern oder direkt bei der
Organisationsleitung Betriebssportiade MS 2005, Heinz Langhammer, Fax 0251/2l 94 132.

BSV-Newsletter zu abonnieren
Für die BSGen, die die Verbandsmitteilungen online abrufen, wurde der BSV-
Newsletter eingeführt, der Sie darüber informiert, wann die Mitteilungen online ge-
schaltet sind. Unter www.bsv-hamburg.de, News ist oben rechts der Button „email-
Abo bestellen" anzuklicken. Diese Mail geht an unseren Webmaster Beate Blickhäu-
ser. Diese Daten werden nicht weitergegeben.

Adressen sonstiger Sport:
Deutscher Betriebssportverband
DBSV-Boutique
Hamburger Sportbund
Olympus Marathon
Alsterstaffel
Euro-Sport-Festival 2005
Deutsches Sportabzeichen

BSGen online:
Berufsbildungswerk, Tischtennis
Weiß-Blau Allianz Hamburg e.V.
SV Blau-Weiß-Rot e.V.

www.betriebssport.net
www.viering.de/dbsv/
www.hamburger-sportbund.de
www.marathon-hamburg.de
www.alsterstaffel.de
www.eurosportfestival2005.org
www.deutsches-sportabzeichen.de

www.tt-bbw-hamburg.de
www.sv-wb-allianz.de
www.sv-blauweissrot.de



Rot-Weiß Bülau
BSCvelta 01, Fußball
DB Cargo, Fußball
SG Deutsche Bank
Deutscher Ring
Deutscher Ring, Fußball
SG der Dresdner Bank Hamburg
ESW&STN e.V.
FCH Golden Oldies v.1974 Quickborn
Grün-Weiß Kessler
SG Grüner + Jahr von 1961 e.V.
Hamburg-Mannheimer
Hamburger Apotheken
Hapag Lloyd, Tennis
Hermes Schleifmittel
HEW
HHA
"Hopfen und Malz" Chor
JBH Hamburg, Fußball
Lufthansa SV Hamburg e.V.
NDR
Philips Leichtathleten
Postamt 2
SV Rapid der Unilever-Gruppe HH e.V.
Siemens Lauffreunde HH
Tennisclub Blau-Gelb e.V.

gez.
Ulrich Lengwenat

Mitgliederbewegung:
Austritt:
BSG VR Bank Pinneberg (Fußball)

Namensänderung:
BSG Closed GmbH, Fußball, Leichtathletik

www.buelau.de
www.fussi.info
www.home.arcor.de/tiger-bay/
http://sport.konzern.db.com
www.bsgdeutscherring.de
www.fussball.bsgdeutscherring.de
http://www.SGDresdnerBank.de.tt/
www.bsg-esw-stn.de
www.golden-oldies-fch.de
www.superdata.de/Kessler
www.sg.guj.de
www.bsg-hamburg-mannheimer.de
www.sport.apotheke-hamburg.com
www.burck-grande.de
www.hermes-fußball.de.vu
www.hew-bsg.de
www.bsg-hha.de
www.brauereichor-hopfen-und-malz.de
www.fussball.jbh-hamburg.de
www.lsv-ham.de
www.ndr.de/ndr/derndr/betriebssport
www.Kuddl-Voss.de
www.bsg-postamt2.de
http://rapid.unilever.de
www.siemens-lauffreunde.de
www.tc-blau-gelb.hamburg.de

(55217)

(51 217), bisher Bellini

zum 31.03.2005

Das Verbandsmitteilungsblatt Nr. 6/05 erscheint am 22. April 2005,
PDF-Datei unter www.bsv-hamburg.de
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Bowling online: www.BSV-Hamburg-Bowling.de

SPARTE BOWLING |
Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am 22. April 2005

33. INT. STÄDTETURNIER 2005 in HAMBURG——————————————————————————
Nun wirklich die letzte Möglichkeit noch für das int. Städteturnier zu melden.
Mehr als 100 Meldungen liegen vor.
Anlässlich des int. Städteturniers veranstalten wir auch eine Abendveranstaltung und zwar eine
Fahrt mit dem Raddampfer ^ouisiana Star". Dazu sind auch Gäste herzlich willkommen. Das
Programm liegt dieser Ausgabe bei. Anmeldungen bitte bis zum 25. April 2005

FRÜHJAHRS- MIXED 2005
Die Gewinner des diesjährigen Frühjahrs- Mixed- Turniers sind:
Gruppe S Bianca Seißelberg/Peter Hersei JH/APC 1.730Pins
Gruppe A Dagmar Ermisch/Wolfgang Felsch DSO 1.483
Gruppe A/B Rosana Mietzner/Gerd Paulokat P 11 1.439
Gruppe B Silke Güllnitz/Ingo Güllnitz OTT 1.403

Die weiteren Platzierungen sind der Anlage zu entnehmen bzw. im Internet zu sehen.

BOWLING- TURNIER in GLÜCKSTADT (vormals Norddt. Betriebssportfest)
Am 04. 06. 2005 findet das diesjährige Glückstadt- Turnier statt.
Meldeschluss ist der 30. April 2005

SPARTENLEITERVERSAMMLUNG
Am 24. Mai 2005 findet die diesjährige Spartenleiterversammlung statt.
Die vorläufige Tagesordnung liegt dieser Ausgabe bei.

Bitte beachten:
Ab dem 01. April 2005 bin ich nicht mehr unter der Geschäftsnummer zu erreichen, sondern nur
noch unter meiner Privatnummer.

SPIELAUSSCHUSS BOWLING
WOLFGANG GROßMANN

OBMANN



E I N L A D U N G
zur

SPARTENLEITERVERSAMMLUNG
am

Dienstag, 24. Mai 2005

Der Spielausschuss BOWLING lädt hiermit alle Spartenleiter und/oder deren Ver-
treter zur diesjährigen Spartenleiterversammlung um 18.00 Uhr beim

Betriebssportverband Hamburg e.V.
Wendenstr. 120, 20537 Hamburg

recht herzlich ein.

Vorläufige
T A G E S O R D N U N G

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Genehmigung der Tagesordnung und des Protokolls der letzten
Spartenleiterversammlung vom 25. Mai 2004 (im VMB Nr. 9 vom
02. Juli 2004 veröffentlicht)

3. Bericht des Obmanns über die Tätigkeiten des Spielausschusses
in der vergangenen Saison

4. Bericht des Spielausschusses über die sportlichen Höhepunkte der
Saison 2004/2005 und Ehrung der Meister

5. Anträge zur Spiel- und Wettkampfordnung

6. Verschiedenes

Anträge zur Spiel- und Wettkampfordnung bitte bis zum 30. April 2005
(Poststempel) beim Obmann des Spielausschusses einreichen.

Bei Abstimmungen hat jede BSG eine Stimme

SPIELAUSSCHUß BOWLING
Der Obmann



Bowlingturnier in Glückstadt

I.Turnier um den Glückstädter „Opernbail"
(vormals Norddeutsches Betriebssportfest)

Am 04. Juni 2005

AUSTRAGUNGSORT:
Gaststätte „Zur alten Oper, Am Hafen/Große Deichstr, Glückstadt

TEILNEHMER:
teilnehmen darf jeder, jedoch muss die Teilnehmerzahl auf ca. 60 Personen begrenzt wer-
den. Teilnahme nach Eingang der Meldungen

DISZIPLIN:
Einzelturnier „AUS 3 mach 4"
Die Wertung erfolgt als Auswahlergebnis, welches aus den 3 Durchgängen resultiert. Aus
dem 1.- 10. Frame wird das jeweils beste Ergebnis ins Auswahlfeld übertragen und bildet
dann nach der bekannten Zählweise das Endergebnis ,

EHRUNGEN:
getrennte Wertung nach Damen und Herren

STARTGELD:
Die Startgebühr beträgt EUR 8,00 und ist auf der Anlage vor Spielbeginn zu entrichten.

STARTTERMINE:
Die Starttermine werden im Verbandsmitteilungsblatt veröffentlicht, ebenso erscheinen die
Termine auf unserer Internet- Seite

MELDUNGEN/MELDESCHLUSS:
Meldeschluss ist der 30. April 2005

Die namentliche Meldung ist formlos an folgende Anschrift zu richten:

Wolfgang Großmann, Hirsekamp 25, 22175 Hamburg
P. 64 94 02 10 FAX 64 94 02 11
Email ws.grossmann@t-online.de



33. Internationales Städteturnier 2005

Die Bowling- Party

14. Mai 2005
Einlass: 19.00 Uhr

Fahrt von 19.30 Uhr- 22.30 Uhr

An Bord des Schaufelraddampfer MS „Louisiana Star"

Speisen

Kalte Speisen - Starters
Matjes-Tartar

Bunter Kartoffelsalat
Rollmöpse mit Cornichon

Thüringer Mett mit gehackten Zwiebeln
Sellerie- Apfelsalat

Brotauswahl und Butter

Warme Speisen - Main Courses
Schweinebraten mit Kruste

auf Weinkraut, mit Rahmsauce

Holsteiner Fischragout

In Butter geschwenktes feines Gemüse
(Schwarzwurzeln, Karotten, Zuckerschoten)

Bratkartoffeln

Dessert
Hamburger Rote Grütze

Mit Sahnehäubchen

Apfelkuchen

Getränke
Sektempfang, Rot- Weißwein, Fassbier, Apfel- und Orangensaft Coca Cola, Fanta, Sprite,

Mineralwasser, Kaffee + Tee

Preis € 50,00

Der Preis beinhaltet das Essen und die Getränke



30. Frühjahrs - Mixed - Turnier 2005

Gruppe S
Platz Spielerin

1 Seißelberg, Bianca
2 Lütge, Norma
3 Christiansen, Susan
4 Soppa, Birgit
5 Härtung, Manuela
6 Müller, Renate
7 Heithoff, Susanne
8 Offermann, Monika
9 Knibbe, Sabine
10 Schmoock, Sigrid
11 Ermisch, Julia

Vogt, Karina
13 Kann, Marianne
14 Schinck, Angelika
15 Birkenfeld, Annemarie
16 Scheel, Doris
17 Krupka, Gesine
18 Hamann, Astrid

Hedicke, Ilona
20 Ruhnau, Birgit

Schlawitscheck, Tanja
22 Bünger, Angela
23 Corleis, Heidi
24 Korst, Ilona
25 Sievers, Karin
26 Suhk, Sabine
27 Overmeyer, Anzhela
28 Ludwig, Bella
29 Hanne, Helga
30 Reinhold, Renate
31 Rasmussen, Elke
32 Kaminski, Birgit
33 Frank, Ritwa
34 Schmidtke, Peggy
35 Czichos, Ursula
36 Schmidt, Annegret
37 Stöver, Ingeborg
38 Prillwitz, Jenny
39 Müller, Antje
40 Rethmeyer, Katrin
41 Brandes,Ines
42 Hempel, Susanne
43 Weißenberg, Sarah
44 Demmig, Monika
45 Sonnenberg, Agnes

Spieler

Hersei, Peter
Unger, Thomas
Czichos, Peter
Soppa, Hansi
Junge, Wolfgang
Popp, Reinhard
Drengwitz, Andreas
Offermann, Werner
Knibbe, Kai
Schmoock, Torsten
Ermisch, Michael
Unger, Stephan
Kann, Achim
Santen, Mike
Bankmann, Helge-Olive
Kadatz, Jürgen
Albertin, Franz
Hamann, Uwe
Glaesel, Michael
Ruhnau, Holger
Schlawitscheck, Stefan
Vogt, Bernd
Nüschen, Manfred
Korst, Joachim
Schulze, Manfred
Naujack, Kurt
Großmann, Wolfgang
Wicens, Rolf
Hanne, Frank Peter
Skalden, Winfried
Ohl, Jörg
Harms, Dieter
Frank, Günther
Post, Herbert
Winkler, Michael
Birkholz, Uwe
Purschke, Horst
Lutz, Stefan
Kruse, Thorsten
Koch, Torben
Cortis, Alexander
Hempel, Kay
Weißenberg, Horst
Lindner, Roland
Sonnenberg, Falk

B S G Spielerin Spieler Gesamt Schnitt

JH/APC
HS / TEL

HEW / DSO
BWV / APC
HM / MÄR

ED
EAG
SVR

BWV / PAN
EON
DSO
TEL
RGE
OTT

JH / APC
VOF
HAS
BWV
PAN
HOL
JH

VOF / DSO
DB

BWV
RGE / BVT

P 2
SVR / EON

LSV
DB

BWV
HAN
HHA
MÄR
VOF
DSO
PAN
LSV

SID/PET
HAS
DB

HAN
DB

VOF
MAS
FW

846
775
741
771
692
678
689
789
653
691
753
693
706
690
656
695
698
689
641
663
635
685
672
664
691
685
600
604
667
703
626
688
686
652
653
564
619
529
580
600
548
495
432
474
452

884
866
884
844
866
836
823
722
857
811
734
794
762
777
810
770
762
760
808
783
811
753
760
767
737
737
815
809
720
680
745
674
650
661
646
718
650
717
643
583
601
557
584
485
499

1.730
1.641
1.625
1.615
1.558
1.514
1.512
1.511
1.510
1.502
1.487
1.487
1.468
1.467
1.466
1.465
1.460
1.449
1.449
1.446
1.446
1.438
1.432
1.431
1.428
1.422
1.415
1.413
1.387
1.383
1.371
1.362
1.336
1.313
1.299
1.282
1.269
1.246
1.223
1.183
1.149
1.052
1.016
959
951

216,25
205,13
203,13
201,88
194,75
189,25
189,00
188,88
188,75
187,75
185,88
185,88
183,50
183,38
183,25
183,13
182,50
181,13
181,13
180,75
180,75
179,75
179,00
178,88
178,50
177,75
176,88
176,63
173,38
172,88
171,38
170,25
167,00
164,13
162,38
160,25
158,63
155,75
152,88
147,88
143,63
131,50
127,00
119,88
118,88



30. Frühjahrs - Mixed - Turnier 2005

Gruppe A

latz

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

22
23
24

26
27
28
29
30
31
32

34
35
36
37
38
39

Spielerin

Ermisch, Dagmar
Lübbers, Sigrid
Braudorn, Ursula
Löss, Gisela
Freibert, Doris
Kasberg, Ingrid

Spieler

Felsen, Wolfgang
Schreiber, Dieter
Pasenow, Norbert
Löss, Jürgen
Schacht, Walter
Scharfe, Gerd

Zimmermann, MonikcTheus, Rainer
Huck, Gerda
Koschlig, Christa

Huck, Peter
Koschlig, Wolfgang

Gauert-Nüschen, BirgCorleis, Uwe
Götte, Anneli
Kämpf, Ursula
Bartz, Anja
Eggert, Gerda
Heer, Lydia
Barz, Petra
Krüger, Hertha
Draube, Gabriela
Krambehr, Karin
Schwarz, Susanne
Pioch, Roswitha
Kunze, Isolde
Grelck, Marion
Stopat, Waltraut
Dolge, Cornelia
Nest, Ingrid
Benthien, Silke
Koch, Heidi
Kruse, Erika
Brüggmann, Birgitt
Stöbe, Lucie
Jakubeit, Hildegard
Sprung, Ute
Neumann, Christiane
Reiche!, Birgit
Heuer, Margrit
Reimann, Svenja
Röper, Monika
Wiese, Friedel

Götte, Rainer
Kämpf, Werner
Gogoll, Andreas
Eggert, Kart-Heinz
Heer, Franz
Wend, Uwe
Krüger, Emanuel
Feuerstack, Jürgen
Endreß, Rudi
Mohnke, Rolf
Sandleben, Otto
Rochmes, Georg
Grelck, Georg
Stopat, Siegfried
Krüger, Albert
Schräge, Horst
Stelter, Klaus
Koch, Hans-Jürgen
Frühbrodt, Ronald
Brüggmann, Helmut
Stöbe, Hans
Jakubeit, Joachim
Richter, Raimund
Neumann, Dirk
Reiche!, Peter
Heuer, Hans
Endreß, Oliver
Röper, Günther
Wiese, Wilhelm

B S G

DSO
TNV
LSV
DA

V+W
SID

HEW
JH
P 2
DB

SVR
MAS
OTT
P11
LSV
FAB
ICH
BWV

SVR / DRB
HAS
RGE
P 2
BWV
BVT

HHA / EHL
BBK
P 2
DB

SPA
FW
JH
DA

DB/ P 2
ED
P 2
HHA
DRB
HAS
LSV

Pins
Spielerin

643
725
705
627
663
733
781
631
633
717
651
668
600
682
719
708
709
656
638
694
695
626
602
679
607
618
662
673
624
622
627
635
661
565
548
611
578
569
607

Pins
Spieler

840
733
745
801
736
664
615
757
741
652
709
688
754
663
625
635
631
682
687
628
627
695
716
636
708
695
648
632
676
674
666
651
625
709
722
656
688
695
653

Gesamt

1.483
1.458
1.450
1.428
1.399
1.397
1.396
1.388
1.374
1.369
1.360
1.356
1.354
1.345
1.344
1.343
1.340
1.338
1.325
1.322
1.322
1.321
1.318
1.315
1.315
1.313
1.310
1.305
1.300
1.296
1.293
1.286
1.286
1.274
1.270
1.267
1.266
1.264
1.260

Schnitt

185,38
182,25
181,25
178,50
174,88
174,63
174,50
173,50
171,75
171,13
170,00
169,50
169,25
168,13
168,00
167,88
167,50
167,25
165,63
165,25
165,25
165,13
164,75
164,38
164,38
164,13
163,75
163,13
162,50
162,00
161,63
160,75
160,75
159,25
158,75
158,38
158,25
158,00
157,50



30. Frühjahrs - Mixed - Turnier 2005

Gruppe A / B

Platz Spielerin

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15

17
18
19

21
22
23

25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37

Sitas, Bärbel
Linz, Ingrid
Panier, Elke
Knight, Heike
Tischler, Edith
Endreß, Mären
Unger, Margrit
Duran, Karin
Willert, Jutta
Pemöller, Jutta
Tessmann, llka
Rossow, Da
Pein, Heike
Waburg, Maja
Bauleke, Karin
Stöllger, Wa
Meier, Erika
Saß, Waltraud
Hayen, Nicola
Ernst, Yvonne
Krüger, Iris
Stier, Gerda
Gehrmann,
Kotz, Britta
Münsterma
Römer, Heidi
Hildebrand, Ir
Duve, Renate
Pahnke, Rita
Meder, Rixa
Kuhnt, Renate
Mecklenburg, (
Greve, Irmgard
Riegert, Jear
Röpke, Heidi

osana
3l

i

Q6

lith
ren
3rit
n
a
utta
llka
igmar

aja
jrin
altraud
ä

Spieler

Paulokat, Gerd
Sitas, Peter
Linz, Siegfried
Saalfeld, Peter
Sütel, Hans Thomas
Katzmann, Kari-Heii
Tischler, Richard
Unger, Herbert
Bente, Maik
Wohlers, Thomas
Scheel, Thomas
Tessmann, Michael
Rossow, Armin
Gerlach, Jan
Lahaine, Reinhard
Bauleke, Kurt
Stöllger, Peter
Meier, Arno

B S G

P11
LSV
SPA
G+J
OTT
DRB
DRB
TEL
P 2
DB
G+J
DRB
AXA
SVR
DB

OTT
LSV
JH

äud Peper, Hans-JürgenBWR / BBK
Dia
ine

ä

Hannelo

nn, Ange
di
Ingrid

»te
ta
3
ate

Rüge, Günter
Ernst, Holger
Schypulla, Axel
Stier, Wolfgang
Stelling, Günter
Kotz, Ralf
Münstermann, Petei
Römer, Heinz
Harth, Stefan
Hagelkris, Franz
Pahnke, Kurt
Meder, Jens
Kuhnt, Kart-Heinz

•g, Christ; Rittmeyer, Hans
jard
annette
di
Claudia

Thormann, Ulrich
Riegert, Werner
Röpke, Claus
Kaiser, Bernd

ESW
JH

FAB
DA

VOF
OTT
SPA
BBK
SVR
LSV
HAS
TEL
BWV
P11

HAS / S+H
BBK
BWR

BBK/SGS

Pins
Spielerin

679
658
732
756
685
711
731
699
653
707
677
667
650
632
594
566
683
688
695
538
650
599
627
599
654
660
560
679
623
580
588
553
567
626
605
585
548

Pins
Spieler

760
774
698
661
710
683
651
666
699
624
650
656
671
678
711
739
615
601
589
746
633
679
649
677
620
613
705
583
632
668
656
677
660
599
608
627
662

Gesamt

1.439
1.432
1.430
1.417
1.395
1.394
1.382
1.365
1.352
1.331
1.327
1.323
1.321
1.310
1.305
1.305
1.298
1.289
1.284
1.284
1.283
1.278
1.276
1.276
1.274
1.273
1.265
1.262
1.255
1.248
1.244
1.230
1.227
1.225
1.213
1.212
1.210

Schnitt

179,88
179,00
178,75
177,13
174,38
174,25
172,75
170,63
169,00
166,38
165,88
165,38
165,13
163,75
163,13
163,13
162,25
161,13
160,50
160,50
160,38
159,75
159,50
159,50
159,25
159,13
158,13
157,75
156,88
156,00
155,50
153,75
153,38
153,13
151,63
151,50
151,25



30. Frühjahrs - Mixed - Turnier 2005

Gruppe B

Platz Spielerin

1 Güllnitz, Silke
2 Schildt, Brigitte
3 Kaden, Hannelore
4 Trachtenbrodt, Edelg.
5 Vesper, Marien
6 Brandt, Heike
7 Gerling, Birgitt
8 Hoigt, Helga
9 Brammann, Doris
10 Fuchs, Olga
11 Ahrens, Kate
12 Reimann, Hildegard
13 Marzog, Christine
14 Dreesen, Sigrid
15 Klose, Silvia

Spieler

Güllnitz, Ingo
Heidorn, Hans-Jürgen
Kaden, Heinz-Walter
Trachtenbrodt, Heinz
Vesper, Michael
Kaddatz, Kurt
Gerling, Jens
Hoigt, Uwe
Stange, Detlef
Schindler, Manfred
Eggeling, Rainer
Mertens, Harro
Kuhtal, Manfred
Dose, Harry
Klose, Thorsten

BSG
Pins Pins

Spielerin Spieler Gesamt Schnitt

OTT
PBK
DRB
BWR
HEW
FAB
V+W
OTT
HHA
PAN
NA

DRB / SPA
ESW
VOF
DB

660
690
528
636
564
617
556
590
596
530
522
553
541
485
454

743
615
752
641
667
591
625
581
571
630
620
566
550
572
578

1.403
1.305
1.280
1.277
1.231
1.208
1.181
1.171
1.167
1.160
1.142
1.119
1.091
1.057
1.032

175,38
163,13
160,00
159,63
153,88
151,00
147,63
146,38
145,88
145,00
142,75
139,88
136,38
132,13
129,00



Ergebnisse der Punktspielsaison 2004/2005 DAMEN

Klasse 11. Antritt Klasse 12. Antritt

SVR 1
LSV1
HM 1
HEW1
P2 1
DRB1
RGE1
JH 1
LSV2
OTT1

2095
2078
2011
1931
1970
2042
1875
2000
1756
1856

10
9
7
4
5
8
3
6
1
2

86
69
68
65
64
59
54
54
50
36

SVR 1
HEW1
LSV1
P2 1
HM 1
DRB1
JH 1
RGE1
LSV2
OTT1

2041
2118
2015
2063
1909
2091
2082
2063
1822
2062

4
10
3

6,5
2
9
8

6,5
1
5

90
75
72

70,5
70
68
62

60,5
51
41

Klasse A1 10. Antritt

P2 2
ZIP 1
JH 2
LSV3
OTT2
SVR 2
NEW 2
P2 4

1957
1824
1932
1825
1810
1461
1711
1618

8
5
7
6
4
1
3
2

69
67
62
44
39
30
27
22

Klasse A 1 11. Antritt

P2 2
ZIP1
JH 2
LSV3
OTT2
HEW2
SVR 2
P2 4

1956
1895
2038
1974
1758
1906
1668
1635

6
4
8
7
3
5
2
1

75
71
70
51
42
32
32
23

Klasse A 2 11. Antritt

ZIP 2
P2 3
STW1
REW1
V+W1
LSV4
BWK1

1891
1779
1763
1847
1765
1722
1693

7
5
3
6
4
2
1

63
61
47
45
43
25
23

Klasse A 2 12. Antritt

ZIP 2
P2 3
STW1
V+W1
REW1
LSV4
BWK1

1949
1816
1714
1728
1696
1621
1696

7
6
4
5

2,5
1

2,5

70
67
51
48

47,5
26

25,5



Bemerkungen :

Kl. A1 10. Antritt SVR 2 Nur 3 Spielerinnen !

Höchste Einzelspiele :

Kl. S 12. Antritt DRB1
Kl. S 12. Antritt HEW 1

Endreß, Mären
Hildemann, Martina

235
231

Höchste Dreierserien:

Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S

12.
11.
12.
12.
12.
12.

Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt

HEW1
LSV1
DRB1
JH 1
DRB1
JH 1

Hildemann, Marteina 642
Ludwig, Bella 613
Endreß, Mären 608
Schlawitscheck, Tanja 599
Tischler, Edith 595
Seißelberg, Bianca 592

Höchste Mannschaftsdurchgänge :

Kl. S
Kl. S
Kl. S

12. Antritt
12. Antritt
11. Antritt

DRB1
SVR 1
LSV1

772
771
757

Höchste Mannschaftsergebnisse :

Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S

12. Antritt
1 1 . Antritt
12. Antritt
12. Antritt
1 1 . Antritt

HEW1
SVR 1
DRB1
JH 1
LSV1

2118
2095
2091
2082
2078



Ergebnisse der Punktspielsaison 2004 / 2005 HERREN

Klasse 10. Antritt Klasse 11. Antritt

Klasse

TEL1
APC 1
BVT1
DH 1
DSO 1
BWV1
HAS1
MAS1
HSE1
BVT2
SGS1
SID 1

Klasse

BWV2
HHA1
HSH 1
PET1
RGE2
ED 1
TNV1
VOF1
OLV1
HASS

Klasse

OTT1
LSV1
EAG1
EG 1
HOL1
JH1
DSO 2
P11 1
AST1
HAS4

2443
2599
2458
2415
2589
2230
2387
2544
2438
2317
2231
2179

A1

2398
2113
2107
2204
2233
2046
2199
2246
2049
1952

A 2

2122
2266
2130
2212
2436
1642
2248
2272
2036
2149

9
12
6

11
5
7
2
8
4

10
1
3

12. Antritt

8

104
91,5

89
86
66
61
56

54,5
54
51
33
33

116
12 112,5
9
6

11
2
5

10
7
4
3
1

12. Antritt

10
5
4
7
8
2
6
9
3
1

1 1 . Antritt

3
8
4
6

10
1
7
9
2
5

110
103
75

74,5
72,5

69
66

63,5
37
36

109
97
71
64
62
61
59
58
46
33

89
87
73
65

60,5
56

51,5
47
46
30

TEL1
BVT1
APC 1
DH 1
BVW1
HAS1
DS01
BVT2
HSE 1
MAS1
SID1
SGS1

2304
2546
2458
2529
2339
2339
2509
2323
2237
2383
2175
2134

4
12
9

11
6,5
6,5
10
5
3
8
2
1

108
101

100,5
97

72,5
67,5

64
59,5

59
59
35
34

Klasse

Klasse

Klasse

A 1

A 2

A 3

11. Antritt

BWV2
HHA1
HSH1
ED 1
PET1
RGE2
TNV1
VOF1
OLV1
HASS

2314
2418
2291
2107
2317
2101
2263
2270
2249
2126

8
10
7
2
9
1
5
6
4
3

99
92
67
59
57
54
53
49
43
32

10. Antritt

OTT1
LSV1
EAG 1
EG 1
JH 1
HOL1
DSO 2
AST1
P11 1
HAS4

2225
2181
2158
2147
2152
2238
1895
2078
2049
2110

9
8
7
5
6

10
1
3
2
4

86
79
69
59
55

50,5
44,5

44
38
25

11. Antritt

PAN 1
DB 1
BWV4
V+W1
P13 1
HAS2
LSV2
FW 1
P2 2
VOF2

2362
2375
2311
2111
2323
2139
1730
2193
2120
2031

9
10
7
3
8
5
1
6
4
2

97
93
68
58

53,5
52
49
48
47

39,5



Klasse A3 12. Antritt Klasse A 4 10. Antritt

Klasse

AIR 1
P2 1
BWV3
HS 1
HEW1
RGE1
TCH1
MÄR 1
OTT2
SPA1

Klasse

HFT1
SVR 1
DB 3
P2 3
STP1
EG 2
BAT1
KOL1
BP 1
EON 1

Klasse

A 4

2324
2366
2320
1788
2242
2170
2109
2044
2112
2097

B1

2135
2092
2146
1883
2088
2225
2072
2031
2062
1542

B2

10
9
7
3
6
5
8
4
1
2

11. Antritt

9
10
8
1
7
6
4
2
5
3

12. Antritt

8
7
9
2
6

10
5
3
4
1

107
102
75
61

59,5
57
55
53
49

41,5

75
74

69,5
67,5

61
57

55,5
54
47

44,5

94
85
73
69

62,5
61
61

54,5
51,5
47,5

11. Antritt

Spielberichte wurden vom Ausrichter

HHA 2 nicht abgegeben !

Klasse

HFT1
SVR 1
P2 3
DB 3
STP1
BAT1
KOL1
EG 2
BP 1
EON 1

Klasse

OIL1
HHA 2
BBK1
ALL1
DB 2
VOF3
STI 1
CPN1
WLW1
LSV3

Klasse

BVW5
DRG1
G+J1
HEW2
FW 2
DB 4
BBK2
ALL 2
BWR 1
HSH2

B1
2149
2097
2110
2140
2232
2145
2065
2070
2002
2014

B2

2193
2180
2067
2156
2110
2141
2207
2010
2119
2016

B3

2125
2183
1632
1968
2053
2071
1843
1994
2099
1937

9
5
6
4
3

10
1
7
2
8

1 1 . Antritt

9
5
6
7

10
8
3
4
1
2

10. Antritt

9
8
3
7
4
6

10
1
5
2

10. Antritt

9
10
1
4
6
7
2
5
8
3

66,5
66
64

61,5
54
52

51,5
51
42

41,5

86
78
67
64

56,5
56

51,5
51

47,5
46,5

74
71
67
64
61

57,5
49,5

37
36
33

87
73

69,5
63,5

61
49
39
36
36
35



Klasse B3 11. Antritt Klasse B4 11. Antritt

Klasse

SPA2
IBM1
P132
HAN 1
FW 4
PRV1
HAS7
LSV5
HS 2
BVW7

Klasse

ED 3
HLA1
REW1
DAK1
HM 2
VOF5
BBK3
FW 3
AXA2
SID4

Klasse

S+H2
FAB1
DA 2
NA 2
DRG2
OTT3
BBK4
V+W2
DRB3
BWR2

C 1

2088
1814
2081
1957
1870
1758
1904
1945
1869
1989

C2

1952
1733
1995
1961
1875
1762
1971
1886
1820
1753

C3

2170
2199
1910
1986
2076
1544
1770
1935
1783
1945

8
10
9
2
3

6,5
6,5

5
4
1

11. Antritt

10
2
9
7
4
1
5
6
3
8

11. Antritt

7
1

10
8
5
3
9
6
4
2

10. Antritt

9
10
4
7
8
1
2
5
3
6

95
83

78,5
65,5

64
55,5
45,5

41
40
36

98
75

74,5
71
58
52
51
50
38

37,5

78
74,5

73
67
66

64,5
64
57
37
24

79
77
75

56,5
54

48,5
48
38
38
35

DA 1
ED 2
DRB1
BVT3
EON2
HM 1
HEW3
BWV6
ZIP1
HIM 1

1951
2239
2110
2059
2060
2046
2132
2096
2223
2094

1
10
7
3
4
2
8
6
9
5

79
78

76,5
62
59

57,5
55
51
50
37

Klasse C 1 12. Antritt

Spielberichte wurden vom Ausrichter

HS 2 nicht abgegeben !

Klasse C2 12. Antritt

ED 3
HLA1
REW1
DAK1
VOF5
HM 2
BBK3
FW 3
AXA2
SID4

1971
1992
2076
1974
1951
1883
1656
1815
1805
1888

7
9

10
8
6
4
1
3
2
5

85
83,5

83
75

70,5
70
65
60
39
29

Klasse C3 11. Antritt

S+H2
FAB1
DA 2
NA 2
DRG2
BBK4
OTT3
DRB3
BWR2
V+W2

1995
1935
1953
2054
1789
1881
1779
1798
1828
1762

9
7
8

10
3
6
2
4
5
1

88
84
83

66,5
57
54

50,5
42
40
39



Klasse C4 11. Antritt Klasse C5 10. Antritt

DAK2
BVT4
PVG1
KRV1
ZDF1
JH 3
AAH2
DRG3
RET 2
WOP1

1889
1961
1962
1851
1918
1859
1923
1963
1828
1817

5
8
9
3
6
4
7

10
2
1

91
82
77
66
63
52
46
45
43
40

Klasse

Klasse

Klasse

C5

C6

C7

11. Antritt

HEW4
DRB2
HAS6
BSW2
TNV2
ED 4
OTT4
G+J3
SPA4
AS 1

1926
1911
1761
1919
1675
1940
1941
1752
1940
1774

7
5
3
6
1

8,5
10
2

8,5
4

86,5
82

68,5
65
59

57,5
49
49

48,5
40

11. Antritt

HHA3
AAH 1
BSW1
AIR 2
EHL1
MAS 2
HAS5
TEL 2
AST 2
NA 3

1976
2022
2078
1972
2056
1950
2071
2055
1897
1934

5
6

10
4
8
3
9
7
1
2

91
84

80,5
70

62,5
53,5

53
40,5

37
32

11. Antritt

AXA1
SID2
G+J2
VOF4
BEI 1
KOL2
P2 4
P741
STW1
HHA4

1843
1813
1976
1979
1840
2007
1763
1347
1576
1951

6
4
8
9
5

10
3
1
2
7

102
77

74,5
71
61
58
50
39

36,5
36

Klasse

HHA3
AAH 1
BSW1
AIR 2
EHL1
MAS 2
HAS5
AST 2
TEL 2
NA 3

Klasse

AXA1
SID2
G+J2
VOF4
BEI 1
KOL2
P2 4
P741
STW1
HHA4

Klasse

NA 1
S+H1
STI2
JH 2
LSV4
SID3
STW2
CLP1
SPA3
IBM 2

C6

2030
2047
1959
2032
1915
1965
2096
1889
1752
1923

C7

2215
1870
2055
1804
1992
1948
1823
2050
1895
2034

C8

1985
1866
1945
1786
2060
1930
1786
1971
1888
1959

9
7
5
4
3

10
6
8
2
1

10. Antritt

7
9
5
8
3
6

10
2
1
4

10. Antritt

10
3
9
1
6
5
2
8
4
7

11. Antritt

9
3
6

1,5
10
5

1,5
8
4
7

79,5
77

65,5
59
58
49
47
40
39
36

86
78

70,5
66

54,5
50,5

44
36

33,5
30

96
73

66,5
62
56
48
47
38

34,5
29

88,5
78,5
70,5

68
57,5

54
50,5

47
46,5

44



Klasse D1 11. Antritt Klasse D1 12. Antritt

B361
AW 1
REW2
HEW5
HLA2
HAS9
G+J4
LSV7

1942
1931
1775
1823
1871
1729
1605
1572

8
7
4
5
6
3
2
1

76
62
60
52
52
50

28,5
15,5

B361
AW 1
REW2
HLA2
HEW5
HAS9
G+J4
LSV7

1828
1834
1837
1863
1796
1647
1596
1592

5
6
7
8
4
3
2
1

81
68
67
60
56
53

30,5
16,5

Klasse D2 11. Antritt

SID6
ED 5
P2 5
HIM2
OIL2
AS 2
HAS12

1981
2015
1859
1919
1835
1847
1697

6
7
4
5
2
3
1

59
58
53
47
44
29
18

Klasse D2 12. Antritt

SID6
ED 5
P2 5
HIM2
OIL2
AS 2
HAS12

1904
1765
1776
1824
1829
1591
1653

7
3
4
5
6
1
2

66
61
57
52
50
30
20

Klasse D3 11. Antritt

LEM1
BWV8
LUD1
HHA5
WLW2
LSV6
HAS10
EON4

1235
1890
1703
1720
1720
1673
1766
1713

1
8
3

5,5
5,5

2
7
4

65
60
58

57,5
48,5

41
36
26

Klasse D3 12. Antritt

BWV8
LEM 1
HHA5
LUD 1
WLW2
LSV6
HAS10
EON4

2033
1226
1731
1593
1759
1947
1793
1706

8
1
4
2
5
7
6
3

68
66

61,5
60

53,5
48
42
29

Klasse D4 10. Antritt

MON 1
SVR2
HASS
EON3
S+H3
DRG5
DB 6
KOL3

1902
1928
1781
1742
1658
1731
1794
1623

7
8
5
4
2
3
6
1

64
61
52
48

42,5
37

28,5
27

Klasse D4 11. Antritt

SVR2
MON 1
HAS8
EON3
S+H3
DRG5
DB 6
KOL3

1968
1666
2035
1690
1900
1639
1581
1577

7
4
8
5
6
3
2
1

68
68
60
53

48,5
40

30,5
28



Klasse D5 11. Antritt Klasse D5 12. Antritt

GEV1
SEB1
BWR3
PAN2
HAS11
VTG1
BBK5
IRE 1

1936
2047
1702
1941
1375
1799
1570
1671

6
8
4
7
1
5
2
3

77
74
57

54,5
51
35

27,5
20

GEV1
SEB1
BWR3
PAN2
HAS11
VTG1
BBK5
TRE1

1955
2004
1771
1631
1552
1625
1619
1659

7
8
6
4
1
3
2
5

84
82
63

58,5
52
38

29,5
25

Klasse D6 10. Antritt

ESW1
AIRS
ZIP2
FAB2
HAN 2
NA 4
SPA5

2006
1941
1758
1627
1675
1770
1675

7
6
4
1

2,5
5

2,5

64
46
46
37

35,5
30

21,5

Klasse D6 11. Antritt

ESW1
AIRS
ZIP2
FAB2
HAN 2
NA 4
SPA5

1974
1913
1763
1843
1809
1871
1683

7
6
2
4
3
5
1

71
52
48
41

38,5
35

22,5

Klasse D7 11. Antritt

DA 3
VOF6
SGS2
DB 5
JH 4
HANS
AST 3

1993
1820
1900
1465
1887
1749
1771

7
4
6
1
5
2
3

76,5
53

52,5
47
46
46
36

Klasse D8 10. Antritt

SID5
P11 2
ALLS
DRG4
MBS1
BWK1
AXA3
P2 6

1786
1764
1972
1828
1850
1844
1762
1849

3
2
8
4
7
5
1
6

62
54
53
51
45
43
36
16

Klasse D8 11. Antritt

SID5
DRG4
P11 2
ALL 3
MBS1
BWK1
AXA3
P2 6

1826
1868
1810
1818
1848
1792
1762
1786

6
8
4
5
7
3
1
2

68
59
58
58
52
46
37
18

Klasse E1 11. Antritt

HAS16
AST 5
BSW3
V+W3
POL1
HAS14

1241
1246
1691
1579
1572
1603

1
2
6
4
3
5

51
46

39,5
36

29,5
29



Klasse E1 12. Antritt Klasse E2 10. Antritt

HAS16
AST 5
BSW3
V+W3
ROM
HAS14

1269
1631
1784
1743
1760
1647

1
2
6
4
5
3

52
48

45,5
40

34,5
32

CON 1
VOF8
DKY1
OIL3
CON 3
AST 4

1861
1822
1642
1685
1791
1600

6
5
2
3
4
1

54
46
31
26
24
23

Klasse E2 11. Antritt

CON 1
VOF8
DKY1
OIL3
AST 4
CON 3

1826
1795
1485
1596
1580
1547

6
5
1
4
3
2

60
51
32
30
26
26

Klasse E3 10. Antritt

HAS15
PAN4
AXA4
HAS13
ESW2
SID7

1645
0

1656
1681
1442
1484

4
0
5
6
2
3

50
39
38
37
25
20

Klasse E3 11. Antritt

HAS15
AXA4
PAN4
HAS13
ESW2
SID7

1694
1740
1643
1472
1623
1556

5
6
4
1
3
2

55
44
43
38
28
22

Klasse E3 12. Antritt

H AS 15
AXA4
PAN4
HAS13
ESW2
SID7

1633
1608

0
1516
1653
1439

5
4
0
3
6
2

60
48
43
41
34
24

Klasse E4 10. Antritt

COM2
PBK1
HM 3
JH 5
VOF7
HHA6

1892
1646
1548
1742
1601
1312

6
4
2
5
3
1

58
44
35
30
22
21

Klasse E4 11. Antritt

CON 2
PBK1
HM 3
JH 5
HHA6
VOF7

1880
1739
1579
1548
1664
1532

6
5
3
2
4
1

64
49
38
32
25
23



Bemerkungen :

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

A 2
A3
A 4
B1
B2
B3
C1
C3
C3
C6
C7
D3
D3
D5
E 1
E1
E1
E3
E3
E3
E4

11.
11.
11.
12.
10.
10.
11.
10.
11.
11.
11.
11.
12.
11.
11.
11.
12.
10.
11.
12.
10.

Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt

JH 1
LSV2
HS 1
EON 1
ALL1
G+J1
IBM1
OTT3
DA 2
EHL1
P741
LEM 1
LEM 1
HAS11
HAS16
AST 5
H AS 16
PAN4
PAN4
PAN4
HHA6

Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Pins: 2156
Nur 3 Spieler!
Pins: 1814
Nur 3 Spieler!
Pins: 1953
Pins : 2056 Neue Punkteverteilung !
Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Nicht angetreten !
Pins: 1643
Nicht angetreten !
Nur 3 Spieler!

Höchste Einzelspiele

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S
S
S
S
A 1
A3
D5
S
S
A 4
A3
S
S
A3
S
S
S
A 4
E2
A 1
S
S
S
S
A 2
S
S
D 1
A 4
A 4

10.
12.
12.
12.
11.
12.
11.
11.
12.
10.
11.
11.
12.
11.
10.
11.
12.
11.
10.
11.
10.
11.
12.
10.
10.
12.
12.
12.
11.
10.

Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt

DH 1
BVT1
DSO 1
DS01
HHA1
PAN1
SEB1
BVT1
MAS 1
AIR 1
DB 1
MAS1
DH 1
P13 1
APC1
DSO 1
TEL1
P2 1
CON1
BWV2
DH 1
DSO 1
APC1
TEL1
EAG1
APC1
DSO 1
REW2
P2 1
MAR1

Wendtlandt, Steffen 280
Voss, Hendrik 279
Felsen, Wolfgang 279
Vogt, Bernd 279
Martens, Stephan 275
Knibbe, Kai 275
Wollnick, Hans-Jörg 274
Voss, Hendrik 268
Gelhaus, Sven 267
Scharfe, Garsten 267
Rabe, Wilfried 266
Gelhaus, Sven 265
Wendlandt, Steffen 265
Ninnemann, Manfred 265
? , Peter 259
Vogt, Bernd 259
Unger, Thomas 258
Koschlig, Wolfgang 258
Grundt, Philip 258
Korst, Joachim 257
Grossschmidt, Uli 256
Vogt, Bernd 256
Schulze, Norbert 256
Vogt, Karina 255
Drengwitz, Andreas 255
Bankmann, Helge 254
Czichos, Peter 253
Hutschenreuter, Heiko 253
Maltzahn, Axel 252
Junge, Wolfgang 251



Höchste Dreierserien:

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

A1
S
S
S
S
S
S
S
A3
A 2
S
A 4
S
S
S
S
A 2
S
S
S
S
S
S
A3
A3
S
A3
B3
S
A 2
A4
S
A4
A 4
A1
S
B4
S
S
A3
S
S
A3
A4
S
A3
A 4
S
A 2
B4
A1
S
S
S
S
A1

11.
10.
12.
11.
12.
12.
11.
10.
11.
11.
12.
10.
12.
10.
11.
10.
11.
12.
11.
10.
11.
10.
12.
11.
12.
10.
11.
11.
10.
11.
11.
12.
11.
11.
11.
12.
11.
11.
11.
11.
12.
12.
12.
10.
11.
12.
10.
10.
11.
11.
11.
12.
11.
11.
11.
12.

Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt

HHA1
APC 1
BVT1
DSO1
DSO 1
MAS1
MAS1
DH 1
P13 1
DSO 2
APC1
MÄR 1
TEL1
DH 1
DH 1
MAS1
HOL1
DH 1
APC 1
BVT2
BVT1
APC 1
DSO 1
DB 1
DB 1
TEL1
PAN 1
DRG1
TEL1
HOL1
AIR 1
BVT2
HS 1
HEW1
HSH1
HSE1
ZIP1
BVT1
DH 1
HAS2
TEL1
APC1
LSV2
HS 1
BVT2
PAN 1
AIR 1
BVT1
JH1
ED 2
PET1
DH 1
TEL1
DS01
HAS1
HS'H 1

Martens, Stephan 741
?, Peter 738
Voss, Hendrik 732
Vogt, Bernd 729
Vogt, Bernd 729
Gelhaus, Sven 728
Gelhaus, Sven 709
Grossschmidt, Uli 708
Lohrbach, Gustav-Michael 695
Felsch, Wolfgang 693
Bankmann, Helge 690
Junge, Wolfgang 688
Unger, Thomas 685
Wendtlandt, Steffen 683
Grossschmidt, Uli 683
Rocke, Marcel 682
Meschke, Maik 681
Wendlandt, Steffen 680
Hersei, Peter 675
Schulze, Manfred 674
Voss, Hendrik 674
?, David 672
Felsch, Wolfgang 672
Rabe, Wilfried 672
Rabe, Wilfried 672
Unger, Stephan 671
Knibbe, Kai 670
Heise, Tim 670
Vogt, Karina 668
Ruhnau, Holger 668
Scharfe, Garsten 668
Ritz, Friedel 665
Piecha, Gert 665
Christiansen, Andreas 664
Liebe, Sebastian 663
Puttkammer, Patrick 662
Bankmann, Klaus 661
Meuschke, Ralf 659
Schramm, Joachim 657
Seyffarth, Markus 657
Vogt, Karina 656
Hersei, Peter 655
Heer, Franz 653
Günther, Rudolf 652
Ritz, Friedel 650
Knibbe, Kai 650
Scharfe, Garsten 650
Voss, Hendrik 648
Schlawitscheck, Stefan 648
Heder, Peter 648
Lutz, Stefan 646
Schramm, Joachim 645
Urtger, Thomas 643
Czichos, Peter 643
Jeckstat, Wolfgang 643
Liebe, Sebastian 643



Höchste Dreierserien:

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S
A 3
S
A 1
A 2
B1
B1
S
A 4
S
A 4
A 2
C6
A1
S
S
S
S
S
S
A4
S
A 3
C2
A 4
B3
S
A1
A 3
B4
A 4
S
S

Höchste

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S
S
S
S
S
S
S
S
S
S
A1
A 4
A 3
S
S
S
A 3
S
A 2

11.
11.
11.
12.
10.
11.
11.
11.
10.
12.
10.
10.
11.
12.
12.
12.
12.
12.
12.
12.
11.
12.
11.
11.
10.
11.
11.
11.
11.
11.
11.
11.
12.

Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt

APC 1
BWV4
BVT1
RGE2
HAS4
HFT1
STP1
MAS1
SPA1
DS01
BWV3
EAG1
BSW1
VOF1
MAS1
BVT1
APC 1
MAS1
SGS 1
HAS 1
RGE1
APC 1
DB 1
FW 3
MÄR 1
DRG 1
HSE 1
OLV1
BWV4
DRB1
BWV3
BWV1
TEL1

Mannschaftsdurchaänae

12.
12.
12.
12.
12.
10.
10.
11.
11.
11.
11.
11.
12.
11.
11.
10.
11.
12.
11.

Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt

APC1
DSO 1
DH 1
MAS1
BVT1
APC 1
DH 1
BVT1
DH 1
DS01
BVW2
P2 1
PAN 1
MAS1
BVT1
APC 1
DB 1
APC1
HOL1

Schulze, Norbert
Drey, Matthias
Becker, Tim
Sandleben, Otto
Krupka, Gesine
Roitzsch, Georg
König, Andreas
Rocke, Marcel
Langer, Dirk
Czichos, Peter
Hamann, Uwe
Drengwitz, Andreas
Bertram, Dieter
Pape, Rainer
Rogge, Marcel
Fuchs, Uwe
Schulze, Norbert
Bernd, Saskia
Völzow, Holger
Tams, Olaf
Rittmann, Klaus
Tan, David
Hanne, Frank-Peter
Meie, Monika
Frank, Guenther
Heise, Volker
Stapelfeldt, Jürgen
Pchalek, Karl-Heinz
Schmidt, Rolf
Reimann, Rolf
Grelck, Georg
Grohmann, Andre
Unger, Stephan

941
919
908
899
897
894
893
888
876
876
875
871
864
861
860
859
859
855
855

641
641
639
639
639
639
639
637
637
636
635
634
634
631
629
629
628
628
628
627
627
626
626
626
625
625
623
623
623
623
622
620
620



Höchste Mannschaftsdurchgänge:

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S
S
S
S
S
S
S
S
S
S
A 1
S
A3
S
S
A 4
B2
A3
A 2
A 4
S
A 4
S
A 4
S
S
S
A 1
S
S
B1
S
S
A4
S
S
S
A 1
A 1
S
S
S
A1
B1
S
A 1
S
S
A 2
C3
S
A 2
S
S
S
S

12.
11.
10.
10.
10.
10.
10.
11.
10.
12.
12.
10.
12.
11.
12.
10.
10.
11.
11.
11.
12.
10.
10.
10.
12.
11.
11.
11.
11.
12.
12.
12.
11.
11.
11.
12.
12.
11.
11.
10.
12.
12.
12.
11.
12.
11.
11.
11.
11.
10.
12.
10.
10.
10.
10.
11.

Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt

DSO 1
DSO 1
BVT1
DH 1
APC1
BVT2
TEL1
APC1
MAS1
TEL1
BWV2
DH 1
DB 1
DH 1
MAS1
AIR1
STI 1
P131
HOL1
AIR 1
HSE1
MÄR 1
MAS1
P2 1
HSE 1
DH 1
HAS1
HHA1
HAS1
TEL1
EG 2
DSO 1
TEL1
BWV3
APC 1
MAS1
BVT1
PET1
HHA1
HAS1
HAS1
BVT2
VOF1
STP1
APC1
HSH1
APC1
BVT1
EG 1
FAB 1
HAS1
AST1
TEL1
BVT2
TEL1
BVW1

854
853
850
850
847
847
842
842
837
837
837
835
834
833
832
832
832
830
827
827
826
825
824
824
822
820
820
820
819
819
818
816
815
815
814
813
808
808
807
806
806
805
805
805
803
803
802
798
798
798
797
797
796
794
793
793



Höchste Mannschaftsdurchgänge

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

S
A 4
A1
S
A3
A 2
A 4
S
A 3
S
A1
A 3
A3
A 4
S
A 2
A1
A3
S
S
A 4
S
A1
A3
A 4
S
A1
A 1
A 4
A 4

12.
11.
11.
12.
12.
10.
10.
11.
11.
12.
11.
11.
11.
10.
10.
11.
11.
11.
12.
10.
10.
11.
12.
11.
10.
11.
11.
12.
10.
11.

Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt

BWV1
AIR 1
HHA1
HSE 1
BWV4
HOL1
SPA1
BVT2
PAN 1
TEL1
TNV1
PAN 1
PAN 1
MÄR 1
HAS1
EAG 1
VOF1
DB 1
HAS1
HSE1
HEW1
BVT2
BWV2
BWV4
HS 1
DSO 1
PET1
BWV2
HS 1
HEW1

792
792
791
790
790
789
789
788
788
787
787
787
787
787
786
786
785
785
784
782
782
781
781
781
781
780
780
780
780
780

Höchste Mannschaftsergebnisse

Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. S
Kl. A 2
Kl. S
Kl. S
Kl. A1
Kl. S
Kl. A1
Kl. S
Kl. S
Kl. A3
Kl. A4

10.
12.
12.
10.
11.
12.
11.
11.
11.
12.
12.
12.
11.
10.
10.
11.
12.
12.
12.
11.
11.
11.

Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt

APC 1
APC 1
DSO 1
DH 1
BVT1
MAS1
DH 1
DSO 1
APC 1
BVT1
TEL1
HSE1
HOL1
MAS1
TEL1
HHA1
DH 1
BVW2
HAS1
MAS1
DB 1
P2 1

2600
2599
2589
2578
2546
2544
2529
2509
2458
2458
2443
2438
2436
2433
2431
2418
2415
2398
2387
2383
2375
2366



Höchste Mannschaftseraebnisse

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

A3
A 4
A3
S
S
A3
A 4
S
A3
A 4
S
A1
A 1
A 3
A 4
S
S
A 4
A1
S
A 2
A 1
A 2
A 1
S
A 4
A 4
A 1
A 2
A1
A 4
B4
A 2
S
A1
A 4
B1
S
S
A 2
B1
B4
A4
B3
C7
A2
B2
A 1

11.
10.
12.
11.
11.
12.
11.
11.
11.
11.
12.
11.
11.
11.
10.
11.
10.
10.
11.
10.
11.
11.
11.
11.
10.
10.
10.
11.
11.
12.
11.
11.
10.
11.
12.
10.
11.
12.
12.
10.
12.
11.
10.
11.
10.
11.
10.
12.

Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt
Antritt

PAN1
MAR1
PAN1
BWV1
HAS1
DB 1
AIR1
BVT2
P131
BWV3
BVT2
PET1
BWV2
BWV4
HS 1
TEL1
BVT2
SPA1
HSH 1
HAS1
P11 1
VOF1
LSV1
TNV1
BVT1
RGE 1
P2 1
OLV1
DS02
VOF1
HEW1
ED 2
HOL1
HSE1
RGE 2
AIR 1
STP1
SGS1
BWV1
OTT1
EG 2
ZIP1
BWV3
DRG1
AXA1
EG 1
STI 1
PET1

2362
2350
2344
2339
2339
2328
2324
2323
2323
2320
2317
2317
2314
2311
2310
2304
2294
2292
2291
2290
2272
2270
2266
2263
2262
2262
2260
2249
2248
2246
2242
2239
2238
2237
2233
2233
2232
2231
2230
2225
2225
2223
2217
2215
2215
2212
2207
2204



Verbandsmitteilungsblatt Nr. 05/05 Fußball 01.04.05

SPIELAUSSCHUSS FUSSBALL

Sprechstunden jeden Donnerstag von 16.30 - 17.30 Uhr in der Verbandsgeschäfts-
stelle Zimmer 11.

Inhaltsverzeichnis______________________________Seite
1. Anrufe am Mittwoch in der Verbandsgeschäftsstelle 1
2. Hinweise zu den Pokalrunden 2005 1
3. Schiedsrichter (Auszug aus der Spielordnung) 2

Anlage 1 Spieltag 3 und 4
Anlage 2 Spielplan Pokalrunde 1
Anlage 3 Ergebnisse Endrunde Halle

Terminübersicht
Freitag 22.04.05 Verbandsmitteilung 6/2005
Montag 04.04.05 Beginn der Punktspielrunde 2005 aller Klassen
Montag 18.04.05 Beginn der Pokalspielrunde 2005 aller Klassen
Montag 09.05.05 2. Pokalrunde

1. Anrufe am Mittwoch in der Verbandsgeschäftsstelle

Für eine reibungslose Arbeit der Geschäftsstelle werden die BSGen gebeten am
Mittwoch auf telefonische Anfragen zu verzichten.

2. Hinweise zu den Pokalrunden für das Jahr 2005

Für alle Spielklassen, außer Senioren Kleinfeld, werden die Pokalspiele in einer
Einfachrunde (K.O.-System) ausgetragen.

Die Pokalspiele Senioren Kleinfeld werden in einer Doppelrunde durchgeführt.
Durch die Addition beider Ergebnisse wird der Gewinner ermittelt.



3. Schiedsrichter (Auszug aus der Spielordnunq)

Der Schiedsrichterausschuss setzt die Schiedsrichter für die einzelnen Spiele an.

Erscheint zu einem Spiel der angesetzte Schiedsrichter nicht, so hat der Platzverein
sich um einen anerkannten, neutralen Schiedsrichter zu bemühen. Steht ein solcher
zur Verfügung, so kann dieser das Spiel leiten.
Findet sich kein anerkannter, neutraler Schiedsrichter, so haben sich die Mann-
schaftsführer auf einen, anerkannten Schiedsrichter, oder falls ein solcher auch nicht
zur Verfügung steht, auf einen anderen Sportkameraden zu einigen.
Im letzten Falle entscheidet über die Wertung des Spieles der Spielausschuss.

Der Schiedsrichter soll, wenn es ihm aus sportlichen Gründen gerechtfertigt erscheint
und es zeitlich möglich ist, eine Wartezeit bis zu 15 Minuten bis zum Anpfiff des Spie-
les einlegen, wenn eine oder beide Mannschaften noch nicht erschienen oder noch
nicht vollzählig erschienen sind.

Vor Beginn des Spieles ist dem Schiedsrichter von dem Spielführer der ausgefüllte
Spielbericht zu übergeben. Der Schiedsrichter soll vor Beginn des Spieles die Eintra-
gungen im Spielbericht anhand der Spielerpässe prüfen.
Der Schiedsrichter ist für die ordnungsgemäße Durchführung des Spieles verantwort-
lich. Seinen Anweisungen ist Folge zu leisten. Der Schiedsrichter kann auf Antrag
eines Mannschaftsführers ein Spiel abbrechen.
Die Spesen für ein Spiel betragen einheitlich 12,00 € in allen Klassen.
Außerdem hat die Heimmannschaft einen Freiumschlag zum Versenden des Spiel-
berichtes an den Verband zu stellen.

Der Spielbericht ist - auch bei Freundschaftsspielen - spätestens am Tage nach dem
Spiel an die Geschäftsstelle des Verbandes anzusenden.

Der Spielausschuss
gez. Klaus Horlamus



Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 10.03.2005

Saison 2005

Spiel Heim Gast

S P I E L P L A N Sp.Woche 3

Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei

Seite 1

Schiri S.B.

Herren Verbandsliga 1
V 1013 SG Stern
V 1015 Polizei Hamburg 2
V 1017 Weiß Blau Allianz 1
Herren Verbandsliga 2
V 2013 AdvoCard
V 2015 Agentur für Arbeit
V 2017 Airbus Hamburg 1
Herren Landesliga Hammonia
LL1021 ALD Autoleasing
LL1023 Kartoffel Matthies 1
LL 1025 Reemtsma/Rapid 1
LL1027 Zoll/HWW2
LL1029 SEBAG
Herren Landesliga Hansa
LL 2021 Otto Hamburg 1
LL 2025 Zoll/HWW 1
LL 2027 Raffay
LL 2029 Wandsbek 75/FAE
Herren Bezirksliga 1
BL1021 Hypovereinsbank
BL1023 Oceangate
BL1025 HEW1
BL1027 Signal/lduna/Funk 1
BL1029 Haspal
Herren Bezirksliga 2
BL 2021 Desy 1
BL 2023 Stadtpark Kickers
BL 2025 GdV Dienstleistung
BL 2027 Minimalistas
BL 2029 HSH Nordbank

Jungheinrich 25.04.05 18:00 1 3 Lichtenauer Weg 1 Lufthansa SV 1
NDR/Lokstedt 25.04.05 18:00 1 3 Grützmühlenweg 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Kessler Heinicke 25.04.05 18:00 1 3 Allianz-Sportplatz 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Lufthansa SV 2 25.04.05 18:30 1 3 Borsteler Chaussee 1 Gruner+Jahr 1
Holsten Brauerei 25.04.05 19:00 1 3 Memellandallee 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Polizei Hamburg 1 25.04.05 18:00 1 3 Estebogen 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Eurogate 25.04.05 19:15 1 3 Sportp. Hinschenf. 1 Weiß Blau Allianz 2
KSK Südholstein 25.04.05 18:30 1 3 Othm. Kirchenweg 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
HHLA Bukai 1 25.04.05 18:45 1 3 Stiefmütterchenweg 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Dresdner Bank 27.04.05 18:00 1 3 Billhorner Deich 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Deutsche BP 25.04.05 18:30 1 3 Sportplatzring 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Haunil 25.04.05 18:00 1 3 Ruprechtplatz 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Ethicon 25.04.05 18:00 1 3 Billhorner Deich 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
UNIBundesw. 27.04.05 18:00 1 3 Ruprechtplatz 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Still 25.04.05 19:00 1 3 Grunewaldstraße 61 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

UNO Werbegestaltung 27.04.05 18:30 1 3 Groß Borsteler Str. 1 Inter/HHA
Papier Union 25.04.05 19:00 1 3 Königskinderweg 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Protein 25.04.05 18:00 1 3 Meiendorfer Str. 196 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Deutscher Ring 1 25.04.05 18:00 1 3 Sthamerstraße 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Evang.Stiftung 1 25.04.05 18:30 1 3 Schützenhof 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Germanischer Lloyd 26.04.05 18:00 1 3 Desy Platz 1 Hambg. Mannheimer 1
NDR/Rotherbaum 25.04.05 18:30 1 3 Sportplatzring 3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Hanse-Merkur 25.04.05 18:00 1 3 Reinmüller 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Flughafen Hambg. 1 25.04.05 19:15 1 3 Kroonhorst 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
E.G.H. Will 25.04.05 19:15 1 3 Sparbier Sportanlage 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Schiri S.B.

Herren Bezirksklasse 1
BK1023 BWVL1
BK1025 FEG Bergedorf
BK 1027 Skymaster 02 Stapelf
BK1029 PWCHbg.
BK1113 Axel Springer 1
Herren Bezirksklasse 2
BK2013 Gesamthafen
BK2015 HCCR
BK2017 Hansenet
Alte Herren Staffel S
AS 1011 Hapag Lloyd/VTG 2
AS 1012 Weiß Blau Allianz 3
AS 1013 Deutsche Bank 1
AS 1014 Polizei Hamburg 3
AS 1015 Gruner+Jahr2
Alte Herren Staffel A
AA1011 Flügelrad
AA1012 Rotation Meisenfr.
AA1013 PA 74
AA 1014 Signal/lduna/Funk 2
AA1015 Lufthansa SV 4
Alte Herren Staffel B
AB 1013 UKEppendorf
AB 1014 Axel Springer 2
AB 1015 Stadtreinigung 1
AB 1016 Kartoffel Matthies 2
AB 1017 Bezirk Eimsb. 1
AB 1018 BBF Langenfelde 1

Commerzbank 25.04.05 18:00 1 3 Slomanstraße 1 . . . . . . . . . . . . . . . . .
Feuerwehr 1 25.04.05 18:15 1 3 Sportpl. Marienburg 1 . . . . . . . . . . . . . . . . .
HSE 25.04.05 18:00 1 3 Am Drehbarg 1 . . . . . . . . . . . . . . . . .
Lufthansa SV 3 25.04.05 18:30 1 3 Neue Welt 1 . . . . . . . . . . . . . . . . .
Klinikum Nord 25.04.05 17:30 1 3 Hagener Allee 121 1 . . . . . . . . . . . . . . . . .

Die Heizer 25.04.05 18:00 1 3 Luisenweg 1 . . . . . . . . . . . . . . . . .
DEK 25.04.05 18:00 1 3 Jägerhof 1 . . . . . . . . . . . . . . . . .
Merkel/Heinemann 25.04.05 18:00 1 3 Rahmwerderstraße 1 . . . . . . . . . . . . . . . . .

Feuerwehr 2 25.04.05 18:00 1 3 Ernst-Fischer 2 FC Golden Oldies
Weiß Blau Allianz 4 26.04.05 18:00 1 3 Allianz-Sportplatz 1 . . . . . . . . . . . . . . . . .
Airbus Hamburg 2 27.04.05 18:45 1 3 Winsener Str. 1 . . . . . . . . . . . . . . . . .
Panasonic 26.04.05 18:00 1 3 Grunewaldstraße 61 1 . . . . . . . . . . . . . . . . .
Hermes Schleifm. 25.04.05 18:45 1 3 Waidmannstraße 1 . . . . . . . . . . . . . . . . .

LVA1 25.04.05 18:30 1 3 Dockenhuden 1 Nachrichtentechnik
HEW 2 25.04.05 17:45 1 3 Sparbier Sportanlage 2 . . . . . . . . . . . . . . . . .
Bran&Luebbe 25.04.05 18:00 1 3 Von Elmweg 1 . . . . . . . . . . . . . . . . .
Flughafen Hambg. 2 26.04.05 18:00 1 3 Sthamerstraße 1 . . . . . . . . . . . . . . . . .
Sperrmüll 27.04.05 18:00 1 3 Borsteler Chaussee 1 . . . . . . . . . . . . . . . . .

Hambg. Mannheimer 2 25.04.05 18:00 1 3 Grandweg 1 . . . . . . . . . . . . . . . . .
Gerling Hamburg 25.04.05 18:30 1 3 Neusurenland 1 . . . . . . . . . . . . . . . . .
PA 11 25.04.05 18:00 1 3 Ehestorfer Weg 1 . . . . . . . . . . . . . . . . .
HHPG Blind Rivets 25.04.05 18:30 1 3 Wichmannstr. 1 . . . . . . . . . . . . . . . . .
Haspa 2 25.04.05 18:30 1 3 Wolfgang Meyer 2 . . . . . . . . . . . . . . . . .
DPA 25.04.05 17:45 1 3 Wolfgang Meyer 3 . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Spiel

Senioren
SS 1011
SS 1012
SS 1013
SS 1014
SS 1015
Senioren
SA 1011
SA 1012
SA 1013
SA 1014
SA 1015
Senioren
SB 1011
SB 1012
SB 1013
SB 1014
SB 1015
Kleinfeld
KS1011
KS1012
KS1013
KS1014
KS1015
Kleinfeld
KA1011
KA1012
KA1013
KA1014
KA1015

Heim

Staffel S
Gruner+Jahr 3
Feuerwehr 3
Deutsche Bank 2
Astra
HWW/Zoll
Staffel A
Weiß Blau Allianz 5
Beiersdorf 1
ev.Stift./Otto
Edeka
Signal/lduna/Funk 3
Staffel B
Deutsche Bank 3
BBF Langenfelde 2
Hambg. Mannheimer 3
Finanzbeh.Hamb.Str.
Bezirksamt Altona

Herren Staffel S
Stadtw.Norderstedt
Fiat
Fielmann
Transport. United
Kravag

Herren Staffel A1
Creditreform
AON Jauch&Hübener
Euler Hermes Kredit
Barmer
Grone JAZ

Gast

SV Rot Gelb
Polizei Hamburg 4
Evang. Stiftung 2
Airbus Hamburg 3
Reemtsma/Rapid 2

Otto Hamburg 3
Railion Hmb. Hafen
Desy 2
Kartoffel Matthies 3
Deutsche Telekom

Deutscher Ring 3
Baubehörde
Carl Tiedemann
Volksfürsorge 2
HHLA Bukai 2

Shell Grasbrook
HEK
St. Markus
Sasol Wax
BG36

Deutscher Ring 4
Innovas
DGHyp
BG Fahrzeughalt.
Airbus Hamburg 4

Datum

27
25
25
27
28

.04

.04

.04

.04

.04

28.04
25
25
25

.04

.04

.04
27.04

25.04
25.04
26
25

.04

.04
25.04

25,
25,

,04
,04

25.04
25.
25.

25.
25.
25.
25.
25.

.05

.05

.05

.05

.05

.05

.05

.05

.05

.05

.05

.05

.05

.05

.05

.05

.05

.05
04.05
04.05

04 .05
04.05
04.05
04.05
04.05

Uhr Rd.

18:45
18:00
18
18
18

19
17
18

:45
:00
:00

:30
:30
:00

17:45
18

18
18
17
18
18

19
19
19
18:
18:

18
18:
18:
19
19

:00

:45
:00
:30
:00
:00

:00
:00
:30
:30
:00

:00
:00
:00
:15
:15

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

Wo.

3
3
3
3
3

3
3
3
3
3

3
3
3
3
3

3
3
3
3
3

3
3
3
3
3

Anlage

Waidmannstraße
Grunewaldstraße 61
Winsener Str.
Stiefmütterchenweg
Billhorner Deich

Allianz-Sportplatz
Stiefmütterchenweg
Barmwisch
Sportp. Hinschenf.
Sthamerstraße

Victoria Sportplatz
Furtweg
Tiefenstaaken
Reismühle
Baurstr.

Lawaetzstraße
Am Neumarkt
Neue Welt
Memellandallee
Neue Welt

Neue Welt
Wendenstr. 166
Baurstr.
Reinmüller
Baurstr.

Platz spielfrei Schiri S.B.

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Schiri S.B.

Kleinfeld Herren Staffel A2
KA 201 1 VeltaOI
KA 2012 Egon von Ruville
KA2013 Premiere
KA 2014 Pflegen und Wohnen
KA2015 DAK
Kleinfeld Herren Staffel B1
KB 101 4 Beiersdorf2
KB 101 5 AKEilbek
KB 101 6 FCGramkow
KB 101 7 HaspaS
KB 101 8 ITC
Kleinfeld Herren Staffel B2
KB 201 3 Volksfürsorge 3
KB 201 4 Otto Hamburg 2
KB 201 5 Kühne+Nagel
KB 20 16 DBV Winterthur
KB 201 7 FEI Hamburg
KB 201 8 Metro
Kleinfeld Alte Herren Staffel S
KHS1009AKN/VHH
KHS1010 Provinzial
KHS 101 1 Frachtpost NL Hbg.
KHS1012 Bezirk Eimsb. 2
Kleinfeld Alte Herren Staffel A
KHA1013 PA13/FMA1
KHA 101 4 Hygiene Institut
KHA1015 Montblanc
KHA 101 6 PA 20
KHA 1017 Bundesverkehrsbeh.
KHA1018 VBGBV2

e.on Hanse 1
Handelskammer
KPMG
BUK
Budni

Dakota Food
Barclaycard Hamburg
Sudamero 1
Hamburger Gerichte 1
CPCorporatePlanning

FC VIA e.V
LVA2
SAGA-GWG
Omya Peralta GmbH
Haspa 4
Technikerkrankenk

FC Hecke/HHA
e.on Hanse 2
das taxi
Hauni2

Hamburger Gerichte 2
Norbert und Feigling
Stadtreinigung 2
Otto Hamburg 4
BFC Larose
Flowserve

25.04.05
25.04.05
25.04.05
25.04.05
25.04.05

25.04.05
27.04.05
25.04.05
25.04.05
25.04.05

25.04.05
25.04.05
25.04.05
25.04.05
27.04.05
25.04.05

25.04.05
25.04.05
25.04.05
25.04.05

25.04.05
25.04.05
25.04.05
27.04.05
25.04.05
25.04.05

18:00
19:00
19:00
17:45
17:30

18:00
19:15
19:00
19:15
19:30

19:00
18:00
19:30
19:15
18:30
18:00

19:00
19:15
19:15
17:45

18:15
19:15
18:00
17:45
18:00
18:00

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1

1
1
1
1
1
1

3
3
3
3
3

3
3
3
3
3

3
3
3
3
3
3

3
3
3
3

3
3
3
3
3
3

Scharbeutzer Str.
Möllner Landstr.
Fried richshöh
Am Neumarkt
Am Neumarkt

Tiefenstaaken
Fried richshöh
Memellandallee
Wendenstr. 166
Neue Welt

Gammerweg
Gropiusring
Baurstr.
Scharbeutzer Str.
Memellandallee
Möllner Landstr.

Gramkowweg
Wendenstr. 166
Am Neu markt
Vogt Cordes Damm

Baurstr.
Gropiusring
Furtweg
Fried richshöh
Reinmüller
Wendenstr. 166

3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 Norddt. Affinerie
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Schiri S.B.

Kleinfeld Senioren Staffel S
KSE1013 HEW3 Northrop
KSE 1015 Umweltbehörde BWVL 2
KSE1017HHA1 HHA

27.04.05 17:30 1 3 Brucknerstraße
25.04.05 17:45 1 3 Möllner Landstr.
25.04.05 17:30 1 3 Friedrichshöh

1
1
2
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Schiri S.B.

Herren Verbandsliga 1
V 1019 Kessler Heinicke
V1021 Jungheinrich
V 1023 Lufthansa SV 1
Herren Verbandsliga 2
V 2019 Polizei Hamburg 1
V 2021 Lufthansa SV 2
V 2023 Gruner+Jahrl
Herren Landesliga Hammonia
LL1031 HHLABukaM
LL1033 Eurogate
LL1035 Dresdner Bank
LL1037 Deutsche BP
LL1039 Weiß Blau Allianz 2
Herren Landesliga Hansa
LL 2031 Ethicon
LL 2035 UNI Bundesw.
LL 2037 Still
LL 2039 Hillmann & Ploog
Herren Bezirksliga 1
BL1031 Protein
BL 1033 UNO Werbegestaltung
BL 1035 Deutscher Ring 1
BL1037 Evang.Stiftung 1
BL1039 Inter/HHA
Herren Bezirksliga 2
BL 2031 Hanse-Merkur
BL 2033 Germanischer Lloyd
BL 2035 Flughafen Hambg. 1
BL2037 E.C.H. Will
BL 2039 Hambg. Mannheimer 1

SG Stern 02.05.05 18:30 1 4 Neusurenland 1 NDR/Lokstedt
Polizei Hamburg 2 02.05.05 18:00 1 4 Lawaetzstraße 1 . . . . . . . . . . . . . . . .
Weiß Blau Allianz 1 02.05.05 18:00 1 4 Allianz-Sportplatz 1 . . . . . . . . . . . . . . . .

AdvoCard 02.05.05 18:00 1 4 Grützmühlenweg 1 Holsten Brauerei
Agentur für Arbeit 02.05.05 18:00 1 4 Borsteler Chaussee 1 . . . . . . . . . . . . . . . .
Airbus Hamburg 1 02.05.05 18:30 1 4 Waidmannstraße 1 . . . . . . . . . . . . . . . .

ALD Autoleasing 02.05.05 19:15 1 4 Sportp. Hinschenf. 1 KSK Südholstein
Kartoffel Matthies 1 02.05.05 18:00 1 4 Grandweg 1 . . . . . . . . . . . . . . . .
Reemtsma/Rapid 1 02.05.05 18:30 1 4 Stiefmütterchenweg 1 . . . . . . . . . . . . . . . .
Zoll/HWW2 02.05.05 18:00 1 4 Sportplatzring 2 . . . . . . . . . . . . . . . .
SEB AG 03.05.05 18:00 1 4 Allianz-Sportplatz 1 . . . . . . . . . . . . . . . .

Otto Hamburg 1 02.05.05 18:00 1 4 Schulz.Süd Norderst. 1 . . . . . . . . . . . . . . . .
Zoll/HWW 1 02.05.05 18:00 1 4 Holstenhofweg 85 1 . . . . . . . . . . . . . . . .
Raffay 02.05.05 18:00 1 4 Von Elmweg 1 . . . . . . . . . . . . . . . .
Wandsbek 75/FAE 02.05.05 18:00 1 4 Schützenhof 1 . . . . . . . . . . . . . . . .

Hypovereinsbank 04.05.05 18:30 1 4 Groß Borsteler Str. 1 Papier Union
Oceangate 02.05.05 19:00 1 4 Sperberplatz 1 . . . . . . . . . . . . . . . .
HEW1 04.05.05 18:00 1 4 Neusurenland 1 . . . . . . . . . . . . . . . .
Signal/lduna/Funk 1 02.05.05 18:00 1 4 Beethovenstraße 1 . . . . . . . . . . . . . . . .
Haspal 02.05.05 18:30 1 4 Memellandallee 2 . . . . . . . . . . . . . . . .

Desyl 02.05.05 18:00 1 4 Max Brauer Al.lee 2 NDR/Rotherbaum
Stadtpark Kickers 02.05.05 18:00 1 4 Sportplatzring 3 . . . . . . . . . . . . . . . .
GdV Dienstleistung 02.05.05 18:30 1 4 Rahmoor 1 . . . . . . . . . . . . . . . .
Minimalistas 02.05.05 17:30 1 4 Wolfgang Meyer 2 . . . . . . . . . . . . . . . .
HSH Nordbank 02.05.05 17:30 1 4 Tiefenstaaken 1 . . . . . . . . . . . . . . . .
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Schiri S.B.

Herren Bezirksklasse 1
BK1031 Feuerwehr 1
BK1033 Citti
BK1035 HSE
BK1037 Lufthansa SV 3
BK1039 Klinikum Nord
Herren Bezirksklasse 2
BK2019 Hansenet
BK 2021 Die Heizer
BK2023 DEK
Alte Herren Staffel S
AS 1016 Airbus Hamburg 2
AS 1017 Feuerwehr 2
AS 101 8 Panasonic
AS 1019 Hermes Schleifm.
AS 1020 FC Golden Oldies
Alte Herren Staffel A
AA1016 Bran&Luebbe
AA1017 LVA1
AA1018 Flughafen Hambg. 2
AA1019 Sperrmüll
AA1020 Nachrichtentechnik
Alte Herren Staffel B
AB 1019 PA 11
AB 1020 Hambg. Mannheimer 2
AB 1021 Gerling Hamburg
AB 1022 HHPG Blind Rivets
AB 1023 Haspa2
AB 1024 DPA

Max Planck
BWVL1
FEG Bergedorf
Skymaster 02 Stapelf
PWC Hbg.

Gesamthafen
HCCR
Merkel/Heinemann

Hapag LloydA/TG 2
Weiß Blau Allianz 3
Deutsche Bank 1
Polizei Hamburg 3
Gruner+Jahr2

Flügelrad
Rotation Meisenfr.
PA 74
Signal/lduna/Funk 2
Lufthansa SV 4

UK Eppendorf
Axel Springer 2
BBF Langenfelde 1
Stadtreinigung 1
Kartoffel Matthies 2
Bezirk Eimsb. 1

02.05.05
02.05.05
02.05.05
04.05.05
02.05.05

02.05.05
02.05.05
02.05.05

02.05.05
02.05.05
02.05.05
02.05.05
02.05.05

04.05.05
02.05.05
03.05.05
02.05.05
02.05.05

02.05.05
03.05.05
04.05.05
02.05.05
02.05.05
02.05.05

18:00
18:30
18:15
18:00
18:00

18:15
18:00
18:00

18:00
18:00
18:00
18:00
19:00

18:00
19:30
18:30
17:45
18:00

18:00
17:30
18:30
19:15
19:30
18:00

1
1
1
1
1

1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1

4
4
4
4
4

4
4
4

4
4
4
4
4

4
4
4
4
4

4
4
4
4
4
4

Grunewaldstraße 61
Wichmannstr.
Sportpl. Marienburg
Borsteler Chaussee
Neuberger Weg

Marckmannstraße
Lichtenauer Weg
Fährstr.

Estebogen
Grunewaldstraße 61
Sportz.Bönningstedt
Kleiberweg
Holsten Stadion

Langenharmer Weg
Neue Welt
Rahmoor
Wolfgang Meyer
Luisenweg

Legienstraße
Tiefenstaaken
SC Kisdorf
Ernst Fischer
Grunewaldstraße 61
Kroonhorst

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 Weiß Blau Allianz 4
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 HEW2
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Saison 2005

Spiel Heim Gast

Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N Sp.Woche 4

Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei

Datum: 10.03.2005

Seite 3

Schiri S.B.

Senioren
SS 1016
SS 1017
SS 1018
SS 1019
SS 1020
Senioren
SA 1016
SA 1017
SA 1018
SA 1019
SA 1020
Senioren
SB 1016
SB 1017
SB 1018
SB 1019
SB 1020
Kleinfeld
KS1016
KS1017
KS1018
KS1019
KS1020
Kleinfeld
KA1016
KA1017
KA1018
KA1019
KA1020

Staffel S
Eva ng. Stiftung 2
SV Rot Gelb
Polizei Hamburg 4
Airbus Hamburg 3
HWW/Zoll
Staffel A
Desy2
Otto Hamburg 3
Railion Hmb.Hafen
Kartoffel Matthies 3
Signal/lduna/Funk 3
Staffel B
Carl Tiedemann
Deutscher Ring 3
Baubehörde
Volksfürsorge 2
Bezirksamt Altona

Herren Staffel S
St.Markus
Shell Grasbrook
HEK
Sasol Wax
Kravag

Herren Staffel A1
DGHyp
Deutscher Ring 4
Innovas
BG Fahrzeughalt.
Grone JAZ

Gruner+Jahr 3
Feuerwehr 3
Reemtsma/Rapid 2
Deutsche Bank 2
Astra

Weiß Blau Allianz 5
Beiersdorf 1
Deutsche Telekom
ev.Stift./Otto
Edeka

Deutsche Bank 3
BBF Langenfelde 2
HHLA Bukai 2
Hambg. Mannheimer 3
Finanzbeh.Hamb.Str.

Stadtw.Norderstedt
Fiat
BG36
Fielmann
Transport.United

Creditreform
AON Jauch&Hübener
Airbus Hamburg 4
Euler Hermes Kredit
Barmer

04.05.05
02.05.05
02.05.05
04.05.05
04.05.05

04.05.05
02.05.05
02.05.05
02.05.05
04.05.05

02.05.05
02.05.05
02.05.05
02.05.05
02.05.05

02.05.05
02.05.05
02.05.05
02.05.05
02.05.05

02.05.05
02.05.05
02.05.05
02.05.05
02.05.05

18:45
19:00
18:00
18:00
18:00

17:00
18:00
18:00
18:00
18:00

18:45
18:00
17:45
17:45
18:00

19:00
18:45
18:00
19:00
18:00

19:30
18:00
18:00
18:00
19:30

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

4
4
4
4
4

4
4
4
4
4

4
4
4
4
4

4
4
4
4
4

4
4
4
4
4

Waidmannstraße
Langenfort
Neue Welt
Estebogen
Stiefmütterchenweg

Desy Platz
Barmwisch
Jägerhof
Othm. Kirchenweg
Sthamerstraße

Slomanstraße
Victoria Sportplatz
Ernst-Fischer
Sportp. Hinschenf.
Baurstr.

Gärtnerstraße 67
Landesgrenze
Am Neumarkt
Rahmwerderstraße
Neue Welt

Memellandallee
Sparbier Sportanlage
Möllner Landstr.
Memellandallee
Möllner Landstr.

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Spielausschuss Fußball
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Datum: 10.03.2005

Seite 4

Spiel Heim

Kleinfeld Herren Staffel A2
KA2016 KPMG
KA2017 e.on Hansel
KA2018 Handelskammer
KA2019 BUK
KA 2020 DAK
Kleinfeld Herren Staffel B1
KB 101 9 Barclaycard Hamburg
KB 1021 Sudamero 1
KB 1022 Hamburger Gerichte 1
KB 1023 CPCorporatePlanning
KB 1024 ARGE GSV e.V.
Kleinfeld Herren Staffel B2
KB 20 19 SAGA-GWG
KB 2020 FC VIA e.V
KB 2021 LVA 2
KB 2022 Omya Peralta GmbH
KB 2023 Haspa 4
KB 2024 Technikerkrankenk
Kleinfeld Alte Herren Staffel S
KHS1013dastaxi
KHS1014 FCHecke/HHA
KHS1015 Hauni2
KHS1016Norddt.Affinerie
Kleinfeld Alte Herren Staffel A
KHA1019 Stadtreinigung 2
KHA 1020 Hamburger Gerichte 2
KHA 1021 Norbert und Feigling
KHA 1022 Otto Hamburg 4
KHA1023BFCLarose
KHA 1024 Flowserve

Gast

VeltaOI
Egon von Ruville
Budni
Premiere
Pflegen und Wohnen

Feldjäger
AK Eilbek
FC Gramkow
Haspa 3
ITC

Volksfürsorge 3
Otto Hamburg 2
Metro
Kühne+Nagel
DBV Winterthur
FEI Hamburg

AKNA/HH
Provinzial
Frachtpost NL Hbg.
Bezirk Eimsb. 2

PA13/FMA1
Hygiene Institut
VBG BV 2
Montblanc
PA 20
Bundesverkehrsbeh.

Datum

04.05.05
02.05.05
02.05.05
02.05.05
02.05.05

02.05.05
02.05.05
04.05.05
02.05.05
02.05.05

02.05.05
02.05.05
02.05.05
02.05.05
02.05.05
02.05.05

02.05.05
02.05.05
02.05.05
02.05.05

02.05.05
02.05.05
02.05.05
02.05.05
02.05.05
02.05.05

Uhr

18:00
18:00
19:00
19:30
17:30

18:00
18:30
18:00
18:30
19:30

19:30
19:00
19:15
19:30
19:30
18:00

19:30
19:00
18:00
18:00

18:30
17:45
19:15
18:00
18:30
18:00

Rd.

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1

1
1
1
1
1
1

Wo.

4
4
4
4
4

4
4
4
4
4

4
4
4
4
4
4

4
4
4
4

4
4
4
4
4
4

Anlage

Friedrichshöh 2
Möllner Landstr.
Am Neumarkt
Am Neumarkt
Am Neumarkt

Baurstr.
Reinmüller
Memellandallee
Baurstr.
Neue Welt

Möllner Landstr.
Gammerweg
Gropiusring
Neue Welt
Wendenstraße 166
Neue Welt

Friedrichshöh 2
Ehestorf er Weg
Binnenfeldredder
Vogelhüttendeich

Mittlerer Landweg
Gustav Falke Platz
Baurstr.
Gropiusring
Scharbeutzer Str.
Friedrichshöh 2

Platz spielfrei Schiri S.B.

2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 e.on Hanse 2
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Spiel Heim___________Gast___________Datum Uhr Rd. Wo. Anlage_________Platz spielfrei__________Schiri S.B.

Kleinfeld Senioren Staffel S
KSE1019 HHA1 NEW 3 04.05.05 17:30 1 4 Brucknerstraße 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
KSE1021 Northrop Umweltbehörde 02.05.05 18:00 1 4 Wendenstraße 166 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
KSE 1023 BWVL2 HHA 02.05.05 18:00 1 4 Wendenstraße 166 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Saison 2005

Spiel Heim Gast

Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N POKAL Runde 1

Datum Uhr Rd. Anlage

Datum: 08.03.2005

Seite 1

Platz Schiri

Herren Verbandsliga 1
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA
PA

01100
01101
01102
01103
01104
01105
01106
01107
01108
01109
01110
01111
01112
01113
01114
01115
01116
01117
01118
01119
01120
01121
01122
01123
01124
01125
01126
01127
01128
01129
01130

Zoll/HWW 1
AdvoCard
Airbus Hamburg 1
ALD Autoleasing
BWVL1
Deutsche BP
Ethicon
FEG Bergedorf
Feuerwehr 1
Flughafen Hambg. 1
Gesamthafen
Gruner+Jahr 1
Hambg. Mannheimer 1
HCCR
HEW1
Hypovereihsbank
Kartoffel Matthias 1
Kassier Heinicke
Klinikum Nord
Lufthansa SV 1
Lufthansa SV 3
Max Planck
Otto Hamburg 1
Papier Union
Polizei Hamburg 1
Reemtsma/Rapid 1
SEBAG
SG Stern
Signal/lduha/Funk 1
Skymaster 02 Stapelf
Stadtpark Kickers

Freilos
Dresdner Bank
Wandsbek 75/FAE
Axel Springer 1
Protein
Polizei Hamburg 2
Merkel/Heinemann
Holsten Brauerei
P WC Hbg.
Die Heizer
E.C.H.Will
Germanischer Lloyd
Raffay
DEK
Commerzbank
Hillmann & Ploog
NDR/Rotherbaum
Jungheinrich
Minimalistas
Deutscher Ring 1
Evang. Stiftung 1
Oceangate
Desyl
Hapag LloydA/TG 1
Inter/HHA
Agentur für Arbeit
Haspa 1
Hanse-Merkur
Citti
Eurogate
Hansenet

18
18
18
18
18
18
18
18
18
18

.04

.04

.04

.04

.04

.04

.04

.04

.04

.05

.05

.05

.05

.05

.05

.05

.05

.05
.04.05

18.04.
18.04
18.04
18.04,
20.04
18
18.

.04.

.04.
18.04
18.04
20
18
18.

.04.
,04.
.04.

18.04.
18
18

04.
04.

18.04.
18
18
18.
18.

04.
04.
04.
04

.05
,05
,05
05
,05
,05
05
,05
,05
05
05
05
05
05
05
05
05
05
05
05

19
18
19
18
18
18
18
18
18
18
18
17:
18
18:
18:
18:
18:
18:
18:
18:
18:
18:
19:
18:
19:
18:
18:
18:
18:
18:

:00
:30
:15
:00
:00
:00
:15
:00
:30
:00
:30
:30
:00
:00
:30
:30
:30
:00
:00
:00
:00
:00
00
00
:00
:30
00
:00
00
30

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

Ernst Fischer
Este böge n
Sportp. Hinschenf.
Slomanstraße
Sportplatzring
Schulz.Süd Norderst.
Sportpl. Marienburg
Grunewaldstraße 61
Rahmoor
Luisenweg
Waidmannstraße
Tiefenstaaken
Jägerhof
Meiendorfer Str. 196
Groß Borsteler Str.
Othm. Kirchenweg
Neusurenland
Neuberger Weg
Borsteler Chaussee
Borsteler Chaussee
Max Brauer Allee
Ruprechtplatz
Querweg
Grützmühlenweg
Stiefmütterchenweg
Wolfgang Meyer
Lichtehaüer Weg
Sthamerstraße
Am Drehbarg
Sportplatzring

2
1
1
1
2
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
2
1
1
1
1
2
1
1
1
3



Betriebssportverband Hamburg e.V,

Saison 2005

Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N POKAL Runde 1

Datum: 08.03.2005

Seite 2

Spiel Heim

PA 011 31 UNI Bundesw.
PA 01 132 UNO Werbegestaltung
PA 01 133 Weiß Blau Allianz 1
PA 01 1 34 Weiß Blau Allianz 2
PA 01 136 Zoll/HWW2
Alte Herren Staffel S
PB01201 Airbus Hamburg 2
PB01202 Axel Springer 2
PB 01203 Bran&Luebbe
PB01204 Deutsche Bank 1
PB01205 Deutscher Ring 2
PB01206 DPA
PB 01207 FC Golden Oldies
PB 01208 Feuerwehr 2
PB 01209 Flughafen Hambg. 2
PB 01210 Flügelrad
PB 01211 Gerling Hamburg
PB 01212 Gruner+Jahr2
PB 01213 Hambg. Mannheimer 2
PB01214 Hapag Lloyd/VTG 2
PB 01215 Haspa2
PB 01216 Hermes Schleifm.
PB 01217 HEW2
PB01218 HHPG Blind Rivets
PB01219 Lufthansa SV 4
PB01220 LVA1
PB 01221 Nachrichtentechnik
PB 01222 Panasonic
PB01223 PA 11
PB01224 PA 74
PB01225 Polizei Hamburg 3
PB01226 Rotation Meisenfr.

Gast Datum Uhr Rd.

Lufthansa SV 2 18.04.05 18:00 1
HSH Nordbank 18.04.05 19:00 1
HHLABukaM 18.04.05 18:00 1
NDR/Lokstedt 19.04.05 18:00 1
HSE 20.04.05 18:00 1

Freilos
Freilos
Freilos
Freilös
Freilos
Freilos
Freilos
Freilos
Freilos
Freilos
Freilos
Freilos
Freilos
Freilos
Freilos
Bezirk Eimsb. 1 18.04.05 18:00 1
Freilos
Freilos
Freilös
Freilos
Freilos
Kartoffel Matthies 2 18.04.05 18:00 1
Freilos
Freilos
Freilos
Freilos

Anlage Platz Schiri

Holstenhofweg 85 1
Sperberplatz 1
Allianz-Sportplatz 1
Allianz-Sportplatz 1
Billhorner Deich 1

Kleiberweg 1

Sportz.Bönningstedt 1



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Saison 2005

Spiel Heim Gast

Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N POKAL Runde 1

Datum Uhr Rd. Anlage Platz

Datum: 08.03 2005

Seite 3

Schiri

PB 01227 Signal/lduna/Funk2
PB01228 Sperrmüll
PB01229 Stadtreinigung 1
PB 01230 UKEppendorf
PB 01231 Weiß Blau Allianz 3
PB 01232 Weiß Blau Allianz 4
Senioren Staffel S
PC 01301 Astra
PC 01302 Beiersdorfl
PC 01303 Bezirksamt Altona
PC 01304 Deutsche Bank 2
PC 01305 Deutsche Telekom
PC 01306 Deutscher Ring 3
PC 01307 Edeka
PC 01308 ev.Stift./Otto
PC 01309 Gruner+Jahr3
PC 01310 Hambg. Mannheimer 3
PC 01311 HHLABukai2
PC 01312 HWW/Zoll
PC 01313 Otto Hamburg 3
PC 01314 Polizei Hamburg 4
PC 01315 Reemtsma/Rapid 2
PC 01316 Weiß Blau Allianz 5
Kleinfeld Herren Staffel S
PD 01400 ARGE GSV e.V.
PD 01401 AON Jauch&Hübener
PD 01403 Barclaycard Hamburg
PD 01404 Barmer
PD 01405 BG36
PD 01406 Budni
PD 01407 BUK
PD 01408 CPCorporatePlarlning

BBF Langenfelde 1
Freilos
Freilos
Freilos
Freilos
Freilos

Volksfürsorge 2
Feuerwehr 3
Finanzbeh.Hamb.Str.
SV Rot Gelb
Railion Hmb.Hafen
Kartoffel Matthies 3
Evang.Stiftung 2
Desy2
Airbus Hamburg 3
Signal/lduna/Funk 3
Freilos
Deutsche Bank 3
Freilos
Carl Tiedemann
Baubehörde
BBF Langenfelde 2

AK Eilbek
Stadtw.Norderstedt
Hamburger Gerichte 1
BG Fahrzeughalt.
Fielmann
Freilos
Freilos
Freilos

19.04.05 18.00 1 Sthamerstraße

20.04.05
18.04.05
18.04.05
18.04.05
18.04.05
18.04.05
18.04.05
18.04.05
20.04.05
19.04.05

21.04.05

18.04.05
21.04.05
21.04.05

18.04.05
18.04.05
18.04.05
18.04.05
18.04.05

18:00
17:30
18:00
18:45
18:00
18:00
17:45
18:00
18:45
1 7:30

18:45

18:00
18:30
18:00

19:30
18:00
18:00
18:00
19:30

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

1

1
1
1

1
1
1
1
1

Stief m ütte rchen Weg
Stiefmütterchenweg
Baurstr.
Winsener Str.
Marckmannstraße
Victoria Sportplatz
Sportp. Hinschenf.
Barmwisch
Waidmannstraße
Tiefenstaaken

Billhorner Deich

Neue Welt
Stiefmütterchenweg
Alllanz-Sportplatz .

Friedrichshöh 2
Wendenstr. 166
Baurstr.
Reinmüller
Neue Welt

1
1
1

2
1
2
2
2



Betriebssportverband Harnburg

Saison 2005

Spiel Heim

PD01409 Creditreform
PD 01410 DAK
PD01411 DBV Winterthur
PD 01412 Deutscher Ring 4
PD01413 DGHyp
PD 01414 e.on Hanse 1
PD 01415 Egon von Ruville
PD 01416 FC Gramkow
PD01417 FCVIAe.V
PD01418 Fiat
PD 01419 Handelskammer
PD01420 Haspa4
PD 01421 HEK
PD 01422 Ihnovas
PD01423 KPMG
PD01424 Metro
PD 01425 Omya Peralta GmbH
PD01426 Otto Hamburg 2
PD 01427 Premiere
PD01428 SAGA-GWG
PD01429 Sasol Wax
PD 01430 Shell Grasbroök
PD 01431 St.Markus
PD01432 Volksfürsorge 3
Kleinfeld Alte Herreri Staffel S
PE01501 Bezirk Eimsb. 2
PE01502 BFCLarose
PE01503 dastaxi
PE01504 FCHecke/HHA
PE 01505 Flowserve
PE01506 Frachtpost NL Hbg.
PE01507 Hauni2

e.V. Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N POKAL Runde 1

Gast Datum Uhr Rd. Anlage

Euler Hermes Kredit 18.04.05 18:00 1
Freilos
Freilos
Freilos
Freilos
Freilos
Freilos i
ITC 18.04.05 19:30 1
Pflegen und Wohnen 18.04.05 19:00 1
Kravag 18.04.05 19:30 1
Freilos l
Kühne+Nagel 18.04.05 18:30 1
Airbus Hamburg 4 18.04.05 18:00 1
Freilos
Freilos
Technikerkrankenk 18.04.05 18:00 1
Freilos
LVA2'. 18.04.05 18:00 1
Freilos
Freilos
GroneJAZ 18.04.05 18:00 1
Transport.United 18.04.05 18:45 1
DakotaFood 18.04.05 19:00 1
Freilos

Freilos
Freilos
Freilos
Freilos
Freilös
Norbert und Feigling 18.04.05 19:00 1
Freilos '

Neue Welt

Reinmüller
Gammerweg
Neue Welt

Wendenstr. 166
Am Neumarkt

Neue Welt

Gropiusring

Rahmwerderstraße
Landesgrenze
Gärtnerstraße 67

Am Neumarkt

Datum: 08.03.2005

Seite 4

Platz Schiri

2

2
1
2

2
1

2

3

1
2
1

2



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Saison 2005

Spiel Heim

PE01508 Hygiene Institut
PE01509 Montblanc
PE01510 Norddt. Affinerie
PE01511 Otto Hamburg 4
PE 01512 PA 20
PE01513 Provinzial
PE01514 Stadtreinigung 2
PE 01515 Sudamero 2
PE 01516 VBG BV2
Kleinfeld Senioren Staffel S
01 HEW3
02 HHA1
03 Northrop
04 Umweltbehörde

Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N POKAL Runde 1

Gast Datum Uhr Rd. Anlage

18.04.05 18:30 1

18.04.05 18:00 1

PA13/FMA1
Freilos
e.on Hanse 2
Freilos
Freilos
Bundesverkehrsbeh. 18.04.05 19:30 1
Hamburger Gerichte 2 18.04.05 18:00 1
Freilos
Freilos

BWVL2
Freilos
HHA
Freilos

20.04.05 17:30 1

18.04.05 18:00 1

Platz

Scharbeutzer Str. 3

Vogelhüttendeich 2

Wendenstr. 166 1
Mittlerer Landweg 1

Brucknerstraße 1

Friedrichshöh 2 2

Datum: 08.03.2005

Seite 5

Schiri



Ergebnisse Endrunde Halle
Anlage VerbMitt. 5/2005

Herren (26.02.2005)

1
2
3
4
5
6

Hmb. Mannheimer
Polizei Hamburg
SEB Bank
Wandsbek 75 / FAE
NDR Lokstedt
ARGE GSV

1
X X

0 : 1
0 : 1
0 : 1
0 : 3
0 : 1

2
1 : 0
X X

0 : 1
0 : 2
0 : 0
0 : 5

3
1 : 0
1 : 0
X X

1 : 1
1 : 2
0 : 1

4
1 : 0
2 : 0
1 : 1
X X

2 : 1
0 : 2

5
3 : 0
0 : 0
2 : 1
1 : 2
X X
5 : 1

6
1 : 0
5 : 0
1 : 0
2 : 0
1 : 5
X X

Tore
7 0
8 1
4 4
4 6
4 11
5 10

Punkte
15
10
7
4
4
3

Platz
Meister

Vize
3
4
5
6

Alte Herren (26.2.2005)

Zwischenrunde Staffel A

1
2
3
4

Bundesverkehrsbeh.
W.-B. Allianz /Philips
Deutsche Bank
Baubehörde

1
X X

0 0
4 0
1 1

2
0 : 0
X X

0 : 1
0 : 2

3
0 : 4
1 : 0
X X

1 : 1

4
1 1
2 0
1 1
X X

Tore
1 5
3 0
5 2
2 4

Punkte
2
7
4
2

Platz
4
1
2
3

Zwischenrunde Staffel B

1
2
3
4

Bez.A. Eimsbüttel
Zoll / HWW
Polizei Hamburg
Klinikum Nord

1
X X

2 0
3 0
0 3

2
0 : 2
X X

0 : 0
0 : 1

3
0 : 3
0 : 0
X X

0 : 0

4
3 0
1 0
0 0
X X

Tore
3 5
3 0
3 0
0 4

Punkte
3
7
5
1

Platz
3
1
2
4

Halbfinale

W.-B. Allianz/Philips
Deutsche Bank

Polizei Hamburg 0 : 0
Zoll/HWW 1 : 0

3 : 1 7-Meter

Endspiele

Pl. 3 Polizei Hamburg
Pl. 1 W.-B. Allianz/Philips

Plazierung

Meister
Vizemeister
3. Platz

Zoll / HWW
Deutsche Bank

Deutsche Bank
W.-B. Allianz/Philips
Zoll / HWW

Senioren (05.03.2005)

0 : 2
1 : 1 2 : 3 7-Meter

1
2
3
4
5
6

Gruner+ Jahr
ASTRA
Reemtsma / Rapid
BWVL
Deutsche Bank
Polizei Hamburg

1
X X

0 : 0
0 : 1
1 : 3
0 : 2
0 : 2

2
0 : 0
X X

0 : 5
1 : 2
0 : 0
0 : 2

3
1 : 0
5 : 0
X X

1 : 1
0 : 1
1 : 2

4
3 : 1
2 : 1
1 : 1
X X

3 : 2
0 : 0

5
2 : 0
0 : 0
1 : 0
2 : 3
X X

1 : 2

6
2 : 0
2 : 0
2 : 1
0 : 0
2 : 1
X X

Tore
8 1
9 1
4 8
5 9
5 6
2 8

Punkte
13
11
7
2
7
1

Platz
Meister

Vize
4
5
3
6
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SPARTE GOLF •.

Spartenleiterliste *
Die Geschäftsstelle veröffentlicht für den Spielausschuss Golf eine Spartenleiterliste.
Fehlende Golf-BSGen und Änderungen bitte der Geschäftsstelle schriftlich melden
unter info@bsv-hamburg.de.

Spielerpässe Golf
Wie in allen Sparten benötigen Golfspieler zur Teilnahme an BSV-Veranstaltungen
„Spielerpässe". Diese sind blanko bei der Geschäftsstelle abzufordern, auszufüllen,
mit Lichtbild zu versehen, vom BSG-Vorstand zu unterschreiben und zur Genehmi-
gung an den Golf-Ausschuss, Wendenstr. 120, 20537 Hamburg, zurückzuschicken.

Golfturniere
Der Golf-Ausschuss veröffentlicht die Ausschreibungen von 3 Turnieren im Jahre
2005, die auch zur Qualifikation für die Deutschen Betriebssportmeisterschaften gel-
ten. Die Ausschreibungen sind auch im Internet unterwww.bsv-hamburg.de, Sportart
Golf zum Downloaden veröffentlicht.

Spielausschuss Golf
Wolfgang Kamin, BSG Dresdner Bank (Obmann) Tel. 880 76 02
wolfgang@caminus.de
Götz Spielhagen, BSG G + J (Vertreter) Tel. 237 11 276
Spielhagen.goetz@ipv-hh.de
Nils-Gunter Witt, SV W.B. Allianz (Vertreter) Tel. 3617 21 80 ———
nils-gunter.witt@allianz.de

gez.
für den Golfausschuss
U. Lengwenat



Betriebssportverband Hamburg e.V. Sparte Golf
info@bsv-hamburg.de

SPARTE GOLF
BSG:

Stand: 30.03.2005
Spartenleiter: Stellvertreter/in:

SV Weiß-Blau
Allianz Hamburg e.V.
Lokstedter
Steindamm 52
22529 Hamburg

Airbus
C/o HJ. Prüss
Nordalbinger Weg 93
22455 Hamburg

ATHLETICO BACARDI
Hindenburgstr. 49
22297 Hamburg

SG Beiersdorf e.V.
Unnastr. 48
20253 Hamburg

Nils-GunterWitt
Abt.: F Sach-Schaden

Tel. 36172180
FAX: 36172947
e-mail: Nils-Gunter.Witt@Allianz.de

Hans-Joachim Prüss

i-hj.pruess@t-online.de

Ilse Prüss

Ulli Krastev
Tel.: 4950 297
FAX: 3395 0292
e-mail: UKRASTEV@BACARDI.COM

Dr. Frank Reichmann
Abt.: U51 5410
Tel.: 49093449
FAX: 49402546
e-mail: frank.reichmann@tesa.com

SV Blau-Weiss-Rot e.V. J. Kolepka H. Glomm
v. 1922
Kapstadtring 2
22297 Hambug

C 1 Group
Dorotheenstr. 64
22301 Hamburg

Abt.: DOB
Tel.: 63932733
FAX: 63933672
e-mail:
juergen.Kolepka@exxonmobil.com

Sebastian Burgarth
Marketing
Tel.:69213-130
Fax:69213- 198
sburgarth@c1-holding.de

Condor Versicherungen OlafWilsdorf
20452 Hamburg Abt.: CSC

Tel.: 36139-942
FAX: 36139-970
e-mail:
Olaf.Wilsdorf
@condor-versicherungen.de

Stefan Heine
Projektleitung

sheine@c1-group.com

Michael Schärer
CSC .
Tel.: 36139-943
FAX: 36139-970
e-mail:
Michael.Schaerer
@condor-Versicherungen.de

Deutsche Bank
Alter Wall 37
20079 Hamburg

Angelika Hauschildt
Tel.: 3701 3346
FAX: 3701 3313
e-mail: angelika.Hauschildt@db.com



Betriebssportverband Hamburg e.V. Sparte Golf
info@bsv-hamburg.de

BSG: Spartenleiter: Stellvertreter/in:

Deutsche Extrakt Kaffee Erik Juch
Buschwerder Hauptd. 10 Abt.: Marketing Vertrieb
21107 Hamburg Tel.: 75304423

FAX: 75304417
e-mail: eju@dek.de

Dresdner Bank
20354 Hamburg

E.ON Hanse AG
Schleswag-HeinGas-Platz 1
25450 Quickborn

SG Grüner + Jahr e.V.
Am Baumwall 11
20459 Hamburg

Hamburg-Mannheimer
Abt. KR-DIR
Überseering 45
22297 Hamburg

Hamburger Sparkasse
Neuer Steinweg 32
20459 Hamburg

HSH Nordbank
Gerhart-Hauptmann-Platz 50
20095 Hamburg

Wolfgang Kamin
Behringstr. 95; 22763 HH
Tel.: 040 8807602
FAX: 04088099396
e-mail:
wolfgang@caminus.de

Michael Löhmann
Organisationsberatung
Tel.: 04035013322
FAX: 04035013323
e-mail:
Michael. Loehmann
@Dresdner-Bank.com

Gerhard Galuhn
Tel. 2366 8351
Fax 2366 25 8351

R. Hammerstein
Tel. 2006523
Fax 24 88 57 17
Mobil: 0170 54 65 464

e-mail: Gerhard.galuhn@eon-hanse.de
e-mail: RiHammerstein@web.de

Götz Spielhagen
IPV Pressevertrieb
Tel. 23711 276
Fax 237 11 290
Spielhagen.goetz@ipv-hh.de

Silvia Hafemeister
(Sportbüro)
Tel. 3703 26 39

Christa Schmeer
Tel. 63 76 22 37
Fax 63 76 22 57
Christa.schmeer@hamburg-mannheimer.de
Christa.schmeer@freenet.de
Brigitta Stindt
Brigitta.Stindt@hamburg-mannheimer.de

Gunnar Jäger
Abt.: IST
Tel.: 35799550
FAX: 35794554
e-mail: Gunnar.Jaeger@haspa.de

Sabine Haßfurth Astrid Sahm
Tel.: 3333-11932 3333-12919
FAX: 3333-611932 3333-612919
sabine.hassfurth@hsh-nordbank.com
astrid.sahm@hsh-nordbank.com
Thomas Kraus
Tel.: 3333-10325
Fax 3333-610325
Thomas.Kraus@hsh-nordbank.com



Betriebssportverband Hamburg e.V. Sparte Golf
info@bsv-hamburg.de
BSG: Spartenleiter: Stellvertreter/in:

HEW
Überseering 12
22297 Hamburg

Holborn
Holborn Europe Raffinerie
Abt. RE
Moorburger Str. 16
21079 Hamburg

HWW
Hamburger Wasserwerke
Postfach 26 14 55
20504 Hamburg

IKB Leasing

Jungheinrich
Lawaetzstr. 9-13
22844 Norderstedt

Lufthansa SV e.V.
Hamburg e.V.
Weg beim Jäger 193
Postfach 630300

NDR
c/o Heino Martens
Stapelstr. 20
22529 Hamburg

SAGA
Königstr. 4a
22767 Hamburg

Sharp Electronics
(Europe) GmbH
Sonninstr. 3
20097 Hamburg

Stefan Wächter
Geschäftskundenvertrieb
Tel. 6396 44 00
Fax 6396 36 45
swachter@hew.de

Hans Philipp
Tel. 040 76 63 33 3
Fax 040 76 63 90 7
Hphilipp@holborn.de

Jürgen Meyer
Tel. 78881320
Fax 7888 13 87

Jörn Fedder
Geschäftskundenvertrieb
Tel. 6396 36 18
Tel. 63 96 36 45
jfedder@hew.de

Horst Jacobi
Tel. 209 78 773
Fax 209 78 775
golfweb@web.de

Rüdiger Schulze
Ruediger.Schulze@IKB-Leasing.de

Thomas Alscher
Abt.: TF-D
Tel. : 52691419
FAX: 52691470
Thomas.Alscher@Jungheinrich.de
Bernd.siemsen@jungheinrich.de

Bernd Siemsen
Abt. : FI-AB
Tel. : 52691776

Ulrich Müller
Jahnstr. 58, 25451 Quickborn
Tel.: 04106-66149
FAX: 04106-66149

Heino Martens

Tel.: 58918796
FAX: 580899
e-mail: HeinoMartens@t-online.de

Reiner Selke

Tel. 538 51 22

Hans-Erhard Keltsch
Tel./Fax 82 82 14
He.Keltsch@t-online.de

Klaus Erxleben
Abt.: 65 Mitte
Tel.: 380103110
FAX: 380103105
K.erxleben@saga-gwg.de
B.Hallbaum@saga-gwg.de

Britta Hallbaum

Tel.: 380102520
FAX: 380102595

Günter Berner
berner@seeg.sharp-eu.com

Michael Hoffmann
Tel.: 23762314
FAX 23762688

e-mail: Michael.Hoffmann@seeg.sharp-eu-com



Betriebssportverband Hamburg e.V. Sparte Golf
info@bsv-hamburg.de
BSG: Spartenleiter: Stellvertreter/in:

Signal Iduna
Neue Rabenstr. 15-19
20354 Hamburg

SG Stern
DaimlerChrysIer AG
Mercedesstr. 1
21079 Hamburg

Stadtsparkasse Wedel
Gorch-Fock-Str. 2
22880 Wedel

Tchibo BSG Golf
Frisch-Röstkaffee GmbH
Überseering 18
22297 Hamburg

T-Systems
Lademannbogen 21-23
22339 Hamburg

Volksfürsorge
An der Alster 57-63
20099 Hamburg

WK Golf
Besenbinderhof 31
20097 Hamburg

Michael TimmHeiko Smarsly
Abt.: PSTSV-97825
Tel.: 41243087
FAX: 41243081
e-mail: Heiko.Smarsly@signal-iduna.de

Frank Merk

Abt.: IBM
Tel.: 79202895
Fax: 792 02 906
FAX: 0711 1779043603
e-mail: frank.merk@daimlerchrysler.com

Angela Rübcke
Tel. 04103/91 8949
e-mail: ruebbi@t-online.de

Mark Schlacht
Abt.: HWP
Tel.: 6387-3908
FAX: 638753908
e-mail: sma@tchibo.de

Tel. 41 24 33 71

J. Herrmann
Abt.: Energiewirtschaft
Tel.: 53951270
FAX: 53951635

Hans-Paulsen
Service/Netze
Tel.: 53951394
FAX: 53951642

e-mail: Joachim.Herrmann@t-systems.com

Reiner Kieseler
Abt.: Marktforschung
Tel.: 28654501
FAX: 28653942
reiner.kieseler@volksfü rsorge.de

Andreas Towara
Tel.:24846-393
Fax 248 46 5 6393
A.Towara@wk-hamburg.de
C.Odermann@wk-hamburg.de

Jörg Harder
Abt.: VPR-U
Tel.: 28654684

Christine Odermann
Tel.:24846-226
Fax 248 46 5 6226

Golf-Ausschuss
30.03.05



BSV Hamburg, Sparte Golf www.bsv-hamburg.de
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Ausschreibung

1. für die" Hamburger BSV-Einzel + Mannschafts-Meisterschaft 2005 "

2. mit Qualifikation zur " 7. Deutschen BS-Einzel-Meisterschaft 2005 "

Termine /
Orte

21. Mai
18. Juni
23. Juli

2. / 3. Sept.

GC Peiner Hof
GC Gut Apeldör
GC Gut Grambek

Meldeschluß
Meldeschluß
Meldeschluß

10. Mai
7. Juni
12. Juli

Startgeld 33 €
Startgeld 35 €
Startgeld 33 €

Anmeldung

Startzeiten

Ausrichter

Wettspiel

Spiel bedingungen

Vorgabewirksam

Teilnehmerinnen

Höchstzahl der
Teilnehmerinnen

GC Wasserschloß Westerwinkel und GC Brückhausen im Münsterland.
Beide Golfplätze sind Austragungsort für die" Deutsche BS-Einzel-
Meisterschaft 2005 " ( die Ausschreibung vom DBSV wird den BSV-
Spartenleitern rechtzeitig zugeleitet / Meldeschluß ist der 1. August 2005 )
Anmerkung : Das Startgeld beträgt 125 Euro + Übernachtung

pro Wettspiel auf gesondertem BSV / DBSV-Anmeldeformular

ab 8 Uhr Peiner Hof - ab 9 Uhr Gut Apeldör - ab 7.30 Uhr Gut Grambek
( wenn möglich, werden Fahrgemeinschaften in einer zeitnahen Startzeit
berücksichtigt, wenn ein Hinweis in der schriftlichen Anmeldung erfolgt)

Betriebssportverband Hamburg e V. / Golfsparte

Jeweils Einzel-Zählspiel nach Stableford gem. Regel 32 über 18 Löcher
mit Vorgabe

Gespielt wird nach den " Offiziellen Golfregeln des DGV" (einschl. Amateurstatut)
und den jeweiligen " Platzregeln des ausrichtenden Golfclubs". Das Wettspiel wird
nach den "DGV-Vorgabensystem" ausgerichtet. Einsichtnahme in diese Verbands-
ordnungen ist im jeweiligen Sekretariat des Golfclubs möglich. Ergänzend gelten die
" Generellen Spielbedingungen " des ausrichtenden Golfclubs.

Ja, die Wettspiele sind jeweils vorgabewirksam.

Teilnahmeberechtigt sind nur Golfspieler bis DGV-Stammvorgabe - 36.0 , die Mit-
glied eines anerkannten deutschen/europäischen Golfclubs und mindestens 18 Jah-
re alt sind. Gleichzeitig ist Voraussetzung, daß sie Mitglied in einem Hamburger Be-
triebssportverein sind, der auch Mitglied im BSV Hamburg e.V. ist. Ein " BSV-
Spielerpass Golf" ist gegenüber dem BSV Hamburg nachzuweisen.

Jeder Teilnehmer ist verpflichtet, bei der Anmeldung seine aktuelle Stammvorgabe
anzugeben, diese bei der Ausgabe der Scorekarte am Wettspieltag zu kontrollieren
und ggf. zu berichtigen.

112 pro Wettspiel. Gehen mehr Meldungen ein, entscheidet das frühere Datum
des Zugangs der Anmeldung beim Verband

Wertung 1. Brutto Damen und Herren

1.- 3. Netto in den Gruppen A - B - C (Damen + Herren gemeinsam) Zuordnung
nach Stammvorgabe und in etwa gleicher Personenzahl pro Gruppe)



Sonderwertungen

Gesamtwertung

Qualifikation

Zusammenstellung
der Spielergruppen

Preise pro
Wettspieltag

Stechverfahren

Beendigung des
Wettspiels

Änderungsvorbehalt

Startzeiten

Haftung

Absage der Wett-
spielteilnahme

Wettspielleitung

Nearest to the Pin / Longest Drive bei den Damen und Herren

Von den 3 Wettspielen kommen die 2 besten Brutto-Ergebnisse in die Wertung.
Daraus wird die " Hamburger BSV-Meisterin " bzw. der " Hamburger BSV-Meister"
im Einzel (Brutto) ermittelt.

Der" Hamburger BSV-Mannschafts-Meister" wird aus allen 3 Wettspielen der Net-
to-Punkte ermittelt. Pro Mannschaft ( max 5 Spieler) werden pro Wettspiel die 3
besten Spieler gewertet (die nicht in jedem der 3 Wettspiele identisch sein müssen).

Die jeweiligen Brutto-/Netto-Sieger pro Wettspieltag ( 5) qualifizieren sich automa-
tisch für die Teilnahme an der" Deutschen BS-Einzel-Meisterschaft". Sollte sich ein
Teilnehmer mehrfach qualifizieren, erhält er den erspielten Wettspielpreis, die Be-
rechtigung zur Finalteilnahme wird aber an den noch nicht qualifizierten Nächstpla-
cierten weitergegeben .

Gespielt wird in 3er und / oder 4er-Flights verschiedener BSG bei in etwa gleicher
Spielstärke (Stammvorgabe).

1. Brutto bei den Damen und Herren
1.-3. Netto Gruppe A, B und C
Bei den Sonderwertungen der jeweilige Gewinner
Es gilt der Doppelpreisausschluß (gilt nicht für Sonderwertungen)

Preise der bei der Siegerehrung nicht anwesenden Gewinner werden an den
Nächstplacierten weitergegeben.

In allen Wertungen gilt bei gleicher Brutto-/Netto-Punktzahl zunächst die bessere
Spielvorgabe, danach das bessere Ergebnis der 9 , 6, 3, 2, 1 ungeraden Löcher des
letzten in die Wertung gekommenen Wettspiels, danach Losentscheid.

Das Wettspiel ist mit Abschluß der Siegerehrung beendet ( ca. 18.30 Uhr).
15 Minuten vorher wird ein vorläufiges Ergebnis ausgehängt.

Die Spielleitung hat in begründeten Fällen bis zum 1. Start das Recht, die Aus-
schreibung zu ändern (Ausnahme : Vorgabewirksamkeit) Nach dem 1. Start sind
Änderungen der Ausschreibung nur bei Vorliegen "außergewöhnlicher Umstände"
zulässig ( Regel 33 ).

können ab dem Donnerstag vor dem Wettspiel im jeweiligen GC tetef. abgefragt
werden. Dort hängt auch die Startliste aus. Evtl. ist eine Internetabfrage möglich.

Lizenzgeber (DBSV) und Ausrichter (BSV Hamburg) übernehmen keine Haftung
bei Verletzung, Beschädigung oder Verlust von Sachen jeglicher Art.

Geht nur über das Sekretariat des jeweiligen Golfclubs. Eine Absage entbindet den
Spieler/ die BSG nicht von der Zahlung des Startgeldes.

Die Entscheidung der Spielleitung ist endgültig.

Nils-Gunter Witt zugleich HGV-Spielleiter / -Platzrichter
Wolfgang Kamin
Götz Spielhagen
1-2 Person vom GC als Starter und ggf. als Vorcaddy



BSV Hamburg e.V. - Sparte Golf www.bsv-hamburg.de

A n m e l d u n g

zur" Hamburger Betriebssport-Meisterschaft 2005 "
in der Einzel- und Mannschaftswertung mit Qualifikation
zur" Deutschen Betriebssport-Einzel-Meisterschaft"

Wettspiel 21. Mai 2005 im GC Peiner Hof = tei-Nr. 04101-73790
( Meldeschluß ist der 10. Mai 2005)

BSG .........................................................

Ansprechpartner
bei der BSG Herr / Frau ......................................
mit
Tel-Nr. ........................................................
Fax-Nr. ........................................................

Name, Vorname StammV Golfclub BSV-Pass-Nr. Startzeit

( bitte deutlich in Druckschrift schreiben. Danke.) (zeitnah mit Nr. 1-5)

1.

2.

3.

4.

5.

Anmerkungen : Die 5 Tagessieger ( 2 x Brutto + 3 x Netto ) sind automatisch für die Teilnahme an
der "Deutschen BS-Meisterschaft" am 2./3. Sept. 2005 qualifiziert. Jeder Sieger er-
hält mit der Preisübergabe die "Einladungsunterlagen mit Anmeldeformular".

Pro BSG kommt nur 1 Mannschaft in die Wertung. Dies gilt auch, wenn nicht alle
BSG's 5 Spielerinnen melden und die freien Plätze an BSG's mit großer Golfer-
Mitgliederzahl zusätzlich vergeben werden.

Besteht Interesse mehr als 5 Spielerinnen zu melden ? ja / nein

Datum / Unterschrift ......................................................................................

Bitte per Fax oder Post zurück an
Betriebssportverband Hamburg e.V.

Wendenstr. 120
20537 Hamburg

Fax-Nr.: 040-233711



BSV Hamburg e.V. - Sparte Golf www.bsv-hamburg.de

A n m e l d u n g

zur" Hamburger Betriebssport-Meisterschaft 2005 "
in der Einzel- und Mannschaftswertung mit Qualifikation

zur" Deutschen Betriebssport-Einzel-Meisterschaft"

Wettspiel 18. Juni 2005 im GC Apeldör=Tei-Nr 04836-99600
( Meldeschluß ist der 7. Juni 2005)

BSG .........................................................

Ansprechpartner
bei der BSG Herr/Frau ......................................
mit
Tel-Nr. ........................................................
Fax-Nr. ........................................................

Name, Vorname StammV Golfclub BSV-Pass-Nr. Startzeit

( bitte deutlich in Druckschrift schreiben. Danke.) (zeitnah mit Nr 1-5)

1.

2.

3.

4.

5.

Anmerkungen : Die 5 Tagessieger (2 x Brutto + 3 x Netto) sind automatisch für die Teilnahme an
der "Deutschen BS-Meisterschaft" am 273. Sept. 2005 qualifiziert. Jeder Sieger er-
hält mit der Preisübergabe die "Einladungsunterlagen mit Anmeldeformular".

Pro BSG kommt nur 1 Mannschaft in die Wertung. Dies gilt auch, wenn nicht alle
BSG's 5 Spielerinnen melden und die freien Plätze an BSG's mit großer Golfer-
Mitgliederzahl zusätzlich vergeben werden.

Besteht Interesse mehr als 5 Spielerinnen zu melden ? ja / nein

Datum/ Unterschrift ......................................................................................

Bitte per Fax oder Post zurück an
Betriebssportverband Hamburg e.V.

Wendenstr. 120
20537 Hamburg

Fax-Nr.: 040-233711



BSV Hamburg e.V. - Sparte Golfwww.bsv-hamburg.de

A n m e l d u n g

zur" Hamburger Betriebssport-Meisterschaft 2005 "
in der Einzel- und Mannschaftswertung mit Qualifikation

zur" Deutschen Betriebssport-Einzel-Meisterschaft"

Wettspiel 23. Juli 2005 im GC Gut Grambek =tei-Nr. 04542-84W4
( Meldeschluß ist der 12. Juli 2005 )

BSG .........................................................

Ansprechpartner
bei der BSG Herr/ Frau ......................................
mit
Tel-Nr. ........................................................
Fax-Nr. ........................................................

Name, Vorname StammV Golfclub BSV-Pass-Nr. Startzeit

( bitte deutlich in Druckschrift schreiben. Danke.) (zeitnah mit Nr 1-5)

1.

2.

3.

4.

5.

Anmerkungen : Die 5 Tagessieger (2 x Brutto + 3 x Netto) sind automatisch für die Teilnahme an
der "Deutschen BS-Meisterschaft" am 273. Sept. 2005 qualifiziert. Jeder Sieger er-
hält mit der Preisübergabe die "Einladungsunterlagen mit Anmeldeformular".

Pro BSG kommt nur 1 Mannschaft in die Wertung. Dies gilt auch, wenn nicht alle
BSG's 5 Spielerinnen melden und die freien Plätze an BSG's mit großer Golfer-
Mitgliederzahl zusätzlich vergeben werden.

Besteht Interesse mehr als 5 Spielerinnen zu melden ? ja / nein

Datum / Unterschrift ......................................................................................

Bitte per Fax oder Post zurück an
Betriebssportverband Hamburg e.V.

Wendenstr. 120
20537 Hamburg

Fax-Nr: 040-233711
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SPIELAUSSCHUSS HANDBALL
Sprechzeit: Dienstags von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr in den Räumen des

Betriebssportverbandes, Tel. 23 37 77 / 78 - FAX 23 37 11
Email: info@bsv-hamburg.de, Internet: www.BSV-Hamburg.de

Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am: 22. April 2005

Inhaltsverzeichnis:

1. Ergebnisse der Hallenserie 2004 / 2005
2. Tabellen, Stand vom 19.03.2005
3. Ausschreibung Jubiläumsturnier "40. Kieler-Woche-Kleinfeld-HandballTurnier"
1. Ergebnisse der Hallenserie 2004 / 2005

05.03.05
Am Felde
210 He B Dresd.Bk/Sudam. 0:0/2:0
220 HeC HHMannh. 37:23
221 Da A Axel Springer 23:21
Steilshoop
214 He A LSV 27:20
215 He A HE W 24:22
216 He C Allianz 22 :15
Sachsenweg
217 Da A Holst./Comm. 12:8
218 He A Holstenl 28:13
219 He B Holsten2 0:0/2:0

19.03.05
Allianz - Halle
201 Da B Deutsche Bk 2 0:0/2:0
222 He A Kluckow / Dt. Bk. 26:25
223 Da A Holst./Comm.. 0:0/2:0

2. Tabellen, Stand 19.03.2005

siehe Anlage

3. Jubiläumsturnier 40. Kieler-Woche-Kleinfeld-Handballturnier
siehe Anlage

Spielauschuss Handball



Tabellenstand bis 19. März 2005

Punkte Tore Differenz Spiele
Damen A

Zoll 12: 4 178:130 48 8
Holsten/Commerzbk. 10: 6 109:134 - 25 8
Axel Springer 8: 6 142:117 25 7
Allianz/HSHN 6:10 99:109 - 10 8
Dt. Bank l 2:12 74:112 - 38 7

Damen B

Signal Iduna
LSV/HEW
Dt. Bank 2
Otto

8: 2
8: 2
4: 6
0:10

49: 38
35: 28
26: 26
32: 50

Herren A

Herren B

Herren C

11 5
7 5
0 5

18 5

Holsten-Brauerei l 20: 0 326:183 143 10
Dt. Bank/Kluckow 15:7 288:269 19 11
FBI 13: 9 250:224 26 11
HEW 10:10 252:254 - 2 10
Jungheinrich 6:14 230:268 - 38 10
LSV 5:15 213:274 - 61 10
Feuerwehr 3:17 209:296 - 87 10

Holsten-Brauerei II 15: 1 163:126 37 8
Otto 11: 5 185:143 42 8
Vofü 6: 8 167:162 5 7
Haspa 4:12 148:192 - 44 8
Dr. Bank/Sudamero 2:12 81:121 - 40 7

HH-Mannheimer 18: 0 301:156 145 9
Allianz 12: 6 202:158 44 9
FABIankenese 11: 7 150:125 25 9
NDR 9:11 147:178 - 31 10
Letzter Heller 4:14 134:171 - 37 9
LandesKraMer 2:18 126:272 - 146 10



Alfred Christoffers
Betriebssportverband Hamburg e.V.
Wendenstr. 120
20537 Hamburg

BSV Hamburg "o/v,

29.März20Q5

21. März 2005

Jubiläumsturnier
40. Kieler -Woche-Kleinfeld-Handballturnier

unter dem Motto
"50 Jahre BSV Kiel"

am Samstag den 18.06.05

Liebe(r) Sportsfreund(in),

die Handballabteilung des BSV Kiel möchte euch herzlich zur Teilnahme an
unserem Kleinfeld-Handballturnier im Rahmen der Kieler Woche einladen.

Traditionell findet das Turnier wieder am ersten Samstag der Kieler Woche
(yiL '̂v'̂ k.L .̂QI.u.CL? )̂ statt, so dass neben dem sportlichem Programm noch jede
Menge Rahmenprogramm innerhalb der Stadt Kiel geboten wird.

Wie immer stehen für unsere Auswärtigen Gäste Zeltmöglichkeiten auf dem
Nordmarksportfeld kostenlos zur Verfügung.

Wir würden uns sehr über eure Teilnahme freuen. Auf jeden Teilnehmer wartet
eine kleine Überraschung!

Nähere Einzelheiten entnehmt bitte der beigefügten Turnierausschreibung.

Mit sportlichem Gruß
Gordon Jahr



Turnierausschreibung für den 18.06.05

Zeitplan:
ab 09.30 Uhr Meldung der Mannschaften bei der Turnierleitung
09.45 Uhr Begrüssung und Einweisung in das Turnier
10.00 Uhr Turnierbeginn
ca. 15.30 Uhr Turnierende
ca. 15.45 Uhr Siegerehrung

Meldetermin:
Anmeldungen (Formular beigefügt) bitte spätestens bis zum 20.05.2005 an:

Gordon Jahr, BSG Radarleit, Edisonstr. 3, 24145 Kiel

oder per Fax an 0431-2481 501 bzw. per Mail an Gor den. Jahr (gvit.vossloh.com

Startqeld:
Aufgrund des Jubiläums erlauben wir uns von einem Startgeld abzusehen und laden euch zur
kostenlosen Teilnahme ein. Dafür wartet auf jeden Teilnehmer ein kleine Überraschung.

Übernachtungen / Frühstück:
Auf dem Nordmarksportfeld stehen ausreichend Zeltplätze sowie Sanitäre Anlagen kostenlos
zur Verfügung. Am 17.06.05 steht ab 16.00 Uhr ein Ansprechpartner vor Ort zur Verfügung.
Auf dem Gelände befindet sich eine Gastwirtschaft, die die Frühstücksbewirtung übernimmt
(Anmeldung erforderlich), die Kosten fürs Frühstück müssen von jedem Teilnehmer selbst
getragen werden.

Teilnehmer:
ßetriebssportlerinnen und ßetriebssportler von Betriebssportgemeinschaften die einen
Betriebssportverband angeschlossen sind, das 18. Lebensjahr vollendet haben und keine
aktiven Bundes- oder Regionalligaspieler sind.

Spielmodus.
Gespielt wird in Staffeln, je nach Anzahl der Teilnehmermeldungen auf Kleinfeld-
Rasenplätzen nach den Regeln des DHB gemäß der am Turniertag bekannt gegebenen
Turnierordnung.

Verpflegung:
Getränke und Grillwurst werden vor Ort durch die Turnierleitung angeboten. Desweiteren
besteht die Möglichkeit in der Gaststätte "ARENA" Speisen und Getränke zu kaufen.



Gordon Jahr
Betriebssportverband Kiel e.V.
Firma Vossloh Information Technologies GmbH
Edisonstr. 3

24145 Kiel

per Fax: 0431-2481 502

oder per Mail: Gordcm Ja_ht'_@v|j; .Vollöl

Meldung zum 40. Kieler-Woche-Kleinfeldhandballturnier als Jubiläumsturnier "50
Jahre BSV Kiel" am 18.06.05

Hiermit meldet die BSG'.

Ansprechpartner:

Anschrift:

Telefon:

E-Mail:

folgende Mannschaften an:

( ) Herrenmannschaft (Anzahl)
( ) Damenmannschaft (Anzahl)

( ) Personen zum Zelten

Ort, Datum Unterschrift



44. Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr.5 01.04.05

Spielausschuss Kegeln:

Klasse S

Klasse A

Klasse S l

Klasse S2

Klasse AI

Punktspiele Damen

Nr.lSEthicon
Nr.25 A/HSK
Nr.26 Deutsche Bank
Nr.27 Ethicon

Nr. 10 Lufthansa
Nr. 11 Dresdner Bank
Nr. 12 Deutsche Bank

Klasse A2

Nr.44 HHA
Nr.48 HEW
Nr.49 Eppendorf AG
Nr. 50 Pinguin
Nr.52 HEW
Nr. 5 3 Deutscher Ring
Nr.54 HHA
Nr. 5 5 Lufthansa
Nr. 5 6 Deutsche Bank

Nr.45 Lufthansa
Nr.46 Deutsche Bank
Nr.47 Eppendorf AG
Nr.48 Postamt 50
Nr.49 A/HSK
Nr.50 E.On Hanse
Nr.52 Lufthansa
Nr.53 Postamt 50
Nr. 5 6 Ethicon

Nr. 16 Pinguin
Nr. 17 Signal Iduna
Nr.20 Pleuger

Nr.29 Rapid
Nr.30BeiersdorfAG

1 - Signal Iduna
1 - Signal Iduna

Sank 1 - Rapid
1 - Deutsche Bank

1-BAT
lank 1 - Lufthansa
Jank 2 - Dresdner Bank

Punktspiele Herren

1 - Pinguin
1 - Hbg. Mannheimer

AG 1-HHA
1 - Lufthansa
1 - Deutsche Bank

Ring 1 - Pinguin
1 - Deutscher Ring
1-HHA

Jank 2 - Lufthansa

2 - E.On Hanse
tank 1 - A/HSK
AG 2 - Deutsche Bank

1 1 - Ethicon
1 - E.On Hanse

e 1 -Eppendorf AG
2 - Deutsche Bank
1 - Hbg. Mannheimer
1 -Eppendorf AG

2 -Postamt 13
la 1 - Pinguin

1 -Signal Iduna

1 - Post SV Berged.
AG 1-VHHBergd.

1
1
1
1

1
1
1

1
1
1
1
2
1
1
1
1

1
1
1
1
1
2
1
2
2

1
2
1

1
1

1655
1647
1720
1633

1650
1654
1706

2187
2198
2171
2155
2173
2179
2200
2181
2139

1709
2183
2137
2293
2147
2068
2136
1874
2135

2132
2177
2073

2102
2144

-1644
-1634
-1671
-1666

-1542
-1678
-1670

-2150
-2170
-2140
-2188
-2163
-2164
-2176
-2157
-2192

-1692
-2186
-2160
-2159
-2101
-2080
-2175
-1806
-2124

-2114
-2119
-2106

-2079
-2183



Klasse B l

Klasse B2

Klasse C l

Klasse C2

Klasse Dl

Klasse D2

Nr.25 Haar
Nr.26 ESW/STN
Nr.27 AXA Hamburg
Nr.28 Signal Iduna
Nr.30 A/HSK

l - Signal Iduna 2
l - Hermes Schleifm. l
1 - Haar l
2 - A/HSK 2
2 - Hermes Schleifm. l

Nr.26 Rot-Gelb Hbg. l - Haspa
Haspa hat das Spiel abgesagt!!!
Nr.27 Rot-Gelb Hbg. l - Nestle
Nr.29 BSW l - Rot-Gelb Hbg.
Rot-Gelb Hamburg hat das Spiel abgesagt!!!

Nr.25 Blindenverein
Nr.28 Blindenverein
Nr.29 Rapid
Nr.30 Blindenverein

Nr.26 BAT
Nr.28 Haar
Nr.29 Deutsche Bank
Nr.30 Dresdner Bank

l -Postamt 13
l - Nestle
2-Postamt 13
1-HEW

1 - Deutsche Bank
2 - Postamt 50
3 - Dresdner Bank
l - Pinguin

Nr.27 ESW/STN 2 - Lufthansa
Nr.28 Kone l - ESW/STN
Nr.29 SV Rapid 3 - Post SV Berged.
Post SV Bergedorf hat das Spiel abgesagt U!
Nr.30 Nestle 3 - Kone

Nr.26 A/HSK 3 - Telekom
Nr.28 Sudamero l - Telekom
Telekom hat das Spiel abgesagt!!!
Nr.29 Telekom l - Signal Iduna
Nr.30 HHA 2-A/HSK

Klasse E l Nr. 19 BSW

Klasse E2 Nr.lSTchibo
Nr. 19 Stahlwerke
Nr.20 BA Eimsbüttel

2 - VHH Berged.

l - BA Eimsbüttel
l - Tchibo
l - Eppendorf AG

Gut Holz
Günter Pott

2051-1948
2178-2256
2102-2132
2142-2118
2069-2107

l 2100- 1900

1
1

1

2
2
2
2

3
2
1
3

3
2
2

1

1
1

3
3

2

1
1
3

2149
2100

2248
2176
2063
2275

2076
2024
1702
2129

2269
1710
2100

2119

1679
2100

1670
2146

1620

1644
1640
1683

-2131
-1900

-2196
-2162
-2134
-2193

-2096
-2036
-1684
-2103

-2272
-1644
-1900

-2061

-1648
-1900

-1693
-1992

- 1451

-1638
- 1629
-1668



Ergebnisse Verbandspokal 2.Runde Damen

1. Ethicon - Deutsche Bank 1900-2100
2. Signal Iduna - Rapid 1689-1654
3. A/HSK - Dresdner Bank 1680-1650
4. Allianz hat Freilos

Paarungen Halbfinale

1. Allianz - Deutsche Bank
2. A/HSK - Signal Iduna

Ergebnisse Verbandspokal Herren 4. Runde

1. Nestle - Deutsche Bank 2135-2185
2. HE W - Lufthansa 2172-2159^
3. VHH - Otto Hamburg 2100-1900
4. Kone - HHA 2071-2148

Paarungen Halbfinale

1. HE W - Deutsche Bank
2. VHH - HHA

Alle Halbfinalspiele müssen bis zum 08.04.2005 ausgetragen werden.
Die Sieger dieser Paarungen tragen am Sonnabend, 23.04. 05 um 10,00 Uhr
in Barmbek die Endspiele aus.

GUT HOLZ
Thorsten Pott - Umbach

Das Endspiel der Sonderklassen (Herren) Lufthansa l gegen Deutsche Bank l
findet am 16.04.05 um 10,00 Uhr in Barmbek statt.

Das Norddeutsche Betriebssportfest in Glückstadt findet künftig nicht mehr als
gemeinsame Veranstaltung des BSVTiamburg statt. DitTKegelsparte möchte
dieses Turnier in eigener Regie weiterhin austragen. Dieses ist jedoch nur durch
Eure zahlreichen Meldungen möglich. Wir möchten dieses Turnier unter dem
Namen „ Matjes-Turnier" erstmals am Sonnabend, 04.06.2005 veranstalten.
Die Ausschreibung liegt diesem VMB bei.



l.Maties - Turnier

im Ballhaus „ TIVOLI", An der Chaussee 16 in Glückstadt.

Es kegeln Damen - und Herrenmannschaften.
Gemischte Mannschaften starten in der Herrengruppe.

Die Damen starten mit 4, die Herren mit 5 Startern.

Es werden 60 Wurf im Gassenzwang gekegelt.
Startberechtigt sind nur Betriebssportgemeinschaften die dem Deutschen
Betriebssportverband angeschlossen sind.
Es können auch Mannschaften aus verschiedenen BSGen gebildet werden.

Starrwünsche ( ca. 9,30 - 16,00 Uhr ) werden nach Eingang der
Meldungen, soweit möglich, berücksichtigt.

Meldungen bitte nur schriftlich oder per Fax unter 040/41 28 47 59 bis zum

Freitag, 13. Mai 2005 an

Barbara Pott
Melanchthonstraße 8

22525 Hamburg

Das Startgeld beträgt für Damenmannschaften 10,00 Euro und für
Herrenmannschaften 13,00 Euro und ist vor dem Start beim Spielausschuß zu
entrichten.

Gemeldete Starts müssen auch bei Nichtantritt bezahlt werden !!!

Der Startplan erscheint im Mitteilungsblatt Nr. 7 am 20.05.2005

Wir hoffen auf rege Beteiligung bei unserer einzigen Veranstaltung
außerhalb der Punktspiele.

GUT HOLZ
Barbara Pott



Terminplan der Kegelsparte 2005 / 2006

09.04.05 Auf-und Abstiegspiele 10,00 Uhr

16.04.05 Endspiel S-Klassen Herren 10,00 Uhr

23.04.05 Pokalendspiele 10,00 Uhr

23.05.05 Spartenleiterversammlung 18,00 Uhr

04.06. 05 „Matjes-Turnier"

05.11.05 l .Antritt Einzelmeisterschaft

12.11. 05 45.Städtevergleich gegen Berlin

10.12. 05 2. Antritt Einzelmeisterschaft

14.01. 06 3. Antritt Einzelmeisterschaft

11.02.06 Finale Einzelmeisterschaft

22.04.06 Auf-und Abstiegsspiele 10,00 Uhr

29.04.06 Endspiele Verbandspokal 10,00 Uhr

Barmbek

Barmbek

Barmbek

Wendenstraße

Glückstadt

Norderstedt

Barmbek

Norderstedt

Norderstedt

Norderstedt

Barmbek

Barmbek

Diese Termine können vom Spielausschuß bei Bedarf
jederzeit geändert werden.

GUT HOLZ
Günter Pott
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LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS

INHALTSVERZEICHNIS : 1) Mitteilungen des LA-Ausschusses

2) Ausschreibung BSV-Sommer-Cup 2005

3) Einladung BSV-Bahneröffnungssportfest

4) Einladung 20. Integrationslauf der E v a n g e -
lischen Stiftung Alsterdorf

5) Meldebogen Sommer 2005

MITTEILUNGEN DES LA-AUSSCHUSSES

ZUR ERINNERUNG / TERMINE

Sonnabend, 09.04.

Sonnabend, 16.04.

Sonntag, 24.04.

Mittwoch

Sonntag,

Mittwoch

27.04

08.05

11.05

Freitag, 27.05.

40. Philips-Waldlauf / Niendorfer Gehege

HEW-Werfertag / Allianz-Sportplatz

30. BSV-Marathon-Meisterschaften / 20. Olympus
Marathon Hamburg

BSV-Bahneröffnungssportfest / J a h n k a m p f b a h n

Run + Bike / Hemdingen

20. Philips-Abendsportfest

20. Integrationslauf der Ev.St.Alsterdorf

20. OLYMPUS MA R A T H Q N HAMBURG / HELFER GESUCHT
Für den 20. Olympus Marathon Hamburg am 24. April 2005 benötigt die
BSG Hamburg-Mannheimer für den Start/Ziel-Bereich noch einige Helfer.
Sportfreunde, die zu einem erfolgreichen Ablauf des Jubiläumslaufes
beitragen möchten, wenden sich bitte an Rainer Winter, Tel. gesch.
6376-2142 oder privat 04154-2155.

B S V - SOMMER-CUP 2005
In diesem Vmbl. finden Sie die Ausschreibung für den BSV-Sommer-Cup
2005. Mit dieser Veranstaltungsserie - angeboten wird jeweils ein
10 Km-Lauf - möchten wir besonders die Aktiven ansprechen, die sich
im Winterhalbjahr an der Wald-/Crosslaufserie beteiligen, hingegen im
Sommerhalbjahr kein Interesse an den Bahnsportfesten zeigen. Unsere
Spartenleiter/innen werden gebeten, ihre Sportlerinnen und Sportler
über den Sommer-Cup 2005 zu informieren.
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B S V - S O M M E R - C U P 2 0 0 5

Der Leichtathletik-Ausschuß im BSV Hamburg lädt alle Sportlerinnen und
Sportler sehr herzlich zur Teilnahme am BSV-Sommer-Cup 2005 ein. Nach
dem gelungenen Auftakt vom Vorjahr, als sich jeweils rund 100 Aktive
an den drei Läufen beteiligten, stehen in diesem Jahr v i e r Veran-
staltungen auf dem Programm. Die Läufe finden jeweils am Freitagabend
statt, Startzeit 19.00 Uhr.

TERMINE : 1) Integrationslauf Ev.Stiftung Alsterdorf

2) Wedeler Deichlauf / ESW & STN

3) Hammer Park - Lauf / Philips LG

4) Hohenbuchenlauf / HEW + HH-Mannheimer

27. Mai 2005

24. Juni 2005

22. Juli 2005

26. Aug. 2005

AUSTRAGUNGSBESTIHMUNGEN
Es gilt die LO des BSV Hamburg. Teilnahmeberechtigt sind Aktive, die
im Besitz eines gültigen LA-Startpasses sind. Einzelwertung für alle
Damen- und Herren-Altersklassen. Mannschaftswertungen : Addition der
Zeiten von drei Läuferinnen bzw. Läufern einer BSG.

CUP-WERTUNG
Voraussetzung : Teilnahme an drei Veranstaltungen, bei vier Starts
wird das schlechteste Ergebnis gestrichen. Die Platzziffern werden so
korrigiert, daß Aktive mit weniger als drei Starts für die Cup-Wer-
tung als außer Konkurrenz gestartet betrachtet werden.

STARTNUMMERN
Es gelten die Startnummern der Sommersaison 2005.

MELDUNGEN
Für die Meldungen ist der BSV-Meldebogen Sommer 2005 (10.000m ankreu-
zen) zu verwenden, Ausnahme : Integrationslauf, Meldung auch mit der
Anmeldung des Veranstalters zulässig.

kann für alle vier
10,-- Euro, zu über-

STARTGELD
3,-- Euro je Veranstaltung. Zum Integrationslauf
Läufe gemeldet werden, Startgeld für vier Läufe
weisen an die Ev.Stiftung Alsterdorf.

ZEITNAHME
Die Zeitnahme erfolgt nach herkömmlicher Methode (ohne Chip).

AUSZEICHNUNGEN
Ehrenpreise für die Sieger der AK-Wertungen sowie die Mannschaftssie-
ger/innen. Alle erfolgreichen Teilnehmer (dreimalige Teilnahme) erhal-
ten eine Auszeichnung.

LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS, gez. orlo
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EINLADUNG ZUM

B S V - BAHNERÖFFNUNGSSPORTFEST 2 0 0 4

Der Leichtathletik-AusschuB im BSV Hamburg lädt alle Leichtathletinnen
und Leichtathleten sehr herzlich zur Teilnahme am BSV-Bahneröffnungs-
sportfest 2005 ein !

TERMIN :

ORT :

WETTBEWERBE

Mittwoch, 27. April 2005 / Beginn 18.00 Uhr

J a h n k a m p f b a h n / Stadtpark

Alle AK : wJ/mJ, Frauen, W30-W65, Männer, M30-M80
100m / 400m / 800m / 5.000m /
Weitsprung / Hochsprung / Kugel / Diskus

AUSTRAGUNGSBESTIMMUNGEN
Die Wettbewerbe werden nach den Bestimmuungen der Leichtathletik-Ord-
nung des BSV Hamburg durchgeführt. Teilnahmeberechtigt sind Aktive der
Klasse I und - bei getrennter Wertung - der Kl.II, die im Besitz eines
gültigen Leichtathletik-Startpasses sind. Weiterhin startberechtigt
sind Senioren/Seniorinnen des HLV.

LaufWettbewerbe : Ab 400m werden Zeitläufe durchgeführt, über 100m
werden ggf. Vor- und Endläufe durchgeführt.

Weitsprung und technische Disziplinen : Für die Endkämpfe qualifizie-
ren sich jeweils die sechs Vorkampfbesten einer AK-Wertung.

Hochsprung : Alle AK (Damen + Herren) starten gemeinsam, Anfangshöhen
nach Wunsch der Teilnehmer/innen.

Spikes : Zulässig sind nur Spikes mit maximal 6mm-Dornen.

MELDUNGEN : Bis Montag, 18. April 2005, auf BSV-Leichtathletik-Mel-
debogen 2005 (Vordruck in diesem Vmbl.!) an

BERND ORLOWSKI, Woyrschweg 37, 22761 Hamburg

STARTGELD : 1,50 Euro je Start / bei Nachmeldungen am Veranstaltungs-
tag : + 1,50 Euro je Start, nutzen Sie möglichst die ko-
stengünstige Voranmeldung !

Bezahlung des Startgeldes : Nach dem Bahnabschluß-Sport-
fest (14.09.2005) werden die BSG~en über die an den BSV
Hamburg zu entrichtenden Startgelder für sämtliche
B S V - B a h n s p o r t f e s t e d e r Sommersaison
2005 informiert. Vorab bitte keine Einzugsermächtigungen
erteilen bzw. Überweisungen tätigen !

ALLGEMEINES
Auszeichnungen : Urkunden für Sieger und Plazierte der AK-Wertungen,
für Urkundenwünsche liegt eine Liste aus.
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BSV-BAHNERÖFFNUNGSSPORTFEST 2005

ALLGEMEINES

Haftung : Für Schäden jeglicher Art wird vom Veranstalter keine Haf-
tung übernommen.

Startnummern : Beim Bahneröffnungssportfest erhalten die Aktiven
Startnummern, die für alle Bahnsporfeste der Sommersaison 2005 sowie
für die Veranstaltungen des BSV-Sommer-Cups 2005 gelten. Startnummern
zurückliegender Jahre sind nicht mehr zu benutzen !

Kampfrichter : Wie immer, so auch beim Bahneröffnungssportfest, ist
derLeichtathletik-Ausschuß als Veranstalter auf die tatkräftige Un-
terstützung der teilnehmenden BSG~en angewiesen ! Die BSG'en haben
entsprechend der Zahl der gemeldeten Aktiven Kampfrichter bzw. Helfer
zu stellen : ab 5 Aktiven ist ein, bei 10 und mehr Aktiven sind zwei
Kampfrichter zu stellen. Die Einteilung der Kampfrichter erfolgt 1/4
Stunde vor Veranstaltungsbeginn.

BSV-BAHNERÖFFNUNGSSPORTFEST / MITTWOCH, 27. APRIL 2005 / J A H N K A M P F B A H N

Z E I T P L A N

UHR

18.45

19.00

19.30

19.45

LAUF WEIT HOCH KUGEL DISKUS

17.

18.

18.

18.

45

00

15

30

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ Einteilung der Kampfrichter -----------------

100m D, alle AK
M50-M80 M, M30-M45

800m

D+H, alle AK M50-M80

D+H, alle AK

100m
D, alle AK
M, M30-M45

5.000m
D, alle AK

400m
d+H, alle Ak

5.000m
H, alle AK

D, alle AK
M, M30-M45

M50-M80

M50-M80 D,alle AK
M,M30-M45

Änderungen des Zeitplans nach Eingang der Meldungen vorbehalten

Der Leichtathletik-Ausschuß wünscht allen Sportlerinnen und Sportlern
viel Erfolg bei den Sportfesten der Sommersaison 2005 !

LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS, gez. orlo
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PLG Philips Leichtathletik Gemeinschaft e.V.

Einladung zum 20. Philips-Abendsportfest

Die Philips Leichtathletik Gemeinschaft e.V. lädt alle Leichtathletinnen und Leichtathleten des BSV Hamburg sehr herzlich
zur Teilnahme am 20. Philips Abendsportfest ein.

Termin: Mittwoch, 11. Mai 2005 / Beginn 17.45 Uhr
Ort: Sportplatz Hammer Park

Wettbewerbe:
Damen + Herren, alle AK (Frauen, W30-W45 sowie Männer, M30-M75):
100 m / 200 m /1.500 m / 3.000 m /10.000 m / Weit / Hoch / Kugel / Speer

Austraaungsbestimmungen:
Es gilt die LO des BSV Hamburg. Teilnahmeberechtigt sind Aktive der Kl. l - und bei getrennter Wertung - der Kl. II, die im
Besitz eines gültigen Leichtathletik-Startpasses sind. Startberechtigt sind weiterhin Aktive der Seniorenklassen (ab M/W30)
des HLV bei getrennter Wertung. In allen Läufen finden Zeitläufe statt, die nach den bekannten Leistungen zusammen-
gestellt werden. Im Weitsprung sowie in den technischen Disziplinen erreichen jeweils die sechs Vorkampfbesten einer
AK-Wertung die Endkämpfe. - Hochsprung: Anfangshöhen nach Wunsch der Teilnehmer/innen.

Meldungen: Bis Freitag, 29. April 2005, auf BSV-LA-Meldebogen an
Kurt Voß, Treeneweg 40,22851 Norderstedt, Fon 0170 / 3424557

Startgeld: 1,50 Euro je Start
Das Startgeld ist bis zum Meldeschluss zu überweisen an:
Philips LG, Konto-Nr. 55665-205 bei der Postbank Hamburg, BLZ 200100 20
Bitte angeben: Stichwort .Abendsportfest 2005" und Name der BSG

Nachmeldungen am Veranstaltungstag: Aufgeld 1,50 Euro je Start.

Allgemeines:
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art.
Zulässig sind nur Spikes mit max. 6 mm-Domen
Auszeichnungen: Erinnerungsmedaillen für jeden Teilnehmer, Urkunden (auf Anforderung !) für Sieger und Platzierte.
Es gelten die Startnummern der Sommersaison 2005. Bei der Meldung von Aktiven, die am 11. Mai erstmalig im
Sommer 2005 starten, ist in der Meldung "NEU" anzugeben.

ZEITPLAN 20. Philips-Abendsportfest /11. Mai 2005
Zeit Lauf__________Weit______Hoch_____Kugel_____Speer_____
17.45 100m D.alleAK

M50-M75 M.M30-M45
18.00 1.500m D+H,alleAK M50-M75

D+H,alleAK
18.30 100 m/D.alleAK

M.M30-M45
18.45 3.000m D.alleAK

D+H,alleAK M.M30-M45
19.00 M50-M75 D.alleAK

M.M30-M45
19.15 200m

D+H,alleAK
19.30 10.000 m

D+H,alleAK
19.45 M50-M75

Änderung des Zeitplans nach Eingang der Meldungen vorbehalten
Aktualisierte Info's im Internet unter www.kuddl-voss.de

Philips LG, gez. Kurt Voß gen.: LA-Ausschuss, gez. orlo



20. Integrationslauf
Freitag, den 27. Mai 2005

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Laufsportüreundlnnen,

ich mochte Euch auch in diesem Jahr wieder, nun schon zum 20 Mal, zu unserem
traditionellen Integrationslauf recht herzlich einladen
In diesem Jahr gibt es für die teilnehmenden Betriebssportlerinnen eine Neuerung Der
Integrationslauf (nur die Langtrecke) wird Teil einer Serienwertung (Infos über den BS V) von
insgesamt vier Laufen in der Sommersaison Diese Laufserie wurde erstmals im letzten Jahr -
noch mit drei LaufVeranstaltungen - durchgeführt Nun kommt der Integrationslauf dazu
Außerdem ist unser Lauf natürlich weiterhin offen für alle, die nicht an dieser Laufserie
teilnehmen wollen und auch für Menschen die keinem Verein oder einer
Betriebssportgemeinschaft angehören
Durch diese Neuerung war es notwendig, den Lauf, der sonst traditionell im Herbst
stattfindet, in den Wonnemonat Mai zu verlegen
Start ist, wie bereits im letzten Jahr auf dem neuen Alsterdorfer Markt Am Alsterdorfer
Markt befindet sich das „Kulturzentrum Alte Küche" Dort gibt es die Startunterlagen und
befinden sich die Umkleideraume und Toiletten
Achtung: Wir werden vermutlich auch diesmal und wohl auch künftig keine
Duschmöglichkeiten anbieten können Bitte bezieht diesen Umstand in Eure Planung mit ein

Die Strecken sind

Kurzstrecke: 2,5 Km = eine Runde ums Stiftungsgelände
Langstrecke: 10 Km = vier Runden ums Stiftungsgelände
(Die Runde ist wie immer gekreidet, Ihr könnt Euch also nicht verlaufen)

Startzeit für beide Strecken ist 19.00 Uhr

Teilnahmeberechtigt sind alle die ausreichend trainiert sind und gegen deren Teilnahme keine
gesundheitlichen Bedenken bestehen Jugendliche unter 16 Jahren benotigen zur Teilnahme
die Einwilligung eines/einer Erziehungsberechtigten
Gewertet werden Manner und Frauen sowie Handicaplauferinnen und -Laufer gesondert nach
Altersklassen
Pokale gibt es für die jeweils ersten Manner, Frauen und Kinder sowie die jeweils ersten
Handicapmanner und -Frauen beider Strecken
Urkunden und Erinnerungsmedaillen gibt es für alle, die es bis ins Ziel schaffen
Ansonsten gibt es wie immer Essen, Tnnken, Musik, Siegerehrung und die Möglichkeit nette
Menschen kennen zulernen
Bei Nachfragen stehe ich gerne unter den Telefonnummern 040 5077 4034 oder
040 768 80 09 zur Verfügung
Ich freue mich mit Euch auf einen guten Wettkampf

Mit sportlichen Grüßen

Michael Marquardt

Anmeldung
20. Integrationslauf

Freitag, den 27. Mai 2005

Evangelische Stiftung Alsterdorf
Betriebssport, Postfach 96
Dorothea-Kasten-Straße 3
22292 Hamburg

Name

Vorname

Straße

PLZ Ort

M W Beb. Jahrgang, 19_

BSG/Verem

Strecke: 2,5 Km __ 10 Km __ Urkunde und Ergebnisliste (2,50 Euro) __

Meldegebuhr: 3,00 Euro

Meldeschluss: 23. 05. 05

Überweisungen auf das Konto der BSG - Evangelische Stiftung Alsterdorf
Nr.: 1221 131 467
BLZ: 200 505 50

HASPA
Stichwort: 20. Integrationslauf



BSV Leichtathletik Meldebogen Sommer 2005
Veranstaltung.

Meldung an.....

Datum .

Meldeschluß

NeuStartnr. 1 2 Nachname Vorname JG Paßnr.

Meldung der BSG... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Gewünschte Disziplin, It. Ausschreibung, ankreuzen

l? /<?/</
/Start

/ geld

Staffeln / Mannschaftsmeldung / Sonstiges:

* ohne Passnummer = Ausser Konkurrenz!! |

Kampfrichter / H

Verantwortlich:
Telefon /aesch.:

elfer

..................................... ..........Drivat:..............................................

Startgeld gesamte

Überwiesen auf Konto und Bank wie angegeben

Bei BSV- Veranstaltung: per Einzugsermächtigung

Unterschrift:............................................... Datum: ...........
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Volker Heyer
Walter Allert
Stephan Sturm
Hartmut Rutzen
Ulrike Heyer
Petra Allert
Peter Stahl

Obmann
MTB
Rennsport
RTF
Organisation
Finanzen
Schriftwart

Tel 0407013925p.
Tel. 04175539p.
Tel. 040 52691802
Tel. 01792511401p.
Tel. 0407013925p.
Tel. 04175 539p
Tel. 040 6065359p.

volkerhever@t-online.de
walter.allert@arcormail.de
stephan.sturm@iunqheinrich.de
hartmut@rutzen.de
volkerhever@t-online.de
petra.allert@arcormail.de
stahipeter@aol.com

Der Radsportausschuss informiert
Info:
Die Breitensportkalender können auf der BSV-Geschäftsstelle in der Wendenstr. abgeholt werden.

An die Spartenleiter
Ihnen zur Information, dass das Norddt. Betriebssportfest nicht mehr stattfindet.
Gruß Lengwenat

BSV Trikots
In der BSV Geschäftsstelle sind noch BSV Trikots vorrätig. Sie tragen sich angenehm und haben ein schö-
nes Design und 40€ für ein Kurzarmtrikot und eine Trägerradhose sind recht günstig. Die HWW hat es sich
in blau bestellt, für Euch alle liegt es in rot bereit. Vorne mit dem BSV Rombus und hinten steht drauf: Be-
triebssport- RG BSV Hamburg.

Helfer für die Saisoneröffnung in HH- Fischbek Volker
Am 10.4. findet auf der Übungsstrecke des RVH in HH- Fischbek die Saisoneröffnung statt. Für alle Rennli-
zenzinhaber und alle Altersklassen wird ein interessantes Rennen von der RG Hamburg ausgerichtet. Aus
der gesamten Republik werden erstklassige Aktive anreisen. Wer mit dabei sein möchte, braucht nicht nur
gucken sondern kann helfen kommen. Meldungen bitte zu Stephan oder zu mir.

Günstiger Einkaufen: Volker
Jedes Mitglied des BSV kann beim "Fahrrad & Outdoor Center" in HH- Harburg, Großmoordamm 63- 67
günstiger Einkaufen. Dieses Rad Center ist der Hersteller von Trenga De Rennräder, Mountainbikes und
City Bikes. Selbstverständlich sind aber auch alle anderen Radprogramme, sowie Bekleidung und ein um-
fangreicher Service, im Angebot. Gegen Vorlage eines BSV Nachweises, z.B. einen Pass, bekommt man
10% Nachlass. Sonderangebote sind ausgenommen.



München - Cesenatico Peter
Auch in diesem Jahr wird die ADFC Radfernfahrt München - Cesenatico 2005 mit der nachfolgenden RTF
Nove Colli angeboten. Die Route geht von München-Innsbruck-Brenner-Bozen-Gardasee-Po Ebene nach
Cesenatico. Die RTF Nove Colli führt durch die Hügellandschaft der Emilia Romagna. Beide Veranstaltun-
gen finden statt vom 14. bis 23.Mai. Weitere Informationen unter www.adfc-bayern.de

An alle Triathleten
Am 21.6.05 findet wieder ab 18.30 Uhr am Großensee/ Trittau, die 2. BSV Triathlon Meisterschaften statt.
Wer als toller Radfahrer auch noch laufen kann und beim schwimmen nicht untergeht könnte es ja mal pro-
bieren. Erst 500m schwimmend überleben, dann beim Radfahren 20 km richtig Gas geben, um dann bei den
5 km Laufen noch die letzten Reserven aktivieren. Ausschreibung und Infos: Helmut Probst, 040 6406809
oder helmut-probst@t-online.de

Traininqtreffs der BSG'n
Lufthansa SV
Ab dem 29.03.05 jeden Dienstag und Donnerstag um 17:30h. Treffpunkt in Glashütte an der Kreuzung Hop-
fenweg und Lemsahler Weg. Ca 65km ruhige Fahrt.
Lufthansa SV Training 2005 ganzes Jahr:
Sonntags : 10.30Uhr Treffpunkt: Glaßhütterdamm Ecke Travestr. Norderstedt. Fahrstrecke zwischen 60-
80 km (bei Bedarf mehr) mit ca. 28/30km/h.
Kontakt: henrik.niedieck@lhtdlh.de oder 0172 4041883

MTB Training Radsparte SG Stern
Wirtreffen uns jeden Sonntag um 10:00 Uhr am Karlstein-Parkplatz an der Rosengartenstrasse. Wir fahren
Touren von ca. 2 Stunden Dauer. Tempo und technischer Anspruch wird an die Teilnehmer angpasst. Wer
Lust hat, mal mit uns eine Runde zu fahren ist willkommen.
Kontakt: mathias.burgdorf@daimlerchrvsler.com Tel.: (040) 7920 2667

Training BSG NDR
Gestern haben Martina (NRC), Olaf (APEX,), Henning (Haspa) und ich das Training in Moorfleet "eröffnet" -
es wird noch sehr früh und sehr schnell dunkel, daher vorerst noch Start um 17:30 Uhr - bitte pünktlich - wir
varieren die Strecke. Ich hoffe, ab Mitte April können wir dann zum "Standardtermin" 18:00 Uhr zurückkeh-
ren.
Heute startet (auch 17:30 Uhr) das Training (vom Spartenleiter höchstpersönlich angeführt) in Ellerbek, Her-
mann-Löns-Schule - ebenfalls eine 'Verkürzte" Runde.
Am Samstag, 16. April 13:00 Uhr ab NDR-Lokstedt gibt es die "geführte" Permanente "Ellerbeker Runde"
mit Erbsensuppe! Unser "Koch Hermann" will wissen, wieviel Suppe er kochen soll.

Voranmeldung bis 13. April (!) email bsg-radsport@ndr.de

Am Sonntag, 17. April 09:00 Uhr in Hausbruch, Schule Lange Striepen, die A-Wertung "10. Elbe-Classic"
- Harburger RG
Am Samstag, 30. April 13:00 Uhr ab NDR-Lokstedt die Permanente "Antje-Tour" - Tri-Michels/BSG NDR

Training in der Woche ist ca. 50-60 km lang (vorerst etwas kürzer), Schnitt zw. 25-28 km/h - grundsätzlich:
wir nehmen alle mit - niemand wird "zersägt". Die Wochenendtouren (ab April 14-tägig Samstags) sind meist
etwas länger - wer schneller fahren möchte, ist bei uns nicht so richtig aufgehoben

Informationen: Ha.-Jo. Wullschläger Tel.: 040 / 4156-4748 / e-mail: h.wullschlaeger@ndr.de

Ob die Trainingsfahrten an den Treffpunkten stattfinden, bitte sich vorher auf jeden Fall informieren.

Aufruf an die Spartenleiter: Bitte um Mitteilung weiterer Trainingstreffs



Storkau Volker
Wer Interesse hat, kann wieder in diesem Jahr im Schloß Storkau ein Seminar belegen. Dazu sollte man
sich in der BSV Geschäftsstelle, am besten schriftlich, anmelden. Folgende Seminare stehen zur Auswahl:
1. 16.4.-17.4.05 Der Schutz der gesetzlichen Unfallversicherung
2. 23.4.-24.4.05 Prävention als Führungsaufgabe
3. 23.4.-24.4.05 Allgemeine Sportmedizin.

Ein spezielles Radler Seminar habe ich bis jetzt nicht vereinbart. Voraussetzung für eine Teilnahme ist die
Mitgliedschaft in einer Sparte des BSV.

Liebe Freundes des Wanderfahrens
Hier kommt eine interessante Möglichkeit für eine gemeinsame Teilnahme, was haltet Ihr davon?
Gleichzeitig möchte ich Euch zu einer Gesprächsrunde für den 7. April, 19Uhr, ins Sportwerk Hagen-
beckstr. einladen.Ich wünsche mir, dass Ihr alle dabei sein könnt, damit wir für dieses Jahr einige weitere
gemeinsame Wanderfahrten/Treffen besprechen und planen können.

Ich hoffe die Sternfahrt am 22. Mai, mit dem Besuch des Wasserforums, habt Ihr bereits vorgesehen.

Mit sportlichen Grüßen

Inge Jabs

LV Fachwart Radwandem inqe-iabs@gmx.de

Guten Tag
Am Samstag, 25. Juni 2005 wird der neue Este-Radweg offiziell eröffnet. Dazu laden wir alle Radfahrer und
Radfahrerinnen aus Niedersachsen, Schleswig-Holstein, Hamburg und Bremen ein.
Der neue Radweg stellt eine weitere Verbindung zwischen Weser- und Wümmeradweg, sowie Elberadweg
her. Erführt durch eine landschaftlich sehr reizvolle und abwechslungsreiche Gegend. An grösseren Orten
werden Tostedt, Hollenstedt, Moisburg und Buxtehude durchquert. Die Länge des Radweges beträgt 62 km.
In Hollenstedt kreuzt der Este-Radweg den Radfernweg Bremen - Hamburg. Der Radweg ist über drei
Bahnhöfe (Wintermoor, Tostedt und Buxtehude) im Netz des HW zu erreichen. Zusätzlich besteht eine
Fährverbindung von Hamburg-Blankenese nach Cranz.
Es wäre schön, wenn von Wintermoor/ Tostedt und Cranz/ Buxtehude aus Sternfahrten nach Hollenstedt
stattfinden könnten. Zusätzlich könnte auch der renovierte Radweg Bremen - Hamburg benutzt werden, der
am 16. April 2005 in Sittensen offiziell wiedereröffnet wird (siehe www.tourow.de dort NEWS) Wir suchen
Personen vor Ort, die die Führung der Sternfahrten übernehmen können.
Für die Kurzstrecken ab Cranz/ Buxtehude und Wintermoor/ Tostedt werden wir jeweils 1 Person vom Hei-
mat- und Verkehrsverein abstellen. Für weitere Strecken bitten wir interessierte Tourenleiter sich zu melden.
Die Anmeldung für die Sternfahrten soll/ kann über den Heimat- und Verkehrsverein Estetal bzw. den ADFC
Kreisverband in Hollenstedt erfolgen. In Hamburg, Bremen oder anderen Orten kann die Anmeldung auch
über die Tourenleiter vor Ort erfolgen.
Bitte teilen Sie uns mit, ob Sie bzw. Ihre Organistion/ Ihr Verein an der Organisation mitwirken bzw. bei einer
Sternfahrt mitfahren möchte. Wir unterstützen Sie mit Material, Karten und Presseberichterstattung vor Ort.
Der Start der Sternfahrten sollte so erfolgen, dass am 25.6. jeweils zwischen 12 und 13 Uhr Tostedt oder
Buxtehude erreicht werden. Dort werden die Radler von offiziellen Vertretern der Städte begrüsst und zu
einem Imbiss eingeladen.
Das rote Band wird dann um 15 Uhr in Hollenstedt durchschnitten. Wir hoffen einen hochrangigen Vertreter
des Niedersächsischen Landtages, alternativ einen bekannten Radsportler dafür gewinnen zu können. An-
schliessend kann im Bereich der Max-Schmeling-Hallen und des Freibades bei Musik, Essen und Getränken
gefeiert werden. Übernachtungen sind mit Zelt auf dem Sportplatz möglich. Bei schlechtem Wetter kann eine
Sporthalle genutzt werden. Die sanitären Einrichtungen der Sporthallen können ebenfalls genutzt werden.
Wir werden einen Shuttle-Service mit Fahrrad-Transport zu den BahnhöfenTostedt und Buxtehude anbieten.
Weitere Informationen zum Este-Radweg unter www.este-radweg.de.



Vielen Dank und viele Grüße
Heimat- und Verkehrsverein Estetal e.V.
Wolfgang Gerull-Lemker
Projektleiter Este-Radweg
Tel: 04165-211391 Fax: 04165-211393

E-Mail: gerull-lemker@t-online.de

Mobil: 0177-4335387

Hallo Radler Holger Boege
Wer hat Lust und Zeit zu einer wunderschönen Radtour. Vom 17.06.05 - 26.06.05 fahren wir in einer kleinen
Gruppe von Dresden nach Hamburg den Elbe-Radwanderweg runter. Die Anreise erfolgt mit der Bahn, für
die ich die Kosten noch nicht habe. Übernachtet wird in Jugendherbergen und kleinen Pensionen. Die Kos-
ten für die 8 Übernachtungen belaufen sich deshalb nur auf ca. 150,-€ p.P. mit Frühstück. Das Gepäck
nimmt jeder selbst auf seinem Rad mit. Da es auf der Tour viel zu sehen gibt und es kein Rennen werden
soll, sind die Etappen relativ kurz und der Schnitt auf Max. 20 Km/h begrenzt. Der Spaß und das gesellige
Miteinander stehen dabei an erster Stelle!

Hier die einzelnen Etappen:
17.06. Hamburg-Dresden Bahnfahrt Übernachtung
18.06, Radebeul - Riesa 54 Km Übernachtung
19.06. Strehla-Torgau 47 Km Übernachtung
20.06. Torgau - Lutherstadt Wittenberg 70 Km Übernachtung
21.06. Lutherstadt Wittenberg - Dessau 50 Km Übernachtung
22.06. Dessau - Magdeburg 70 Km Übernachtung
23.06. Magdeburg - Tangenmünde 76 Km Übernachtung
24.06. Tangermünde - Wittenberge 76 Km Übernachtung
25.06. Wittenberge Hitzacker 77 Km Übernachtung
26.06. Hitzacker- Hamburg

in JH Radebeul
in JH Strehla
in Pension
in JH Wittenberg
in JH Dessau
in JH Magdeburg
in Pension
in Pension
in JH Hitzacker

Verbindliche Anmeldungen mit einer Anzahlung von 50,-€ nehme ich bis zum 14.04.05 entgegen.
Phone» 040 5070-4675
Fax • 040 5070-5776
E-Mail H holger.boege@LHT.DLH.DE

Datum Art Veranstalter

AC-SH
AC-SH
Harburger RG
RV Endspurt
BSV Buxtehude
Winsen
RT Lübeck
AC-SH
RSC Oeversee
ABC Wesseln
RSV Husum
RT Lübeck

02.04.
09.04.
17.04.
24.04.
01.05.
05.05.
05.-07.05
05.-07.05
08.05.
15.05.
22.05.
29.05.

RM
RM
RTF
RTF
RTF
RTF
EF
EF
RTF
RTF
RTF
RTF

RTF-Terminvorschau 2005
Startort Strecken Bemerkungen

Norderstedt .
Norderstedt
HH-Hausbruch
HH-Poppenbüttel
Buxtehude
Winsen

Oeversee
Wesseln
Husum
Bad Schwartau

5
5

1 -3
1 -5
1 -4
1 -4

200 Km
300 Km

Nord-Cup
NDS
NDS

10
1 -5
1 -4
1 -5
1 -4

Beriin-Köln 700 Km
Nord-Cup
Pfingsten
Nord-Cup



Betreff: Laktat Messung

Hallo Radsportler,
wer hat Interesse einen Leistungstest zu machen (Laktat Bestimmung), ich könnte dies für einen atembe-
raubenden Preis von 50,^€ p.P anbieten. Es müssten sich mindestens 5 Leute finden die dies machen wol-
len, wann und zu welchem Zeitpunkt / ein mal oder mehrmals im Jahr ist alles möglich. Der Ort wo der Test
durchgeführt wird ist das Racket Inn, natürlich jedem noch von den Spinning Einheiten bekannt :-))))))•
Also bei Interresse bitte kurze Info an mich.

8+4940-5070-64650
A +4940-5070-5051

eM@i: mailto:henrik.niedieck@lht.dlh.de

Volker Heyer
Obmann

Peter Stahl
Schriftwart
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Sparte Schach
Mannschaftsmeisterschaft 2004/2005

2 1 3 4 5 6 1 7 8 9 1 0 B P
^——«P^B_l___Î BaB^^«___B«^__Î VÎ ^B^«B«_^«^«^__^wL^^___>B^»^__«l̂ ^_JLw«^BBi

Nr. [Gruppe 2 | 1 2 | 3|4 |5 | 6 | 7 | 8 | 9 | 10|j BP
1,0 0,0 5,0 3,0 2,5

Nr. [Gruppe 3 | | 1 | 2 | 3 | 4 | 5 | 6 | 7 | 8 | 9 | 10|| BP
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Sparte Schach
Mannschaftsmeisterschaft 2004/2005

Nr. Gruppe 4 | 1 i 2 T 3 l 4 | 5 \ 6 \ 7 \ S \ 9 | 101 11j12|| BP MP

= 1 MP wegen 3 kampfloser Partien an den oberen 2 Brettern aberkannt

= 1 M P wegen 3 kampfloser Partien an den oberen 2 Brettern aberkannt
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Der Spielausschuss informiert

Nicht vergessen:

Die letzte Runde der Mannschaftsmeister-
schaft wird (für fast alle Mannschaften) in
einer gemeinsamen Schlussrunde ausgetra-
gen! Alle teilnehmenden Mannschaften
müssen dazu die Hälfte des für einen
Mannschaftskampf benötigten
Spielmaterials mitbringen! Dies gilt nicht
für die beiden Schlussrunden in der
Baubehörde (Gruppen 2 und 4), da dort
genügend Spielmaterial zur Verfügung
steht.
Ein Hinweis zur kommenden Blitz-
Mannschaftsmeisterschaft:

Diese wird wieder im Kasino der Ham-
burg-Mannheimer stattfinden. Während
des Turniers wird auch eine Verpflegung
angeboten. Wie im letzten Jahr möchte der
Gastgeber aus Sicherheitsgründen vorher
eine Liste der Teilnehmer erhalten. Des-
halb hat der Spielausschuss beschlossen,
dass alle BSGen die Teilnehmerranglisten
zusammen mit der Mannschaftsmeldung
bis zum Meldeschluss an den Spielaus-
schuss senden. Kurzfristige Änderungen
sind bis zum Turnierbeginn möglich (s.
Ausschreibung).

Achim Kaliski
Spielausschuss Schach

Mannschaftsmeisterschaft

Relativ früh hat in der Gruppe l die Bau-
behörde die Meisterschaft für sich ent-
schieden, und sollte das Team nicht am
letzten Spieltag ausrutschen, werden die
Gerichte wohl - wie im Vorjahr - die Vi-
zemeisterschaft für sich buchen können.
Der Vorjahresmeister HM l kann allenfalls
noch die Bronzemedaille erzielen. Alli-
anz/Dresdner und Vofü stehen im gesicher-
ten Mittelfeld. Dass BDF nach nur einjäh-
riger Zugehörigkeit zum Oberhaus wieder

"Hl
absteigt steht
bereits fest. Die
Frage nach dem
zweiten Abstei-
ger ist noch of-
fen. Sollte den
Bundesbahnern im letzten Spiel ein Sieg
gelingen, fällt die Entscheidung in der Be-
gegnung Haspa gegen Rapid. Auf jeden
Fall ist bis zum letzten Spieltag für Span-
nung gesorgt.

In der Gruppe 2 meldet sich Han-
se/KRAVAG nach einjähriger Abwesen-
heit zurück ins Oberhaus. Noch immer
verlustpunktfrei, ist dem Team der Auf-
stieg nicht mehr zu nehmen. Zwischen
Transit l und BVB/Zoll l fällt die Ent-
scheidung über den zweiten Aufstiegsplatz.
Die Gerichte haben Rang vier sicher. Von
den folgenden Mannschaften sind Baube-
hörde 2 und BWVL l nicht mehr abstiegs-
gefährdet. Springer, die zurückgezogen
haben, standen schon früh als Absteiger
fest. Wer der zweite Absteiger sein wird,
entscheidet sich am letzten Spieltag.
B SW 2 und G+J l stehen auf Platz 8 und
9, aber auch Ring 2 ist noch nicht am si-
cheren Ufer. In dieser Gruppe gab es lange
Zeit kaum ein Mittelfeld. Man kann nur
hoffen, dass die Gruppe in der kommenden
Saison ein ausgeglicheneres Bild bieten
wird.

Über die Meisterschaft in der Gruppe 3 ist
noch keine endgültige Entscheidung gefal-
len, wenngleich auch die Fachschule die
besten Chancen hat. Sollte T-Systems/BP l
im Nachhol spiel BWVL 2 schlagen, käme
es in der letzten Runde zwischen der Fach-
schule und T-Systems/BP l zu einem Ent-
scheidungsspiel. Sofern Allianz/Dresdner 2
das letzte Spiel gegen Rapid 2 gewinnt, hat
die Mannschaft durchaus noch Aufstiegs-
chancen. Ein breites Mittelfeld wird durch
Rapid 2, HEW l, Finanzbehörde, BWVL 2
und Hauni l gebildet. Die Abstiegsfrage
war in dieser Gruppe leider schon sehr früh
geklärt. Die Aufsteiger Vofü 2 und Alli-
anz/Dresdner 3 konnten nur minimal punk-
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ten und nehmen die beiden letzten Platze
ein

In der Gruppe 4 haben sich Ring 3 und die
Sechsermannschaft HM 2 einen bemer-
kenswerten Kampf um Rang l geliefert
Da HM 2 und Iduna (auch eine Sechser-
mannschaft) vom Aufstieg ausgeschlossen
sind, wird mit Sicherheit ein Team aus
dem Mittelfeld den zweiten Aufsteiger
machen Hierfür kommen G+J 2, Baube-
hörde 3 und BVB/Zoll 2 in Frage Haspa 2
steht bereits als Absteiger fest, aber es ist
noch offen, wer das Team in die Gruppe 5
begleitet Hierfür kommen TUV, Otto und
HBSG in Betracht

Verlustpunktfrei und souverän hat sich
BDF 2 in der Gruppe 5 den ersten Platz
gesichert, und auch der Tabellenzweite
steht mit Transit 2 schon fest Beide Teams
können sich im nächsten Jahr in der Grup-
pe 4 bewahren Hauni 2, Shell, BWVL 3,
HEW 2 und Gerichte 3 stellen ein breites
Mittelfeld dar BVB/Zoll 3 hat zumindest
mit dem Abstieg nichts mehr zu tun Der
Kampf um den Klassenerhalt ist noch nicht
entschieden Baubehörde 4, T-Systems/BP
2, die Bundesbank und Sie-
mens/Jungheinrich müssen bis zum letzten
Spieltag bangen, wobei in der Schlussrun-
de die Bundesbank und Sie-
mens/Jungheinrich auf einander treffen

Auch in der Gruppe 6 ist der Kampf um
den ersten und den zweiten Platz bereits
entschieden Mit Rapid 3 und Vofu 3 stei-
gen zwei starke Mannschaften in die
Gruppe 5 auf Allianz/Dresdner 4, die lan-
ge Zeit um Platz 2 mitgestritten haben,
können - wenn im letzten Spiel nicht ge-
patzt wird - einen ehrenvollen dritten Platz
in Anspruch nehmen BSW 3, Lufthansa
und Haspa 3 folgen auf den Platze 4 bis 6,
gefolgt von den drei Sechsermannschaften
Ring 4, Deutsche Bank und Rapid 4 Ab-
steiger gibt es in dieser Gruppe bekanntlich
nicht Der Baubehörde 5, die immerhin
einmal punkten konnte und den letzten
Platz einnimmt, kann man nur wünschen,

dass die nächste
Saison etwas
glucklicher
verlauft

Dr Horst Helmcke
Spielausschuss Schach

Ehemaligcn-Cup 2005 im
CCH

Beim diesjährigen Turnier Linkes gegen
Rechtes Alsterufer im CCH wurde im An-
schluss wieder einmal der Ehemaligen-Cup
ausgespielt Bei diesem Vierer-
Mannschaftsturnier traten auch wieder ca
15 Teams des Hamburger Betriebssportes
an

Gespielt werden sollten fünf Schnell-
schachrunden Insgesamt gingen 72 Mann-
schaften an den Start Zwar wurde dieses
Mal nicht an der Rundenzahl, dafür aber an
der Bedenkzeit geschraubt Statt der ausge-
schriebenen 15 Minuten wurden nur 10
gespielt, nicht gerade eine vertrauensbil-
dende Maßnahme in die Zukunft1 Grund
war der verzögerte Turnierbeginn um eine
lockere dreiviertel Stunde und zum Schluss
brauchte man noch einmal fast eine Stunde
für die Auswertung Na ja, sei's drum, ins-
gesamt ist es schon eine tolle Atmosphäre
mit so vielen Mannschaften ein Turnier zu
spielen

Unter den teilnehmenden Firmen-Teams
waren auch einige vertreten, die in der
BSV-Mannschaftsmeisterschaft nicht teil-
nehmen Es bleibt zu hoffen, dass sich das
vielleicht einmal ändert Aber wie auch
schon früher brauchte sich keine der teil-
nehmenden BSV-Mannschaften irgendwie
zu verstecken

Die Truppe von Phillips l (die wohl eher
aus Spielern von Phillips 2 bestuckt war)
ließ immerhin noch drei andere Mann-
schaften hinter sich, wohingegen Phillips 2
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mit nur einer Niederlage und einem Remis
immerhin einen sehr guten 14. Platz beleg-
te.

Die Baubehörde war gleich mit 5 Teams
im Rennen. BBH l hielt die Fahnen des
BSV besonders hoch, sie wurde mit dem 3.
Platz beste Betriebssportmannschaft.

Auch Beiersdorf war mit einem Viererteam
angereist. Mit zwei guten Unentschieden
konnte man dieses Turnier durchaus zu-
frieden stellend beenden.

Die Truppe von der Lufthansa brachte es
gar auf zwei sehr schöne Siege und einem
ordentlichen 44. Platz.

Einen halben Brettpunkt mehr erzielte die
Fachschule, die damit auf dem 42. Rang
ins Ziel kam.

BVB/Zoll war gleich mit zwei Mannschaf-
ten angetreten, die Zweite erzielte einen
Sieg und zwei Unentschieden und landete
damit auf Rang 46. BVB/Zoll l brachte es
gar auf drei Siege und ein Unentschieden.
Rang 13 war das erfreuliche Endergebnis.

Mit ganzen drei Mannschaften trat die
BWVL an. Diese Equipe belegte am Ende
die Plätze 15, 40 und 41.

Auf einem guten Mittelfeldplatz liefen die
vier von Transit Hühnerposten ein. Hier
standen zwei Siege ein Unentschieden und
zwei Niederlagen zu Buche.

Uwe Maifeld SPAS
Uwe.Maifeld@Hamburg.de
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Einladung zur Ordentlichen Spartenleiterversammlung 2005

Termin: Freitag, 22. April 2005, 18.00 Uhr

Ort: Verbandsgeschäftsstelle, Wendenstraße 120, 20537 Hamburg,
Konferenzraum (Raum 17)

Tagesordnung:

TOP1: Begrüßung, Genehmigung des Protokolls der letzten Spartenleiter-
Versammlung.

TOP 2: Ergänzung zum Jahresbericht 2004

TOP 3: Anträge - Diskussion und Abstimmung

TOP 4: Sonstiges

Alle Pokale und Urkunden, die bis zur Spartenleiterversammlung nicht ausgehändigt werden
konnten, können während der Veranstaltung abgeholt werden. Ebenso findet die Verteilung
der Wertzahlen aus den Mannschaftskämpfen statt.

Achim Kaliski
Spielausschuss Schach
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Jahresbericht 2004

Liebe Schachfreunde,

der Verbandsmeister 2004/2005 kann zwar
vorzeitig mit der Mannschaft der Baube-
hörde präsentiert werden, da dieses Team
eine Runde vor Schluss mit 3 Punkten in
Front liegt, der Dt. Ring, Gerichte und
Hamburg-Mannheimer spielen die Plätze
noch aus. Ich muss jedoch den Mann-
schafts-Blitzmeister 2005 selbstverständ-
lich noch schuldig bleiben. Spätestens zur
Spartenleiter-Versammlung werden wir
mehr darüber wissen, und die findet - wie
in der Einladung nachzulesen ist - am
22.04.2005 im Konferenzraum der Ver-
bandsgeschäftsstelle statt. Im Vorjahr ge-
lang der Hamburg-Mannheimer bekannt-
lich die Verbandsmeisterschaft vor den
Gerichten und der Allianz, die erstmals auf
dem Treppchen stand.

Leider hielt (zum wiederholten Male) der
Trend an, dass immer weniger Mannschaf-
ten meldeten: Zur letzten Saison waren
dies noch 60 Achter- und 8 Sechserteams.
Zur jetzt laufenden Saison wurden nur
noch 58 Achter- und 8 Sechserteams ge-
meldet, also 2 Achterteams weniger. Wäh-
rend der laufenden Saison wurde auch
noch l Achtermannschaft zurückgezogen.
Leider ist auch noch nicht absehbar, wann
das Tal durchschritten sein wird. Im Ge-
genteil: Die Aussagen einiger Spartenleiter
lassen den Schluss zu, dass es in der nächs-
ten Saison einen weiteren Aderlass geben
wird.

Die Mannschafts-Blitzmeisterschaft 2004
gewann die Hanse Merkur/Kravag souve-
rän vor der Hamburg-Mannheimer und der
Baubehörde. Mit 19 Teams war die Betei-
ligung auch fast schon wieder zufrieden
stellend! Seit drei Jahren konnte damit zum
ersten Mal wieder mit Vor- und Endrun-
dengruppen gespielt werden! Dieser posi-
tive Trend zog sich im Prinzip durch viele
Mannschaftsturniere durch. Wie in den
Jahren zuvor wird der Cup der guten Hoff-

AJhnung weiterhin
gut
angenommen!
Zwar nahmen in
diesem Jahr nur
18 Mannschaf-
ten, also 6 weniger als im Vorjahr, daran
teil, dies liegt aber nicht zuletzt daran, dass
bei diesem Turnier bekanntlich nur Spieler
der Gruppe 5 und tiefer spielberechtigt
sind, und da es in jedem Jahr auch immer
weniger Teams gibt, muss dieses Turnier
auch einfach darunter leiden. Sieger wurde
erstmals Transit vor Grüner + Jahr. Dafür
konnte beim Mittel-Stand-Cup (Gruppe 3
und tiefer) wieder ein neuer Teilnehmerre-
kord verzeichnet werden: 23 Teams, 2
mehr als im Jahr zuvor, traten bei den
Bundesverkehrsbehörden an. Sieger wurde
zum 2. Mal die Hamburg-Mannheimer, die
sich gegen den Gastgeber BVB/Zoll und
die BWVL durchsetzte. Den Betriebssport-
Cup gewann die Baubehörde (zum 5. Mal
und kann den Pokal damit behalten) souve-
rän vor der eigenen Zweitauswahl sowie
der Fachschule. Mit 13 Teilnehmern blieb
der Zuspruch auf Vorjahresniveau!

Beim Verband ssportfest in Glückstadt
nahmen nur 13 Mannschaften teil, davon
ganze 8 aus Hamburg. Die Profi-Truppe
von Gillette Berlin gewann zum 3. Male
hintereinander das Turnier. Die Einzel-
Blitzmeisterschaft lag mit 38 Teilnehmern
fast im Rahmen der Vorjahre. Sieger wur-
de Peter Gröppel (VuW) vor Christian La-
qua (Baubehörde) und Andreas Bergsträ-
ßer (BSW). Da das Verbandssportfest nicht
mehr in Glückstadt ausgetragen werden
soll, sondern ab dem nächsten Jahr ein Tag
des Betriebssports in Hamburg ausgetragen
werden soll, hat sich der Spielausschuss
entschlossen, ab 2005 das Verbandssport-
fest in der Geschäftsstelle des Betriebs-
sportverbandes auszutragen. Und statt ei-
nes Blitzturniers soll ein 7-rundiges Tur-
nier ä 15 Minuten nach Schweizer System
ausgetragen werden. Der Ausschuss hofft,
dass das Ambiente mit den Verpflegungs-
möglichkeiten des Betriebssport-Casinos
und dem geänderten Turniermodus dazu
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beiträgt, dass das Turnier besser ange-
nommen wird.

Die Damen-Einzelmeisterschaft gewann
zum dritten Mal Andrea Hein (Baubehör-
de) knapp mit einem halben Zähler Vor-
sprung vor 4 weiteren Spielerinnen. Die
Teilnehmerzahl war mit 12 noch zufrieden
stellend. Das Damen-Open gewann mit
Katarina Götz vom HSK eine der eingela-
denen Vereinsspielerinnen vor Christine
Reimers (Itzehoe) und Andrea Hein. Mit
20 Teilnehmerinnen war auch hier wieder
ein Aufwärtstrend zu erkennen.

Mit 57 Teilnehmern war bei der BSV-
Einzelmeisterschaft ein deutlicher
Aufwärtstrend zu verzeichnen. Es gewann
zum dritten Male Ralf Hein (Baubehörde)
vor Jonny Kjetsae (BDF) und Helmut
Przybylski (HEW). Das letzte Turnier vor
der neuen Mannschaftssaison, die Mann-
schafts-Schnellschachmeisterschaft, ge-
wann der Titelverteidiger Hanse Mer-
kur/Kravag vor den Gerichten und der
Baubehörde. Und erstmalig hatte man auch
das Gefühl, dass das Turnier von den
B S Gen gut angenommen wird: denn mit
16 Mannschaften wurde ein neuer Teil-
nehmerrekord aufgestellt, mit dem nie-
mand gerechnet hatte.

Das absolute Highlight des vergangenen
Schachjahres war jedoch die Deutsche
Meisterschaft, welche der BSV Hamburg
ausgetragen hatte. Insgesamt nahmen 40
Mannschaften in den Räumlichkeiten der
Fachschule für Sozialpädagogik an der
Meisterschaft teil. Die Organisation war
vorzüglich, es klappte eigentlich alles wie
am Schnürchen. Gillette Berlin wurde neu-
er Deutscher Meister, die Hanse Mer-
kur/Kravag belegte als beste Hamburger
Mannschaft einen hervorragenden 4. Platz.

Darüber hinaus ist es dem Spielausschuss
gelungen, die Internet-Präsenz der Sparte
Schach zu verbessern, alle Ausschreibun-
gen, Turniere und sogar Einzelergebnisse
der Mannschafts-Meisterschaft sind nun
auch online!

Achim Kaliski
Spielausschuss
Schach
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Turniermodus:

Bedenkzeit:

Regeln:

Turnierleitung:

Wertung:

Spielberechtigung:

Termin:

Spielort:

Startgeld:

Spielmaterial:

Meldeschluß:

Sieger:

A u s s c h r e i b u n g

zum
9. "Betriebssport-Cup"

4er-Mannschaftsturnier
7-rundiges Turnier nach Schweizer System
Die Brettreihenfolge muss grundsätzlich der Spielstärke
entsprechen. Offensichtlich taktische Aufstellungen sind
nicht zulässig. Es können nur die letzten Bretter freigelassen
werden.

15 Minuten je Spieler und Partie

FIDE-Schnellschach-Regeln

Spielausschuss Schach
Entscheidungen der Turnierleitung sind endgültig

1. Mannschaftspunkte
2. Brettpunkte
3. Buchholzwertung

Alle Spieler einer BSG mit einem gültigen Spielerpass, die
keinem Verein angehören.
Vereinsspieler sind für dieses Turnier nicht zugelassen.

Dienstag, 07.06.2005, 18.00 Uhr
Ende ca. 22.30 Uhr

Kantine der DAK, 5. Stock
Nagelsweg 27
Verkehrsverbindung: S3 Hammerbrook

entfällt

Das Spielmaterial stellen die beteiligten Betriebssport-
gemeinschaften, und zwar je Mannschaft 2 komplette
Sätze mit Uhren. Spielmaterial kann notfalls am Spielort
gegen eine Gebühr von 10,- EURO je Mannschaft ausge-
liehen werden.

Die Meldungen müssen bis zum 02.06.05 eingegangen sein.

Der Sieger erhält für ein Jahr den
"Betriebssport-Cup"

als Wanderpokal und kommt für die Kosten der Gravur auf.
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Sparte Schach

An
Achim Kaliski

Setzergasse 5
22117 Hamburg

M e l d e b o g e n

Hamburg, den

Die BSG:

Mannschaftsführer:

Email-Adresse (falls vorhanden):

meldet für den
"Betriebssport-Cup"

Mannschaften je vier Spieler an.

Die Spielsätze mit vorher geprüften Uhren werden am Spielort bis 17.45 Uhr von der
BSG aufgestellt.

Unterschrift des Spartenleiters
bzw. Mannschaftsführers



Ehemaligenturnier 2005

Pl.
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.
32.
33.
34.
35.
36.

Nr.
1.
4.
10.
17.
14.
36.
5.

26.
2.

25.
11.
7.

22.
15.
20.
19.
34.
37.
8.
18.
31.
13.
24.
32.
27.
3.
6.
9.
55.
29.
23.
12.
29.
45.
28.
39.

Mannschaft
Hmb Jugendmeister 98-01
Paragraphenspringer
Baubehörde 1
nen coolen Namen
Großhansdorf
Billstedt Hörn 1
Gefühlte U30
SKJE Juniors
PlanB
Uggü 1
Concordia 1
FKK mit Markus
BVB/ Zoll 1
Philips 2
BWVL1
Billy Boys
Schachfreunde 1
A J G
Lohbrügge 1
Barmbek 1
Burner
Dio-Remains
GUB bleibt
Gambitbauer Marburg
Doko Dinos
Humperdinck und Partner
Dynamo
Marmstorf
Kaltenkirchen Allstars
Baubehörde 2
Barmbek 2
Schachelschweine-Sen.
SV Rot-Gelb Shell
HSK Old Boys
Transit Hühnerposten
Caissa

TWZJl S
2265
2098
2038
1961
2005
1742
2070
1853
2148
1854
2037
2057
1881
1981
1910
1932
1781
1728
2049
1942
1812
2006
1874
1788
1828
2113
2069
2043
1584
1815
1880
2027
1815
1633
1823
1665

5
5
4
4
4
4
4
3
4
3
3
3
3
3
3
3
3
2
3
3
3
1
2
3
3
3
3
3
3
3
2
2
2
2
2
2

R
0
0
1
0
0
0
0
2
0
1
1
1
1
1
1
0
0
2
0
0
0
4
2
0
0
0
0
0
0
0
1
1
1
1
1
1

V pan.Pkt.
0
0
0
1
1
1
1
0
1
1
1
1
1
1
1
2
2
1
2
2
2
0
1
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

10-0
10-0
9-1
8-2
8-2
8-2
8-2
8-2
8-2
7-3
7-3
7-3
7-3
7-3
7-3
6-4
6-4
6-4
6-4
6-4
6-4
6-4
6-4
6-4
6-4
6-4
6-4
6-4
6-4
6-4
5-5
5-5
5-5
5-5
5-5
5-5

BrtPkt
17
15
13

15,5
15

14,5
14

13,5
13

14,5
13,5
13
12

11,5
11

14,5
14

13,5
12,5
12,5
12
12
12
11
11

10,5
10,5
10,5
10,5

9
11,5
11
11
11

10,5
10,5

BH
32
27
28
26
28
22
32
27
34
26
27
33
32
33
27
25
22
27
28
24
33
32
25
31
28
35
34
27
23
27
31
28
25
23
26
25
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M.
3/.
38.
39.
40.
41.
42.
43.
44.
45.
46.
47.
48.
49.
49.
51.
52.
53.
54.
55.
56.
57.
58.
59.
60.
60.
62.
63.
64.
65.
66.
67.
68.
69.
70.
71.
72.

Nr.
38.
57.
16.
50.
51.
33.
49.
59.
61.
56.
42.
41.
60.
58.
44.
40.
71.
45.
21.
35.
48.
63.
52.
53.
68.
66.
65.
62.
71.
70.
43.
54.
64.
69.
47.
67.

Mannschaft
HSK-Dreamboys
Schachfreunde 2
SKJE Oldies
BWVL2
BWVL3
Gehörlose
Drama
4 seasons
Mümmel 1
BVB/ Zoll 2
Fachschule f. Soz. Päd.
Barmbek 3
Großmeister
Bramfelder SK
Lufthansa
H HA
Weisse Dame Eltern
Glücksspieler
Boris Kneift 2
ni rey ni roque
Baubehörde 3
Beiersdorf
Baubehörde 5
Le carre invraisemblable
Schachfreunde 4
Weisse Dame Jugend
Concordia 2
Stadtpark 1
Black + White Communiti
Das gute-Laune-Team
Diogenes 111
Baubehörde 4
Philips 1
SFR 3 Doppel-Mixed
Pöseldorfer Club
Lohbrügge 2

TWZJI S
1717
1553
1967
1626
1611
1784
1627
1523
1498
1571
1645
1652
1500
1540
1635
1656

1633
1885
1754
1628
1440
1609
1600
1308
1393
1411
1451

1168
1636
1588
1429
1241
1629
1389

2
1
2
2
2
1
2
2
1
1
2
2
2
2
2
1
2
2
1
1
1
0
1
1
1
1
1
1
1
1
1
0
1
0
0
0

R
1
3
1
1
1
3
0
0
2
2
0
0
0
0
0
2
0
0
1
1
1
3
1
1
1
1
1
1
1
0
0
2
0
1
1
0

V JlMan.Pkt.
2
1
2
2
2
1
3
3
2
2
3
-?—
3~~
3
3
2
3
3
3
3
3
2
3
3
3
3
3
3
3
4
4
3
4
4
4
5

5-5
5-5
5-5
5-5
5-5
5-5
4-6
4-6
4-6
4-6
4-6
4-6
4-6
4-6
4-6
4-6
4-6
4-6
3-7
3-7
3-7
3-7
3-7
3-7
3-7
3-7
3-7
3-7
3-7
2-8
2-8
2-8
2-8
1-9
1-9

0-10

BrtPkt
10,5
10,5
9,5
9,5
9,5
9

10,5
10
9
9

7,5
7,5
7,5
7,5
7
7
7

5,5
9,5
9

8,5
8

7,5
7
7

6,5
5
5
5
7

6,5
6,5
6
6
6
3

BH
24
23
32
21
18
21
21
19
23
22
25
24
22
22
24
23
18
24
31
23
22
19
18
19
19
28
26
19
16
16
25
25
21
19
16
19
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Sparte Schach

BSG
Allianz Dresd

Baubehörde

BDF
BSW

Fachschule

Fmanzbeh
G+J

Gerichte
Hauni
HEW

Iduna
Lufthansa
Rapid

Ring

Shell
Sie/Jgh

Springer
T-Systems/BP

Transit

Vofu

Br

Sa
9a
19a
19b
9a
20a
24

20

Nachname

Mohrmann
Lampe
Haack
Jagnow
Torborg
Scrion/ierr
Walke

Nachträge zur Rangliste 2004/2005

Vorname Geb
Mannschaftsfuhrer

Marcus 1960
Jörg 1979
Stefan
Karsten
Peter
Hans-Peter
Kann

1969
1977
1963
1948
1955

Spartenleiter & Mannschaftsfuhrer
Meyer Thorsten 1965

Pass
4

8191
8192
8138
8139
8181
4950
5166

1
7744

Mannschaftsfuhrer
4a
14a
16a
1Sa
25a

Allmaier
Kuhnemund
Conand
von Bismarck
Rogge

Michael
Dirk
Michael
Desanka
Marcus

1969
1972
1956
1946
1975

Mannschaftsfuhrer

9a
Sa
9a
20a
21
3
7a
23

Suliga Dr
Betker
Schild!
Diehl
Möller
Nedic
Milajev
Pydde

Mannschaftsfuhrer
Eckhard 1949
Jörg
Frank
Walter
Fritz
Dusan
Mihail
Matthias

1960
1982
1944
1933
1963
1956
1963

Mannschaftsfuhrer
2a
14a
2a
7a
Sa
1a
4a
16a
19
27
20a
26a

Schneider
Klaeke
Papenbrock
Weres
Gleiß
Petersen
Winterstein
Rulfs
Schmechel
Cmar
Schmidt
Friederich

Wolfgang
Gregor
Volker
Franz-Josef
Winfried
Johannes
Holger
Ernst-August
Bernd
Engin
Jade
Björn

1964
1965
1944
1960
1952
1959
1955
1956
1962
1975
1987
1975

8168
8170
8166
8167
8029

1
2

7980
7796
8038
8156
7602
6773
6777
7693

Stat Verein AB WZ

ri %
TTt

Spielber Bemerkungen
Hugo Schulz Tel 3617-3555/01724015396
G40 Konigsspnnger 2002 061004

B Königsspringer 2021 190105
B
G
G
B

B/E

HSK

Andreas Kalkowski Tel
G

1787

5 1666
3 1289

04101/772438

01 1004
01 1004
01 1004
2001 05
01 09 04

061004
Thomas Cordmg Tel 04171/606777

B
B/G
B/G
B
B

HSK
Farmsen

2111
1164

1211 04
060904
06 09 04
060904
1911 04

Peter Hammer Tel 7355726
Holger Schwarzwald Tel
G40 Luneburg

G
B

G40
G'

G40
G40
G*

Jan Dopheide
7953
7955
8177
8171
8055
8164
8163
8160
8161
8165
8107
8108

B
G

G40
B
B

G40
G40

B
B
G

B/T
B

Altona
Altona
Stern
HSK

Altona
Tel 6324-4186

Freising

Union Eimsbutte

HSK
HSK

Marmstorf
HSK

SKJE

2509595/01738114247
22 1767 061004
3 1823

1722
16 1702
8 2130

2008
9 1688

1917

•l 2085

2052
1890
1386
1478

1706

061004
01 1004
06 09 04
01 07 04
01 01 05
01 10 04
010704

01 1004
061004
06 09 04
060904
060904
01 09 04
01 09 04
06 09 04
010704
01 0904
08 1 1 04
25 1004

Änderungen des Einsatzes von Spielern für Folgemannschaften:
BSG Mannschaft spielberechtigt ab Rangl -Nr
Allianz

Baubehörde

BDF
G+J
Gerichte

Rapid

Ring

T-Systems/BP
Transit

Vofu

3
4
3
4
5
3
2
2
3
3
4
2
3
4
2
2
3
2
3

13
21
15
21
30
14
6
7
15
16
24
7
14
22
7
5
13
7
15

Anzahl der kampflosen Verluste an den ersten beiden Brettern (ab dem dritten werden Mannschaftspunkte abgezogen)
Mannschaft
Allianz Dresd 3
Allianz Dresd 4
Baubehörde 5
Beiersdorf 2
BSW 2
BSW 3
Bundesbank
BVB/Zoll 1
BWVL1
Dt Bank
G + J 1

Anzahl
2
2
1
1
2
1
2
2
2
2
1

Mannschaft
Gerichte 3
Hanse/Kravag
Haspa 1
Hauni 1
HBSG

HM1
HM 2
Iduna
Otto
Rapid 1

Anzahl
1
1
1
2
3 (1

1
2
2
1
1

Mannschaft
Rapid 4
Ring 1
Ring 2
Shell

MP Ab- Sie/Jgh
zug) T-Systems/BP 2

Transit 2
Transit 3
TUV
Voful
Vofu 2

Anzahl
3
1
1
1
1
1
1
1
2
1
2

(1 MP Abzug)
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Sparte Schach

Terminliste 2005

Datum Mitt.BI. Gegenstand

bis 15.4. Meldung zur Mannschafts-Blitz-Meisterschaft am 18.4.
Ausschreibung m Nr 3 vom 182

18.4. Abschlußveranstaltung zur Saison 2004/2005 mit Preisverleihung und
Mannschafts-Blitz-Meisterschaft bei Hamburg-Mannheimer

Ausschreibung in Nr 3 vom 182, Meldung bis 15 4

22.4. Spartenleiterversammlung beim BSV mit
Verteilung der Wertzahlen aus den Mannschaftskämpfen

Nr. 6 Ausschreibung zur Einzel-Blitz-Meisterschaft am 13.6
Ausschreibung zum Mittelstands-Cup (Mannsch.-Schnellt., Spieler ab Gruppe 3) am 23.6.

25. & 28.4. Damenmeisterschaft (Ausschreibung durch direktes Anschreiben)

bis 12.5. Meldung und Zahlung für das Schnellschach-Mannschafts-Tumier in Hamburg, das am 4.6.
anstatt des Sportfestpokals in Glückstadt stattfindet

Ausschreibung m Nr 4 vom 4 3

20.5. Nr. 7 Ausschreibung zur Mannschaftsmeisterschaft 2005/2006

23.5. Cup der guten Hoffnung (Mannsch.-Schnellt., Spieler ab Gruppe 5) bei der Baubehörde
Ausschreibung m Nr 4 vom 4 3

4.6. Schnellschach-Mannschafts-Turnier in Hamburg anstatt des weggefallenen Sportfestpokals
in Glückstadt (Spielort und sonstige Einzelheiten in der Ausschreibung)

Ausschreibung m Nr 4 vom 4 3

7.6. Betriebssport-Cup 2005 (Mannsch.-Schnell) bei der DAK
Ausschreibung m diesem

Mitteilungsblatt

bis 10.6. Meldung und Zahlung für Einzel-Blitz am 13.6.
Ausschreibung m Nr 6 vom 22 4

13.6. Einzel-Blitz-Meisterschaft des BSV bei der Baubehörde
Ausschreibung m Nr 6 vom 22 4 , Meldung und Zahlung bis 10 6

23.6. Mittelstands-Cup (Mannsch.-Schnellt., Spieler ab Gruppe 3) bei Blinden-Schach-Gr.
Ausschreibung m Nr 6 vom 22 4

bis 29.7. Meldung, Zahlung der Startgelder und Einreichung der Ranglisten für die
Mannschaftsmeisterschaft 2005/2006

Ausschreibung in Nr 7 vom 20 5

29.7. Nr. 10 Ausschreibung zur Einzelmeisterschaft (Rapidpokal) ab 5.9.
Ausschreibung zum Mannschaftsturnier im Schnellschach am 26.9.

bis 2.9. Meldung und Einzahlung der Einzelbeiträge zur Einzelmeisterschaft im Schnellschach
(Rapidpokal)

Ausschreibung m Nr 10 vom 29 7

19.8. Nr. 11 oder
9.9 Nr. 12 Bekanntgabe der Rundenpläne und Ranglisten für die Mannschaftsmeisterschaft 2005/2006
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Sparte Schach

noch Terminliste 2005

Datum Mitt.BI. Gegenstand

5.,12. u. 19.9. Einzelmeisterschaft im Schnellschach (Rapidpokal) bei der Baubehörde
Ausschreibung in Nr 10 vom 29 7 , Meldung und Zahlung bis 2 9

bis 23.9. Meldung zum Mannschaftsschnellturnier am 26.9.
Ausschreibung m Nr 10 vom 29 7

26.9. Mannschaftsschnellschachturnier bei der Baubehörde
Ausschreibung m Nr 10 vom 29 7, Meldung bis 23 9

Oktober Beginn der Mannschaftsmeisterschaft 2005/2006
Ausschreibung in Nr 7 vom 20 5 , Meldung mit Ranglisten und Zahlung bis 8 7 ,

Rundenplane in Nr 11 vom 198

zum Jahreswechsel Bekanntgabe der Terminliste 2006 (ohne die Einzeltermine der Mannschaftskämpfe
in Nr. 16/2005 oder in Nr. 1/2006)

Spielausschuß Schach
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Sailing News

Hamburg, 23.03 05

Liebe Seglerinnen, liebe Segler,

anbei erhaltet Ihr folgende Infos:

• Europäische Betriebssportspiele in Cermont-Ferrand vom 15.-19.06.05
2 Personen der BSG Signal-lduna werden daran teilnehmen
Wir wünschen gutes Gelingen und würden uns auf einen Bericht freuen.

• Protokoll der Spartenleiter - Frühjahrsversammlung vom 1 S.März 2005

• Segelanweisung revidiert - Anpassung WR 2005-2008

• Ausschreibung: BSV - Frühjahrsregatta am Samstag, 30. April 2005
Anmeldung von ca. 09:15 -10:00 Uhr

• BSV - Regatta - Anmeldeformular

• Stegbenutzung HSC bei BSV-Regatten

Guten Start in die neue Segelsaison!

Bis zum nächsten Mal,

Mast- und Schotbruch

Elisabeth Fitz
BSV-Segelausschuss
Obfrau



Protokoll BSV - Sparte Segeln
Spartenleiter - Frühjahrsversammlung am 15.03.05 um 18:10 Uhr

Ort: BSV, Wendenstraße 120, 20537 Hamburg,

Teilnehmer: 19 Teilnehmer von 16 BSGen anwesend und Herr Barnes, der 1. Sportreferent, vom BSV.

Top 1: Begrüßung
Frau Elisabeth Fitz eröffnet die Versammlung.
Die Tagesordnung wurde verlesen und die e-Mail von H. Lührs mit dem zusätzlichen TOP - die BSGn
möchten doch mal eine Eigendarstellung abgeben - wird unter Punkt Verschiedenes (nach Absprache
mit H. Lührs) behandelt.

2 Segelausschussmitglieder, Herr Gerd Passig (SCGG/BP) und Frau Stefanie Kranke (LSV) sind von
Ihrem Amt zurück getreten. Eine Mitteilung bzw. Neuwahlen / Nachwahlen waren nicht in der Einladung
zur Spartenleiterversammlung aufgenommen worden. Auf Grund dieser Tatsache haben Herr Gerd
Passig, Frau Stefanie Kranke und Herr Werner Scholz (LSV) mehrere e-Mails an die Spartenleiter
versandt.
Aus der Versammlung wurde gebeten nicht mehr mit dieser Art und Flut von e-Mails überschüttet zu
werden.

Elke Burmeister ist der Auffassung, dass dies alles nur ihr galt.

Herr Werner Scholz (LSV) sieht die „One Woman Show" nicht mehr ein, dass sich Mitglieder, die sich im
Segelausschuss engagieren, sich nicht einbringen können. Herr Scholz akzeptierte auch die
kommissarisch eingesetzte Frau Burmeister nicht. Herr Scholz wurde aufgefordert seine Meinung
endlich zu konkretisieren. Es wurde gefragt, ob er einen Misstrauensantrag stellen möchte? Herr Scholz
fragte darauf hin, ob er das machen kann?
Das wurde in der Versammlung als ein übertrieben Ansatz gewertet.

Herr Scholz über gab das Wort an Frau Kranke.
Frau Stefanie Kranke sagte: wenn Neuwahlen in der Einladung gestanden hätten, wäre der Fall für sie
erledigt gewesen. Herr Barns sagte: Neuwahlen sind erst im Jahr 2006 vorgesehen.

Dann erklärte Frau Stefanie Kranke, dass sie viele Organisatorische Änderungen erreichen wollte und
dies wurde blockiert. Sie hat eine ganze Liste von Abläufen mit effizienten Veränderungspotential. Herr
Gerd Passig schloss sich der Vorrednerin an. Auch er hat eine Liste von Aufgabenveränderungen.

Frau Elisabeth Fitz erwiderte, dass diese Darstellungen / Ausführungen so nicht stimmen. Sie verweist
u. a. auf das Protokoll der Frühjahrs - Spartenleiterversammlung vom 30.03.04, TOP 5 ........ Elke
Burmeister wird kommissarisch weiterhin im Segelausschuss mitarbeiten.

Fazit der Versammlung: keine Vergangenheitsbewältigung, sondern ein nach vorne Schauen.

Die Versammlung einigte sich darauf, dass für die Personalsituation eine Nachwahl stattfindet. Ein
Arbeitskreis soll klären, wie Verbesserungen zur Erreichung der geforderten Ziele umgesetzt werden
können. Die Versammlung stimmte diesem Vorschlag zu.

Zur Nachwahl des Segelausschusses wurden Elke Burmeister und Lothar Skerra genannt. Es wurde
sich auf eine Blockwahl geeinigt.
Nachwahl: Ja 14 nein keine Enthaltung 2
Die neuen Segelausschussmitglieder wurden mit 14 Ja Stimmen und 2 Enthaltungen gewählt, - beide
nehmen die Wahl an.

Die Arbeitsgruppe besteht aus Gerd Passig, Stefanie Kranke, Lothar Skerra, Torsten Strube, Gerhard
Honselmann und Elisabeth Fitz. Die Arbeitsgruppe setzt sich kurzfristig zusammen und gibt Ihre
Ergebnisse schnellsten per e-Mail bekannt.

Ca. 19.30 Uhr eine kurze Pause.
Herr Scholz verlässt die Versammlung.
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Top2:
Die Tagesordnungspunkte und die Protokolle wurden genehmigt.

Top 3: Rückblick Segelsaison 2004

In Anbetracht der fortgeschrittenen Zeit gibt Frau Elisabeth Fitz nur einen kurzen Rückblick und verweist
auf das Protokoll der Spartenleiter- Herbstversammlung vom 01.12.04.

Es fanden 3 Verbandsregatten in der Segelsaison 2004 statt. Das Startschiffteam setzte sich in dieser
Saison u.a. zusammen aus: Knut Hoffmann, Stephan Ahrens, David Cordes, Werner Doll. Es wurde
darauf hingewiesen, dass die Regatten auf der Wasserseite bestens abgelaufen sind.

Frühjahrsregatta: 37 teilnehmende Boote, 2. Wettfahrt wurde wegen zu wenig Wind abgesagt. Ausrichter
waren ESSO und Jungheinrich.

Die Versammlung einigte sich darauf, das die Bezeichnung Glückstadt- / Sommerregatta entfällt, nur
noch Sommerregatta heissen soll.

Sommerregatta: 31 teilnehmende Boote. Aufgrund starker Schauerböen sind etliche Boote während der
2. Wettfahrt gekentert. Ausrichter waren Shell und BAT.

Herbstregatta: 35 teilnehmende Boote, 2. Wettfahrt wurde wegen auffrischendem Wind verkürzt. Es gab
mehrere Aufgaben und Kenterungen. Ausrichter waren HEW und HH - Mannheimer, HH - Mannheimer
hatte bereits bei der Frühjahrs- und Sommerregatta hospitiert.

Nochmals den Hinweis, dass die folgenden Punkte bitte an die Regattateilnehmer weitergegeben
werden:

1. Die Anmeldeformulare müssen sauber und gut lesbar ausgefüllt werden.
2. Der Regattaleitung muss einen Wechsel der Segelnummer unverzüglich mitgeteilt werden.
3. Proteste bitte nur mit den dafür vorgesehenen Formularen einreichen.
4. Die Regattateilnehmer müssen die neuen WR-Regeln kennen.
5. Das Protestformular kann unter www.das.org eingesehen werden.

Die im letzen Jahr mitgesegelte Bootsklasse C55 von HH Mannheimer wurde vorläufig mit Yardstickzahl
105 eingestuft. Neuvergabe der Yardstick unter Punkt Verschiedenes.

Top 4: Regatta-Termine und Ausrichter 2005

Weil auf der Alster ab 18.06.2005 eine 24 Stunden Regatta stattfindet, bleibt der Termin für die
Sommerregatta beim 11.06.05.

Termine
Frühjahr
Sommer
Herbst

Datum
30.04.2005
1 1 .06.2005
10.09.2005

Ausrichter
Esso, A. Springer
Unilever, Hbg. Mannheimer
Optional: LSV, Norddt. Affinerie,

Oliver Fischer (ESSO) steht als Helfer für alle 3 Verbandsregatten zur Verfügung. Die Condor -
Versicherung wird voraussichtlich an einer der Regatta hospitieren.

Top 5: WR 2005 - 2008 News

Das neue Buch: WR 2005-2008 ist bereits im Handel.

Frau Elisabeth Fitz verteilt die revidierte Segelanweisung mit entsprechenden Anpassungen an die WR
2005-2008.

Herr Heiner Sietas (SVRG/Shell) stellt die Änderungen der neuen WR 2005-2008 vor und zeigt
Ausschnitte von U. Finckh's CD.

Alle Änderungen sind besonders anschaulich auf der Webseite von Ulli Finckh dargestellt. Interessenten
können unter www.finckh.org. nachschauen.
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Die wichtigsten Änderungen: keine Kringel, sondern nur 1 Wende und 1 Halse (im günstigsten Fall 270
Grad) Reg. 32.2 bzw. 2 x 1 Wende und 1 Halse Reg. 44.2.
Beim Zieldurchgang: 1 Durchfahrt durchs Ziel wird gezeltet, es muss aber noch eine Strafe ausgeführt
werden und danach passiert man nochmals die Ziellinie und nur dieser Zieldurchgang geht in die
Wertung -» BSV-Seg.-Anweisung Punkte: 9.2 und 9.3.

Schulung: Es wird die Frage gestellt: welche BSG'n Regattatraining anbieten, an dem andere BSG'n
teilnehmen können?

Herr Torsten Strube (HH-Mannheimer) teilte mit, dass es bei der Hamburg Mannheimer Regattatraining
gibt mit Unterstützung des DHH's. Dauer ca. 5 Tage. Die Termine und Kosten für 2005 stehen noch
nicht fest. Es gibt keine Bedenken, andere BSG'n teilnehmen zu lassen.

Frau Stefanie Kranke (LSV), bei uns findet das Regattatraining immer Donnerstag zwischen 18 - 20 Uhr
statt. Einwand aus der Versammlung: beim LSV dürfen keine anderen BSG teilnehmen. Es wurde
gesagt: Stefanie Kranke hat die Nichtteilnahme anderer BSG'n bei dem LSV durchgesetzt. Dazu sagte
Frau Stefanie Kranke: „Wir haben einen bezahlten Segellehrer". Sie könne sich aber vorstellen darüber
nachzudenken bzw. zu diskutieren andere BSG'n teilnehmen zu lassen.

Top 6: Verschiedenes
- Adressenliste: Daten sind soweit wie sie uns vorliegen erfasst.

Die Adressenliste wurde in der Versammlung ausgelegt und darum gebeten Änderungen
einzutragen.
Es ist vorgesehen die Adressenliste im VMBL zu veröffentlichen.
Die Spartenleiter möchten keine Veröffentlichung. Die Liste soll nur an die Spartenleiter
gehen.

Abstimmung über Veröffentlichung: 15 nein jakeine Enthaltung 1

- Yardstick C55 Hamburg Mannheimer
Torsten Strube (HM) beschreibt kurz die C55:
C55 ist für Anfänger sowie Fortgeschrittene, ein Hubkiel, segelt als Gleiter auf der Welle
besonders gut für Übungszwecke und vor allem gut zu handeln.

Nachteile auf der Alster: C55 kommt nicht zum gleiten (auf See: auf der Welle bis 12 kn bei 3
Pers. - in Schweden gibt es eine „Lustzahl" ). Es dauert bis die C55 auf Geschwindigkeit
kommt. C55 könnte man mit einen Kielzugvogel (106) vergleichen, weil die C55 fasst damit
gleich zieht.

Antrag Yardstick C55 auf 106 mit 2 Personen festzusetzen.
Abstimmung: 13 Ja 2 Nein 1 Enthaltung

Die Versammlung bittet darum für alle Teilnehmer Namensschilder (auch Blanko) für die
nächste Versammlung bereit zu stellen.

HSC - Stegbenutzung beachten.

Eine gute Segelsaison 2005 und Mast- und Schotbruch.

Ende der Versammlung: ca. 20:35 Uhr

Anmerkung: folgende BSG'en waren nicht vertreten und hatten sich entschuldigt:
Dt. Ring - Dieter Busch, ESSO - Oliver Fischer, Norddt. Affinerie - Gerd Wesseloh,
Siemens - Gerd Lüdemann, Signal-lduna - Holger Harenberg

Elke Burmeister
BSV - Segelausschuss
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Segelanweisung - Betriebssportverband Hamburg e.V.
Fassung vom. 20. März 2002 / Ergänzung vom 15. März 2005

Anpassung WR 2005-2008

1 Bestimmungen
1.1 Gesegelt wird nach den Wettfahrtregeln (WR) der International Sailing Federation (ISAF), den

Ordnungsvorschriften des Deutschen Segler-Verbandes (DSV), sowie den BSV-Vorschriften: der
Segelordnung, der Segelanweisung und der Ordnung für die Spielberechtigung bei Wettkämpfen im
Betriebssportverband Hamburg e.V. (BSV), in ihren jeweils gültigen Fassungen.
Bei Vorschriften, die zu denen der Segelanweisung oder der Ausschreibung im Widerspruch stehen,
diese ergänzen oder ändern, sind die Bestimmungen der Segelanweisung des
Betriebssportverbandes (BSVs), bzw. der Ausschreibung des BSV's maßgebend.

1.2 Die Hamburger Hafenverkehrsordnung ist zu beachten.
(u.a. Vorfahrtsregel Rechts-vor-Links auf der Alster gegenüber allen nicht an der Regatta
teilnehmenden Fahrzeugen, u. a. Fahrgastschiffe und Schleppzüge dürfen nicht behindert werden).

1.3 Steuerleute müssen einen für das Revier gültigen Segelführerschein besitzen
(Ergänzung der WR Regel 46 und 75).

1.4 Werden von anderen Veranstaltern am gleichen Tag Regatten ausgerichtet, so gelten unter allen
Regattateilnehmem die Ausweichregeln der WR.

1.5 Auf der Alster ist keinerlei Werbung erlaubt.

2 Ausschreibung
2.1 Die Ausschreibung erfolgt im Verbandsmitteilungsblatt des BSV.
2.2 Änderungen des Regattaablaufes, der Segelanweisung, der Bahnkarten, usw. müssen vor der

Regatta und/oder den Wettfahrten von der Regattaleitung deutlich bekannt gegeben, und von den
Teilnehmern zur Kenntnis genommen werden.

3 Boostklassen und Zulassung
3.1 Grundsätzlich sind alle Segelboote mit festgelegter BSV- und DSV-Yardstickzahl bis zu einem Wert

von maximal 140 zugelassen. Die Besegelung und Ausrüstung müssen den jeweiligen
Klassenvorschriften entsprechen.

3.2 Segelboote mit mehr als 7m Gesamtlänge, sowie Katamarane sind nicht zugelassen.
3.3 Bei neu hinzukommenden Segelbooten, für die keine BSV- oder DSV-Yardstickzahl bekannt ist,

kann der Regattaleiter probeweise, unter Vorbehalt, eine BSV-Yardstickzahl bestimmen. Über die
endgültige Wertung und Platzierung dieser Wettfahrt/Regatta entscheidet die Regattaleitung nach
Beendigung der Regatta. Bei der Pokalvergabe und Meisterschaftsauswertung bleiben diese
Segelboote unberücksichtigt.
Die endgültige Yardstickeinstufung dieser Segelboote für die nächste Saison erfolgt durch die
Spartenleiterversammlung gemäß Segelordnung § 3.1.

4 Vergütungen
4.1 Aufgrund unterschiedlicher Ausrüstung der Segelboote (z.B. bei Mietbooten) oder dem Fehlen eines

Spinnakers kann eine Vergütung erfolgen. Ferner kann eine Altersvergütung vergeben werden.
4.2 Die gültigen BSV-Yardstickzahlen werden bei Bedarf von der Frühjahrs-Spartenleiterversammlung,

gemäß Segelordnung § 3.1, beschlossen. Grundlage sind die Yardstickregeln der Kreuzer-Abteilung
des DSV in ihrer jeweils gültigen Fassung, und die Vergütungsregeln gem. Punkt 4.1 dieser
Segelanweisung.

5 Anmeldung
5.1 Bei der Anmeldung ist für jeden Teilnehmer ein gültiger BSV-Spielerpass vorzulegen.

Die Startberechtigung richtet sich nach den Vorschriften der Spielberechtigung bei Wettkämpfen im
Betriebssportverband Hamburg e.V. (BSV). Für die Erfüllung dieser Vorschriften sind die einzelnen
Betriebssportgemeinschaften verantwortlich. Auf der Anmeldung sind u. a. der Bootstyp (Klasse),
die Segel-, bzw. Kennummer, die gültige BSV- bzw. DSV-Yardstickzahl, der Name der
Betriebssportgemeinschaft, sowie die Vor- und Zunamen der Teilnehmer mit der Kennzeichnung
Herr/Frau, getrennt nach Steuermann und Vorschoter, lesbar anzugeben.

5.2 Nur die in der Anmeldung angegebene Segelnummer, oder die gem. Punkt 6.1 dieser
Segelanweisung ausgegebene Kennummer, darf geführt werden.

5.3 Der Wechsel des Steuermanns ist nicht erlaubt.
5.4 Ein Vorschoterwechsel muss von der Regattaleitung genehmigt werden.
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Segelanweisung - Betriebssportverband Hamburg e.V.
Fassung vom. 20. März 2002 / Ergänzung vom 15. März 2005

Anpassung W R 2005-2008

6 Kennummern und Kennzeichnung der Regattaboote
6.1 Wenn ein Segelboot keine Segelnummer hat, oder mehrere Segelboote des gleichen Bootstyps

(Klasse) die gleiche Segelnummer haben, wird von der Regattaleitung eine Kennummer
ausgegeben. Diese Kennummer ist rechtzeitig beim Passieren der Ziellinie vorzuzeigen, und am
Ende der Regatta bei der Regattaleitung unaufgefordert wieder abzugeben.

6.2 Alle an der Regatta teilnehmenden Boote haben während der Wettfahrten die Flagge " U " im
unteren Drittel der Baumnock oder des Achterlieks zu führen. Nach Rücksprache mit der
Regattaleitung kann ein Laser sie auch an anderer Stelle führen. Die Nichtbeachtung führt in
Abänderung WR 63.1 ohne Protestverhandlung zur Disqualifikation.

7 Bahnen, Bahnmarken, Bahnabkürzungen und Bahnänderungen
7.1 Es wird eine Dreiecksbahn gesegelt. Die Länge und Lage der Bahn richtet sich nach den jeweiligen

Windverhältnissen. Als Wendemarken gelten die roten Bojen mit der Kennung 1 bis 8, oder als
Ersatz gem. WR 34 (b) ausgelegte Bojen oder Boote mit der Flagge " M ". Beim Setzen der Flagge
"M" ertönen gleichzeitig zwei akustische Signale, die wiederholt werden können. Die Bahnkarte wird
im Verbandsmitteilungsblatt des BSV, in ihrer jeweils gültigen Fassung, veröffentlicht. Für
Ergänzungen oder Änderungen der Bahnkarte gilt Punkt 2.2 dieser Segelanweisung.

7.2 Die Nummer der zu segelnden Bahn wird durch eine Bahntafel auf dem Startschiff angezeigt.
7.3 Bei einer Bahnabkürzung wird auf einem Boot der Wettfahrtleitung die Flagge " S " gesetzt oder

gezeigt. Gleichzeitig ertönen zwei akustische Signale und es wird die Nummer der Wendemarke
gem. Bahnkarte gezeigt, nach der der Zieldurchgang zu erfolgen hat (Ergänzung WR 32).

7.4 Bei einer Bahnänderung wird auf einem Boot der Wettfahrtleitung die Flagge " C " gesetzt.
Gleichzeitig ertönen zwei akustische Signale, die wiederholt werden können (Ergänzung WR 33).

7.5 Die Wettfahrtleitung behält sich vor, während der Wettfahrt die angezeigte Bahn durch Zuruf an
einer Wendemarke zu ändern oder abzukürzen.

7.6 Die Regattabahn der Ruderer / Kanuten ist durch Bojen mit Flaggen gekennzeichnet. In und durch
dieses Gebiet darf nicht gesegelt werden (s.a. Punkt. 17.4). Die Nichtbeachtung führt in
Abänderung WR 63.1 ohne Protestverhandlung zur Disqualifikation.

8 Start, Rückruf und Abbruch der Wettfahrt/-en
8.1 Startlinie

Die Startlinie wird an der Backbordseite des Startschrffes ausgelegt. Sie wird durch Peilung
zwischen dem Signalmast des Startschiffes und einer Boje, mit einer gelben Flagge, gebildet.
Zusätzlich kann am Startschiff eine Begrenzungstonne liegen.
Gemäß WR 27.2 können die Startbahnmarken bis spätestens zum Vorbereitungssignal, das sind
4 Minuten vor dem jeweiligen Startsignal, verlegt werden.

8.2 Ankündigungssignal
Fünf Minuten vor dem Start wird die BSV-Flagge gesetzt, gleichzeitig ertönt ein akustisches Signal,
und die Bahntafel wird gezeigt.

8.3 Vorbereitungssignal
Vier Minuten vor dem Start wird die Flagge " l " gesetzt, gleichzeitig ertönt ein akustisches Signal.

8.4 Eine Minute vor dem Start
Eine Minute vor dem Start wird die Flagge " l " niedergeholt, gleichzeitig ertönt ein akust. Signal.

8.5 Startsignal
Die BSV-Flagge wird niedergeholt, gleichzeitig ertönt ein akustisches Signal.

8.6 Startverschiebung
Der Antwortwimpel" AP " wird gesetzt, gleichzeitig ertönen zwei akustische Signale.
Wird der Antwortwimpel " AP " wieder niedergeholt, ertönt gleichzeitig ein akustisches Signal. Eine
Minute danach erfolgt das Ankündigungssignal.

8.7 Abbruch der Wettfahrt mit Wiederholung
Wird die Flagge " N " gesetzt, wird die Wettfahrt abgebrochen und in Kürze wiederholt. Gleichzeitig
ertönen drei akustische Signale.
Wird die Flagge " N " wieder niedergeholt, ertönt gleichzeitig ein akustisches Signal und eine Minute
danach erfolgt das Ankündigungssignal.

8.8 Abbruch der Wettfahrt ohne Wiederholung
Werden die Flagge " N " über " H " gesetzt, wird die Wettfahrt abgebrochen und alle Teilnehmer
haben an Land zu fahren. Gleichzeitig ertönen drei akustische Signale.

8.9 Einzelrückruf
Bei einem Einzelrückruf wird die Flagge " X " gesetzt, und es ertönt, nach dem Startsignal, ein
langes akustisches Signal.
Wenn alle zu früh gestarteten Boote den Start in ordnungsgemäßer Form abgewickelt haben,
spätestens jedoch nach vier Minuten, wird die Flagge " X ", wieder niedergeholt. Alle Boote, die bis
dahin nicht ordnungsgemäß gestartet sind, werden von der Wettfahrt ausgeschlossen.
Ein Segelboot, das zum Start zurückkehrt, um ordnungsgemäß zu starten, verliert jedes Wegerecht,
bis es sich vollständig auf der richtigen Seite der Startlinie befindet.
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8.10 Allgemeiner Rückruf
Bei einem allgemeinen Rückruf wird der 1. Hilfsstander gesetzt, und es ertönen, nach dem Startsignal,
zwei akustische Signale.
Innerhalb von vier Minuten wird der 1. Hilfsstander niedergeholt, gleichzeitig ertönt ein akustisches
Signal. Eine Minute danach erfolgt das Ankündigungssignal.

8.11 Eine - Minuten Regel
Ab einer Minute vor dem Start dürfen die Boote die Startlinie weder passieren noch anschneiden. Bei
Verletzung dieser Regel ist außen, um die Startbegrenzung herum, wieder hinter die Startlinie
zurückzukehren.
Diese Regel tritt gem. Punkt 8.4 dieser Segelanweisung in Kraft.

9 Ziel und Zeitnahme
9.1 Ziellinie

Die Ziellinie liegt entweder zwischen Boje und Zielschiff oder zwischen Boje und Stegmast beim HSC.
Wenn das Startschiff in Zielposition liegt, hat es die blaue Zielflagge gesetzt. Ansonsten wird die blaue
Zielflagge am Stegmast gesetzt. Beim Zieldurchgang ertönt gleichzeitig mit der Zeitnahme ein
akustisches Signal.

9.2 Passieren der Ziellinie
Die Ziellinie wird gemäß WR - Definitionen: Zieldurchgang, ...entweder zum ersten Mal oder nach
Ausführung einer Strafe nach Reg. 31.2 oder 44.2 oder nach Korrektur eines Fehlers an der Ziellinie
gemäß Reg. 28.1 überquert. Nach Zieldurchgang ist Reg.22 (Behinderung anderer in der Wettfahrt
befindlichen Boote) zu beachten.

9.3 Ende der Wettfahrt
Boote, die Ihre Wettfahrt beenden und durch das Ziel gehen, ohne ihre Bahn gem. WR 28 abgesegelt
zuhaben, werden in Abänderung WR 63.1 als DNF gewertet.
Die Wettfahrt wird spätestens 60 Minuten nach dem Zieldurchgang des ersten Bootes, durch
Niederholen der blauen Zielflagge, beendet.
Alle dann noch auf der Bahn befindlichen Boote werden als aufgegeben „ DNF " gewertet.

10 Aufgabe
Wettfahrtteilnehmer, die die Wettfahrt aufgeben, müssen dies aus Sicherheitsgründen der Wettfahrt-
oder Regattaleitung unverzüglich melden. Die Nichtbeachtung kann zum Ausschluss aus der
Wettfahrt führen.

11 Abbruch aller Wettfahrten
Die Wettfahrtleitung kann nach eigenem Ermessen den Abbruch aller Wettfahrten anordnen. Der
Abbruch erfolgt gem. Punkt 8.8 dieser Segelanweisung.

12 Signale
12.1 Die Flaggensignale haben grundsätzlich Vorrang vor akustischen Signalen. Akustische Signale können

mit dem Megaphon, einem Hörn oder einer Startpistole gegeben werden.
12.2 Signalübersicht

Ankündigung (5 Minuten)
Vorbereitung (4 Minuten)
1 Minuten Regel
Start
Ziel
Startverschiebung
Abbruch (zurück an Land)
Abbruch und Wiederholung
Einzelrückruf
Allgemeiner Rückruf
Protestflagge
Teilnehmerflagge
Bahnabkürzung
Bahnänderung
Bekanntmachungen3

Schwimmwestenpflicht
Bahnmarkenersatz

1 lang

D BSV Flagge
ft Flagge "l"
0 Flagge T
0 BSV Flagge
D- Blaue Flagge

•fr 0 Antwortwimpel "AP"
ft Flaggen "N" über "H"

D 0 Flagge "N"
•fr 0 Flagge "X"
tf 0 1. Hilfsstander

•fr rote Flagge gem. Punkt 16.1
ft Flagge "U"
•fr Flagge "S"
•fr Flagge "C"
fl Flagge "L"
tf Flagge "Y"
ti Flagge "M"

' wiederholbar

+
+
+
+

+ t>2

+ tf3

+ tf2

+
+
+
+
+

3
01
00
01

2
2
1
1
2

ak. Signal
ak. Signal
ak. Signal
ak. Signal

ak. Signal
ak. Signal
ak. Signal
ak. Signal1
ak. Signal

ak. Signal
ak. Signal2
ak. Signal
ak. Signal
ak. Signal2

in Rufweite kommen

12.3 Die Flaggen "C", "H", "L", "M", "N", "S" und 'T1 können auch noch während der Wettfahrt gesetzt
werden.
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13 Flagge "r1 Rettungsmittel
13.1 Für jede Person an Bord eines Segelbootes muß eine betriebsbereite Schwimmweste griffbereit

sein. Wird die Flagge 'T1 gesetzt, ertönt gleichzeitig ein akustisches Signal. Alle Wettfahrtteilnehmer
müssen dann sichtbar Schwimmwesten tragen. Nichtschwimmer müssen immer eine
Schwimmweste tragen. Die Nichtbeachtung führt in Abänderung WR 63.1 ohne Protestverhandlung
zur Disqualifikation.

13.2 Die Regattaleitung empfiehlt grundsätzlich das Tragen von Schwimmwesten während der
Wettfahrten.

13.3 Auf die Starkwindankündigung der Wasserschutzpolizei und Vereine (roter Ball) muss geachtet
werden.

14 Wertung
14.1 Alle gemeldeten Segelboote werden als gestartet gewertet.
14.2 Die Punkte werden nach dem Yardsticksystem gem. folgender Formel berechnet:

Gesegelte Zeit in Sekunden X 100
———————————r^—~:——.—:——r~i———————————Yardstickzahl

14.3 Alle Segelboote, die als nicht gestartet, aufgegeben oder disqualifiziert gewertet wurden, erhalten die
Punkte, die der Anzahl der gemeldeten Segelboote plus 1 entspricht.

14.4 Der Sieger der Wettfahrt ist das Segelboot mit den wenigsten Punkten. Die Wertung erfolgt gem.
Low-Point-System der WR Anhang A. Bei Punktgleichheit gilt Regel WR A7 + A8.

14.5 Die Meisterschaftswertung erfolgt gem. § 3 Abs. 2 der BSV-Segelordnung.
14.6 Für Wertungen werden folgende Abkürzungen verwendet:

DNF
DSQ
RDG

Segelboot ist nicht durch das Ziel gegangen.
Segelboot wurde von der Wettfahrt ausgeschlossen oder disqualifiziert.
Es wurde eine Wiedergutmachung gewährt.

15 Wanderpreise
15.1 Die Gewinner der Wanderpreise sind verpflichtet, die Preise vier Wochen vor der jeweiligen Regatta,

spätestens jedoch am Regattatag, dem BSV-Segelausschuss wieder zur Verfügung zu stellen. Der
Wanderpreis wird ausschließlich persönlich an die Preisträger übergeben. Die Betriebssportgruppe
eines Preisträgers ist für die Rückgabe des Wanderpreises verantwortlich, und bei Verlust oder
Beschädigung ersatzpflichtig.

15.2 Die Wanderpreise müssen graviert und in einem ordnungsgemäßen Zustand zurückgegeben
werden.

15.3 Eventuelle Gravur- oder Aufarbeitungskosten gehen zu Lasten des letzten Gewinners.

16 Proteste
16.1 Die Anzeige eines Protestes wegen Verletzung einer Regel gem. Punkt 1.1 dieser Segelanweisung

hat durch klare Ankündigung des Protestes während des Vorfalles durch den Zuruf "Protest" zu
erfolgen. Die Flagge "B" oder eine rote Flagge muß bei nächster Gelegenheit gesetzt werden, und
beim Zieldurchgang sichtbar sein. In Abänderung von WR 61.1 (a) müssen auch Boote unter 6 m
Rumpflänge eine Protestflagge zeigen.

16.2 Ein Boot, das eine Strafdrehung nach WR 44 oder 31 ausgeführt hat, muss dies innerhalb der
Protestfrist schriftlich der Regattaleitung melden. Nicht gemeldete Strafen gelten als nicht gemacht.

16.3 Die Protestfrist beginnt mit Ende der Wettfahrt des Protestierenden (bei direkt aufeinander folgenden
Wettfahrten, der letzten Wettfahrt des Tages) und dauert 30 Minuten. Der Protestierende hat den
Protestgegner und die Zeugen zu benachrichtigen (Ergänzung WR 61.3).

16.4 Die Proteste sind schriftlich auf dem offiziellen Formular bei der Regattaleitung, im Regattabüro,
innerhalb der Protestfrist einzureichen. Die Protestverhandlung findet nach Absprache mit der
Regattaleitung/Schiedsgericht statt.

16.5 Wird das Ergebnis einer Protestverhandlung von den an dem Protest beteiligten Parteien nicht
angenommen, ist ein Protokoll anzufertigen. Gegen das Ergebnis der Protestverhandlung kann dann
innerhalb von einer Woche beim BSV-Spielausschuss schriftlich Widerspruch eingelegt werden,
gemäß Segelordnung §5.

16.6 Wird durch einen Mitarbeiter der Jury, Regatta- oder Wettfahrtleitung ein Regelverstoß festgestellt,
so kann er gem. WR handeln. Des Weiteren gilt WR 67.
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17 Haftung
17.1 Durch die Meldung und Teilnahme an der Regatta verzichtet jeder Teilnehmer auf die

Geltendmachung von Haftpflichtansprüchen aller Art gegenüber dem Veranstalter und den für die
Durchführung der Regatta verantwortlichen Personen. Dies gilt jedoch nicht für Vorsatz oder
grobe Fahrlässigkeit.

17.1.1 Alle Steuerleute der gemeldeten Boote sowie deren sämtliche Crewmitglieder sind persönlich
verpflichtet in der Anmeldung einen „Haftungsausschluss, eine Haftungsbegrenzungs- und
Unterwerfungsklausel" zu unterzeichnen.
Bei Teilnehmern unter 18 Jahren ist die Zustimmung des Erziehungsberechtigten vorzulegen.
Ein fehlender Haftungsausschluss, eine fehlende Haftungsbegrenzung und Unterwerfungsklausel
führt zur Zurückweisung der Meldung und zum Startverbot.

17.1.2 Für jedes teilnehmende Boot muss eine gültige Haftpflichtversicherung abgeschlossen sein. Der
entsprechende Nachweis ist dem jeweiligen Veranstalter auf Verlangen zu erbringen.

17.2 Jeder Steuermann ist für die richtige seemännische Führung seines Segelbootes in jeder Hinsicht
selbst verantwortlich.

17.3 Der Veranstalter / die Regattaleitung ist nicht verantwortlich für die Eignung des gemeldeten
Bootes und der Mannschaft, und übernimmt keinerlei Haftung gegenüber den Regattateilnehmern
für Unfälle oder Schäden aller Art und deren Folgen, auch nicht für solche durch Schlepp-,
Sicherungs- oder Bergungsfahrzeuge. Ebenso sind Ansprüche gegen denjenigen
ausgeschlossen, der Schlepp-, Sicherungs- oder Bergungsfahrzeuge bestellt, bereitstellt oder
führt.

17.4 Der Veranstalter / die Regattaleitung ist ferner nicht verantwortlich für Vorkommnisse, die nicht
vom Veranstalter / von der Regattaleitung verursacht oder beeinflusst wurden, oder über die der
Veranstalter / die Regattaleitung nicht rechtzeitig informiert wurde.

SPIELAUSSCHUSS SEGELN

Elisabeth Fitz
(Obfrau)

Anlage: BSV-Bahnkarte
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Betriebssportverband Hamburg e.V.
Sparte Segeln Ausschreibung

zur Frühjahrsregatta 2005

1.Termin: 30.04.05

2. Ort: Außenalster

3. Anmeldung: von ca. 09.15 Uhr -10.00 Uhr bei Kapitän Prüsse / Prüsse-Cafe auf der Gurlitt-
Insel.

Bitte Anmeldung möglichst nur auf dem Landweg vornehmen

Der Schulbetrieb bei Kapitän Prüsse darf nicht behindert werden.
Anlegemöglichkeiten für Regattateilnehmer sind nur für max. 3 Boote an der Luv-Seite
vorhanden.
Meldeqebühr. € 12.00 pro Mannschaft
Für jede/n Mitsegler/in ist ein gültiger BSV-Segelpass vorzulegen.
Meldungen zur Teilnahme an der Regatta werden unter dem Vorbehalt einer
verbindlichen Erklärung zum Haftungsausschluss, Haftungsbegrenzung und
Unterwerfungsklausel angenommen. Diese Erklärung ist vom SteuermannMrau
und von jedem Crewmitglied zu unterschreiben.

4. Ausschreibung: Gesegelt werden zwei Wettfahrten mit Yardstickwertung nach der
Segelanweisung des BSV und den WR (Wettfahrtregeln) der ISAF.

Vorgesehene Startzeit: 11.00 Uhr und / oder nach Ansage.

Es gilt die Bahntafel von 2001 / evtl. Änderungen werden rechtzeitig bekannt
gegeben -> unbedingt Aushang beachten <- .

Proteste werden bis 30 Minuten nach seinem Zieldurchgang schriftlich
entgegengenommen. Protestgegner und Zeugen sind vom Protestierenden zu
benachrichtigen.

Die Punktwertung erfolgt nach dem Low-Point-System (WR) und der gültigen
Yardsticktabelle des DSV sowie den vom Segelausschuss vergebenen Yardstickzahlen.

Siegerehrung nach Auswertung der Ergebnisse.

5. Sonderpreise:
Werden vergeben. Bitte nicht vergessen, den Mannschaftswanderpreis mitzubringen.

6. Gemäß der WR 27 Punkt 2 können die Startbahnmarken bis spätestens vier Minuten vor
dem jeweiligen Startsignal verlegt werden.

7. Der Veranstalter / die Regattaleitung ist nicht verantwortlich für Vorkommnisse, die nicht
vom Veranstalter / Regattaleitung verursacht oder beeinflußt bzw. wenn nicht rechtzeitig
informiert wird / wurde sowie Punkt 17 Haftung der Segelanweisung, siehe Seite 2.

8. Verschiedenes: Bitte unbedingt HSC - Stegbenutzung beachten
Mittagessen kann in der Gastronomie Insel Cafe eingenommen werden.
-> Bestellung und Bezahlung bitte bei Anmeldung 4-
Ausrichter: ESSO / A. Springer,

Mast- und Schotbruch

SPIELAUSSCHUSS SEGELN
Elisabeth Fitz - Obfrau

Noch ein wichtiger Hinweis!
Es wird darauf hingewiesen, dass während der Wettfahrten die Flagge "U" zu fahren ist. Bei
Nichtbeachtung erfolgt ohne Protestverhandlung Disqualifikation.
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17 Haftung
17.1 Durch die Meldung und Teilnahme an der Regatta verzichtet jeder Teilnehmer auf die

Geltendmachung von Haftpflichtansprüchen aller Art gegenüber dem Veranstalter und den für die
Durchführung der Regatta verantwortlichen Personen. Dies gilt jedoch nicht für Vorsatz oder grobe
Fahrlässigkeit.

17.1.1 Alle Steuerleute der gemeldeten Boote sowie deren sämtliche Crewmitglieder sind persönlich
verpflichtet in der Anmeldung eine „Haftungsausschluss, Haftungsbegrenzungs- und
Unterwerfungsklausel" zu unterzeichnen.
Bei Teilnehmern unter 18 Jahren ist die Zustimmung des Erziehungsberechtigten vorzulegen.
Ein fehlender Haftungsausschluss, Haftungsbegrenzung und Unterwerfungsklausel führt zur
Zurückweisung der Meldung und zum Startverbot.

17.1.2 Für jedes teilnehmende Boot muss eine gültige Haftpflichtversicherung abgeschlossen sein. Der
entsprechende Nachweis ist dem jeweiligen Veranstalter auf Verlangen zu erbringen.

17.2 Jeder Steuermann ist für die richtige seemännische Führung seines Segelbootes in jeder Hinsicht
selbst verantwortlich.

17.3 Der Veranstalter / die Regattaleitung ist nicht verantwortlich für die Eignung des
gemeldeten Bootes und der Mannschaft, und übernimmt keinerlei Haftung gegenüber den
Regattateilnehmern für Unfälle oder Schäden aller Art und deren Folgen, auch nicht für
solche durch Schlepp-, Sicherungs- oder Bergungsfahrzeuge. Ebenso sind Ansprüche
gegen denjenigen ausgeschlossen, der Schlepp-, Sicherungs- oder Bergungsfahrzeuge
bestellt, bereitstellt oder führt.

17.4 Der Veranstalter / die Regattaleitung ist ferner nicht verantwortlich für Vorkommnisse, die
nicht vom Veranstalter / von der Regattaleitung verursacht oder beeinflusst wurden, oder
über die der Veranstalter / die Regattaleitung nicht rechtzeitig informiert wurde.

SPIELAUSSCHUSS SEGELN

Elisabeth Fitz
Obfrau

Anlage: BSV-Bahnkarte
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Anmeldung zur Regatta des Betriebssportverbandes von Hamburg e.V.
Mit meiner Unterschrift erkenne ich an: Die Verantwortung für die Entscheidung eines Bootsführers, an einer Wettfahrt teilzunehmen oder sie fortzusetzen, liegt allein bei Ihm, er
übernimmt insoweit auch die Verantwortung für seine Mannschaft. Der Bootsführer ist für die Eignung und das richtige seemännische Verhalten seiner Crew sowie für die Eignung und
den verkehrssicheren Zustand des gemeldeten Bootes verantwortlich.
Der Veranstalter ist berechtigt, in Fällen höherer Gewalt oder aufgrund behördlicher Anordnungen oder aus Sicherheitsgründen, Änderungen in der Durchführung der Veranstaltung
vorzunehmen oder die Veranstaltung abzusagen. In diesen Fällen besteht keine Schadensersatzverpflichtung des Veranstalters gegenüber dem Teilnehmer.
Eine Haftung des Veranstalters, gleich aus welchem Rechtsgrund, für Sach- und Vermögensschäden jeder Art und deren Folgen, die dem Teilnehmer während oder im Zusammenhang
mit der Teilnahme an der Veranstaltung durch ein Verhalten des Veranstalters, seiner Vertreter, Erfüllungsgehilfen oder Beauftragten entstehen, ist beider Verletzung von Pflichten, die
nicht Haupt-/bzw. vertragswesentliche Pflichten (Kardinalpflichten) sind, beschränkt auf Schäden, die vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht wurden. Bei der Verletzung von
Kardinalpflichten ist die Haftung des Veranstalters in Fällen einfacher Fahrlässigkeit beschränkt auf vorhersehbare typischerweise eintretende Schäden. Soweit die Schadenersatzhaftung
des Veranstalters ausgeschlossen oder eingeschränkt ist, befreit der Teilnehmer von der persönlichen Schadenersatzhaftung auch die Angestellten - Arbeitnehmer und Mitarbeiter -
Vertreter, Erfüllungsgehilfen, Sponsoren und Personen, die Schlepp-, Sicherungs-, oder Bergungsfahrzeuge bereitstellen, führen oder bei deren Einsatz behilflich sind, sowie auch alle
anderen Personen, denen im Zusammenhang mit der Durchführung der Veranstaltung ein Auftrag erteilt worden ist.
Die gültigen Wettfahrtregeln der ISAF, die BSV - Ordnung für den Spielbetrieb, die BSV - Segelordnung und -anweisung sowie die Vorschriften der Ausschreibung sind einzuhalten und
werden ausdrücklich anerkannt.
Ich erkläre mich mit der Speicherung der notwendigen Daten, die sich aus der Anmeldung zur Regatta ergeben, einverstanden.

Werbung: Auf der Alster ist keinerlei Werbung erlaubt, es gilt Kategorie A gemäß Werbekodex der ISAF.

Die BSV - Spielberechtigung liegt vor (Segel-/Spielerpass).

Zusammen mit der Anmeldung ist ein Einzelbetrag von € 12,00 pro Boot zu zahlen.

Bootstyp : Yardstick: Fock*
kl.*/norm.*

Genua*
norm.*/gr*.

Spi*

Segelnummer oder
Kennnummer/Tafel

Steuermann/-frau
Vor- und Zuname Herr / Frau*

Vorschoter/in
Vor- und Zuname Herr / Frau*

Vorschoter/in
Vor-und Zuname Herr/Frau*

Betriebssportgemeinschaft/
-verein - Kurzbezeichnung

Hamburg,
Datum:

Nichtzutreffendes bitte streichen

Segel pass-Nr.

Alter:
Unterschrift:

Unterschrift:

Unterschrift:

HSC - Steg Ja:*
festmachen: ->

Nein:*

Zustimmung des Erziehungsberechtigten bei Teilnehmern unter
18 Jahren:
Unterschrift: ___________________________

B i t t e in Blockbuchstaben a u s f ü l l e n

Teilnahme am
Mittagessen: ->

Personen:
Keine/ 1 / 2 / 3 *

Stand: 21.03.05



Betriebssportverband Hamburg e.V.

HSC Stegbenutzung

durch BSV- Regattateilnehmerboote

bei BSV - Regatten
/
t< ^

Bitte unbedingt folgendes beachten:

Boote nach guter Seemannschaft am Steg festmachen

Segel mit Zeisingen o. ä. festlaschen

Segelbetrieb beim HSC nicht behindern

• den gekennzeichneten Bereich des Außenschlengels für HSC-
Mitglieder freihalten.

• vor dem Ablegen alles aufklaren

• Info's der Regattaleitung beachten

Vielen Dank und viel Freude und Erfolg beim Weitersegeln

Elisabeth Fitz

BSV - Segelausschuss

Stand 22 03 05
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Sparte Sportschießen
Inhaltsverzeichnis Seite

Terminübersicht 1
Sparte Schießen im Internet 1
Startpläne für die Hamburger Pokalmeisterschaft 1
Neuer Namen für das Betriebssportfest 1
Ausschreibung zum Frühjahrswettkampf in Siethwende 2-3
Meldebogen zum Frühjahrswettkampf 4

Terminübersicht
13.04.2005 Spartenleiterversammlung
16.04.2005 Hamburger Pokalmeisterschaft -Luftpistole
17.04.2005 Hamburger Pokalmeisterschaft - Luftgewehr
22.04.2005 Verbandsmitteilungsblatt Nr. 06/2005
13.05.2005 Verbandsmitteilungsblatt Nr. 07/2005
04.06.2005 Frühjahrswettkampf in Siethwende
15.06.2005 EuroSportFestival in Clermont-Ferrand
06.11.2005 2-Waffen-Herbstpokal

Sparte Schießen im Internet
Schaut doch mal rein: www.bsv-hamburq.de / Sportarten / Schießen.
Hier stehen Downloads bereit.

Startpläne zur Hamburger Pokalmeisterschaft

Viele erwartete Meldungen sind noch nicht eingegangen. Bitte schnell noch bei Jürgen Nill einreichen, damit
spätestens Anfang der 14. KW die Startpläne per Mail bzw. per Post an die Spartenleiter gesandt werden
können.

Frühjahrswettkampf in Siethwende

Unsere Anfrage hat ein erfreuliches Interesse an der Weiterführung des ursprünglichen Betriebssportfestes
gezeigt. Wir haben dem Kind einen neuen Namen gegeben. Es heißt für dieses Jahr „Frühjahrswettkampf in
Siethwende". Ausschreibung und Meldebogen sind als Anlage beigefügt.

Mit sportlichen Grüßen und „Gut Schuss"

Spielausschuss Sportschießen

Gez.: Helmut Rosenfelder

Anlagen



Frühjahrs-Wettkampf in Siethwende
am 4.Juni 2005

1. Beginn und Ort des Wettkampfes

Sonnabend, den 04. Juni 2005, Beginn 09:00 Uhr. *)

Schießstand: Siethwende bei Elmshorn, Siethwende 83 A.

2. Disziplinen

Luftgewehr Freihand: 40 Schuss. *)
Unbegrenzte Anzahl Probeschüsse vor Abgabe des 1. Wertungsschusses.
1 Schuss pro Spiegel.

Luftgewehr Auflage 40 Schuss...*)
Unbegrenzte Anzahl Probeschüsse vor Abgabe des 1. Wertungsschusses
1 Schuss pro Spiegel

Luftpistole: 40 Schuss. *)
Unbegrenzte Anzahl Probeschüsse vor Abgabe des 1. Wertungsschusses.
5 Schuss pro Scheibe.

Die Schießdauer beträgt je Disziplin 75 Minuten. *)

Es wird nach der Schießsportordnung des DSB geschossen.
Die Regeln der Blenden, der Klasseneinteilung und das Tarieren mit Markieren der
Auflageposition des Luftgewehrs werden nicht berücksichtigt.
Die Klasseneinteilung wird nach der Spielordnung des BSV vorgenommen.
Die Klasseneinteilung LG-Auflagen:
Klasse A ab 380, B ab 360 und C unter 360 Ringe.

*) Wird nach Eingang der Meldungen endgültig festgelegt.

3. Teilnahme:

Voraussetzung für den möglichen Wechsel in die nächst höhere Altersklasse ist das
Erreichen des entsprechenden Lebensjahres vor dem 01.05. des laufenden Jahres.
Es sind nur Schützen/innen mit einem gültigen Schützenpass des Betriebssportverbandes
Hamburg e.V. zugelassen.
Die Klasseneinteilung in den Schützenklassen erfolgt in der Einzelwertung nach den
Ergebnissen der Rundenwettkämpfe 2004/2005 und den gegebenenfalls daraus entstandenen
Neueinstufungen.

Schützen/innen, die nicht an den Rundenwettkämpfen 2004/2005 teilgenommen haben, sind
nach ihren Trainingsergebnissen einzustufen. Eine endgültige Entscheidung trifft der
Spielausschuss.

4. Wertung

Es erfolgt Einzel- und Mannschaftswertung.
Eine Mannschaft besteht aus mindestens 3 bzw. maximal 4 Schützen/innen. Die 3 besten
Ergebnisse zählen, dass schlechteste Ergebnis wird gestrichen.



5. Startqeld

In jeder Disziplin wird ein Startgeld in Höhe von Euro 5,00 pro Einzelschütze/in erhoben.
Die Startgelder sind vor Beginn des Schießens bei Entgegennahme der Scheiben für alle
gemeldeten Schützen/innen zu entrichten.

6. Meldungen

Nur auf beiliegendem Meldebogen bis 25.04.2005

Bitte für jede Mannschaft ein Formular. Es sollte von jeder BSG eine Standaufsicht gestellt
werden. Die Startwünsche werden nach Eingang der Meldungen berücksichtigt.
Nachmeldungen sind nur bedingt möglich. Die Meldungen und alle Anfragen bitte an folgende
Anschrift richten:

Thorsten Feil
Lessingstraße 24 f
24576 Bad Bramstedt

Tel. Geschäft: (040) / 65 80 32 61
Tel. Privat: (04192) / 81 64 56
Fax. Privat: (012125) / 34 75 07 24
E-Mail Privat: ts.fe@web.de

Die Bekanntgabe des Startplanes erfolgt nach Eingang der Meldungen im
Verbandsmitteilungsblatt, evtl. auch per getrennter Information.

7. Preise und Urkunden

Der/die beste Einzelschütze/in und die beste Mannschaft in jeder Disziplin gewinnen einen
Wanderpokal.
Die drei erstplazierten Einzelschützen/innen jeder Klasse sowie die drei erstplatzierten
Mannschaften erhalten eine Urkunde.
Außerdem wird der Durchschnitts-Wanderpokal des vorigen Obmanns Sven Clajus verliehen.

Bitte die Wanderpokale mitbringen!

8. Siegerehrung

Die Siegerehrung findet im Anschluss an den Wettkampf statt.

Viele Grüße
Spielausschuss Sportschießen

Helmut Rosenfelder
(Obmann)

Anlage: Meldebogen



Spielausschuss Sportschießen
Meldeschluß: 25.04.2005

Meldebogen für

Frühj ahrs-Wettkampf in
Siethwende am 04.06.05

BSG:

Name, Anschrift und Telefonnummer des

Spartenleiters:

(Bei mehreren Formularen nur einmal eintragen)

Mannschaftsbezeichnung:

Klasse in den RWK 2004/2005:

Luftgewehr
Luftgewehr-Auflage

| | Luftpistole

1.

2.

3.

4.

Name, Vorname Klasse Startwunsch

Einzelschützen:

1.

2.

3.

Name, Vorname Klasse Startwunsch

Linksschützen bitte kennzeichnen.

Standaufsicht:
(Bitte jede BSG 1 Standaufsicht benennen)

(Datum Unterschrift)
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Spielausschuss Tennis

Liebe Spartenleiterinnen, liebe Spartenleiter,

wie versprochen erhaltet Ihr anbei das Protokoll unsrer letzten
Spartenleiterversammlung.

In der Zwischenzeit haben wir die Spielansetzungen für die Saison 2005 den
Spartenleitern direkt zugestellt, (s. Anlage). Unter www.bsv-hamburg.de sind die
Spielansetzungen, nach Spielklassen getrennt, jetzt auch im Internet zu finden.

Die Liste der Mannschaftsführer folgt in den nächsten Tagen. Bei dieser
Gelegenheit noch mal die Bitte die Daten Eurer Sparte zu prüfen und mit
Änderungswünsche mitzuteilen. Bei aller Sorgfalte können sich Tippfehler
erschleichen. Falls die Daten Eurer Sparte fehlen, könnt Ihr davon ausgehen, dass
wir noch keine Meldung bekommen haben.

Jetzt können wir nur noch um gutes Wetter bitten um eine erfolgreiche Saison zu
starten.

Mit speichern Gruß

VValter Burck, Obmann

Betriebssportverband Hamburg e.V. Walter Burck, Klingsberg 7, 22946 Grande
Spielausschuss Tennis Telefon 04154/4580 Fax 04154 / 4564

eMail: Walter.Burck@t-online.de



Betriebssportverband Hamburg e. V.

Spielausschuss Tennis

Protokoll der Spartenleiterversammlung der Sparte Tennis im BSV Hamburg am
Donnerstag, den 24. Februar 2005

Es gab 4 Punkte in der Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht über die Saison 2004
3. Datenveröffentlichung im Internet
4. Vorbereitung auf die Saison 2005
5. Verschiedenes

Zu Punkt 1. Begrüßung

Herr Burck eröffnete um 18:00 die Versammlung, er begrüßte die Spartenleiter. Als
Vertreter des BSV begrüsste Herr Burck Herrn Barry Barnes 1. Sportreferent.

Zu Punkt 2 Bericht über die Saison 2004

- Trotz des schlechten Wetters wurden fast alle Spiele termingerecht ausgetragen.
- Es gab viele Klagen, dass Wünsche auf Spielverlegungen nicht akzeptiert wurden, in

einigen Fällen aus taktischen Gründen, um den Staffelsieg zu sichern. In einem Fall
gab es sogar eine Boykottdrohung.

- Herr Burck wiederholte den Appell, spielen sollte wichtiger sein als gewinnen.
- Es wurde bemängelt, das die Verweildauer auf den Plätzen manchmal zu lange ist.
- 2004 haben 166 Mannschaften (gegenüber 179 im Vorjahr) an den Punktspielen

teilgenommen. Die Zahl der teilnehmenden BSGen ist mit 59 fast unverändert
geblieben.
Die Zahl der angesetzten Spiele hatte sich im Gegensatz zum letzten Jahr wieder
verringert. 468 gegenüber 508.

- Für 2005 erwarten wir wieder einen Rückgang der Mannschaftsmeldungen.
Die Deutsche Bank will z.B. nur noch 4 Mannschaften melden
Es haben sich erfreulicher Weise 2 neue Mannschaften angemeldet: DTB und
Fielmann

- Die Einführung einer Herren60+ Konkurrenz hat sich bewährt. Inzwischen wird in 3
Staffeln gespielt. Tendenz steigend.

Seite l



- Die Siegerehrung der Saison 2004 fand wieder gemeinsam hier in den Räumen
des BSV statt.

- Folgende Mannschaften konnten ihre Pokale und Urkunden in Empfang nehmen:
Damen - BAT
Damen 40+ - IBM
Herren 6er - Otto
Herren 4er - Altmühltal
Herren 45+ - Blau-Weiß-Rot
Herren 53+ - Taxi Hamburg 6x6
Herren 60+ - Allianz
Mixed - Haspa

- Herr Burck gratulierte noch einmal an dieser Stelle.

Einige Ausführungen zu den Deutschen Betriebssportmeisterschaften in Tennis
Nach dem großen Erfolg in Hamburg, haben unsere Berliner Kolleginnen und
Kollegen in diesem Jahr die Deutschen Meisterschaften ausgerichtet.

- Die Teilnehmerzahl lag ähnlich wie in Hamburg bei gut 100.
- Bei schönem Sommerwetter wurde auf 3 Anlagen in Berlin auch wieder

Klassetennis gezeigt.
Leider waren aus Hamburg nur 5 Betriebssportgemeinschaften vertreten.
Diese haben allerdings wieder ganz schön abgesahnt.
Der Termin für 2005 ist voraussichtlich das l. Wochenende im August .Der
Austragungsort steht noch nicht fest. Im Gespräch ist Münster.
Wir hoffen für diesen Fall auf stärkere Hamburger Beteiligung.

Zu Punkt 3 Datenveröffentlichung im Internet

• Nachdem sich die Bekanntgabe der Spielergebnisse und Tabellen auf der
Internet-Seite des Betriebssportverbandes bewährt hat, sollten diese
Möglichkeiten erweitert werden. Geplant ist, auch die Liste der BSGen der
Mannschaftsführer und alle Formulare dort zu veröffentlichen.

• Aus Datenschutzgründen ist dafür allerdings der formale Beschluss der
Spartenleiterversammlung erforderlich.

• Es gab keine Einwände.
• Es wurde darüber abgestimmt. Es gab keine Gegenstimmen.
• Gemeldete Änderungen zu diesen Listen können unverzüglich aufgenommen

werden.
• Die Änderungen werden von den BSGen aber weiterhin wie bisher in

Papierform an den BSV geschickt.
• An dieser Stelle noch einmal die Internet-Adresse: www.bsv-hamburg.de
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Zu Punkt 4Vorbereitung auf die Saison 2005

Die Vorbereitung auf die neue Saison hat bereits begonnen.
Mit der Einladung zur Versammlung wurden die Termine für 2005 bekannt gegeben.

- Hier noch einmal zusammengefasst.
• Mannschaftsmeldung 04.03.
• Änderung der Stammdaten 29.03.
• Namentliche Meldung 26.04.
• Saisonbeginn 02.05.

- Die aufgrund der Beschlüsse auf den letzten Spartenleiterversammlungen geltenden
Ausnahme Regelungen, für den Einsatz von Ersatzspielern haben wir noch einmal
zusammengefasst:

Zu §7 der WOT 1997 - Mannschaftsaufstellung gelten für den Einsatz von
Ersatzspielern folgende Ausnahmeregelungen:

1. BSGen die keine Damenmannschaft gemeldet haben, können bis zu 2 Damen in einer
Herrenmannschaft einsetzen. Die Altersgrenzen sind zu berücksichtigen.

2. Spieler/Spielerinnen aus Senioren-Mannschaften können auch in niedrigren Altersklassen
eingesetzt werden. In der Mannschaft sind diese Spieler hinter den regulär gemeldeten
Spielern einzusetzen.

3. Bei den Senioren-Mannschaften kann eine Spielerin / ein Spieler, der die Altersbegrenzung
um bis zu 8 Jahren unterschreitet, eingesetzt werden. In der namentlichen
Mannschaftsmeldung können mehrere solcher Spielerinnen/Spieler gemeldet werden. Der
Einsatz im Punktspiel ist auf eine Spielerinnen/einen Spieler beschränkt. Die
Spielerinnen/Spieler sind nach Spielstärke einzusetzen.

4. Spieler aus Herren 4erMannschaften können in 6erMannschaften, Spieler aus Herren
öerMannschaften in 4erMannschaften, eingesetzt werden. Der Einsatz darf nur zweimal
erfolgen, ansonsten erlischt die Spielberechtigung für die Mannschaft für die der Spieler
ursprünglich gemeldet wurde.

Alle aufgrund dieser Regelungen eingesetzten Spielerinnen/Spieler sind im Spielbericht
kenntlich zu machen.

- Es darf pro BSGnur l Mannschaft in der Sonderklasse spielen.

- Um einen reibungslosen Ablauf und die rechtzeitige Veröffentlichung der
Spielergebnisse und Tabellen zu gewährleisten ist es sinnvoll folgende Punkte zu
beachten:

Immer Spielnummer im Spielbericht angeben .
Spielberichte des BSV benutzen. (Sind in der Geschäftsstelle erhältlich.)
Spielberichte rechtzeitig abgeben.
Spielausfälle melden.

5. Zu Punkt Verschiedenes

- Es wurde vorgeschlagen, in der Woche vom 06.05-15.05. keine Spiele anzusetzen
(Pfingstferien/Rothenbaum).

- Ende der Versammlung war 19:00 Uhr.

Hambgurg, den 03.03.2005

Seite



Betriebssportverband Hamburg e.V. 22.03.2005

Spielausschuss Tennis

Liebe Spartenleiterinnen, liebe Spartenleiter,
heute senden wir Euch die Spielansetzungen Eurer BSG für die kommende Saison.
Wir haben versucht, alle Eure Wünsche zu berücksichtigen und auch die
Tenniswoche am Rothenbaum ausgeklammert.
Wenn wir nicht jeden Wunsch erfüllen konnten, liegt es in der Hauptsache daran,
dass sich Wünsche unterschiedlicher BSGen widersprechen. Sollte es im Einzelfall
zu Problemen kommen, setzt Euch mit Euren Gegnern direkt in Verbindung um eine
Lösung zu finden.
Noch ein Wort zu möglichen Spielverlegungen. Wir haben auch in diesem Jahr keine
Ausweichtermine für zu verlegenden Spiele festgesetzt. Wir setzen auf Eure
sportliche Fairness und erwarten, dass die Spiele ausgetragen werden. Taktische
Spielereien sollten unterbleiben.

Bald werden auch die Spielansetzungen und weitere Daten im Internet zu
finden sein.
Unter www.bsv~hamburfj.de / Tennis / findet Ihr u. a.

Tabellen und Ergebnisse
Liste der Mannschaftsführer
Stammdaten der BSGen (Platzanlage etc.)

Wie auf der Spartenleiterversammlung beschlossen, soll damit die Aktualität
verbessert und der Papierkrieg reduziert werden. Bitte werft ab und zu einen Blick
auf die Daten, die Eure BSG betreffen. Wir werden erforderliche Korrekturen, die Ihr
uns meldet, umgehend vornehmen.

Für die bevorstehende Saison wünschen wir Euch erfolgreiche Spiele und schönes
Tenniswetter.

Mit sportlichem Gruß und herzlichen Ostergrüßen

Walter Burck, Obmann

Betriebssportverband Hamburg e.V. Walter Burck, Klingsberg 7, 22946 Grande
Spielausschuss Tennis Telefon 04154/4580 Fax 04154 / 4564

eMail: Walter.Burck@t-online.de
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Betriebssportverband Hamburg, Wendenstraße 120, 20537 Hamburg
Tel 2 3 3 7 7 7 / 7 8 Fax 23 37 11 E-Mail mfo@bsv-hamburgde

Spielausschuss Tischtennis
www tischtenrns bsv-hamburg de______________Redaktionsschluss 24 März 2005

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde'

1. Spartenleitungs-Versammlung am 09.03.2005
Als Anlage 1 erhalten Sie das Protokoll unserer diesjährigen Spartenleitungs-Versammlung

2. Aufqabenverteilung im Spielausschuss Tischtennis
Für die kommende Spielzeit hat der SpATT seine wichtigsten Aufgaben wie folgt verteilt
Aufgaben
Obmann, Verbandsmitteilunqen,
Internet, Mixed-Turnier, Tag des
Betriebssports, Damen-Einstuf -Liste
Vertreter, C-Klasse, E-Mail-Service
WOTT, Chronik, nordd Stadteturnier
S-Klasse, A-Klasse

B-Klasse,
Passe, Mannschaftsmeldungen
D-Klasse,
Passe, Mannschaftsmeldungen
E-Klasse, Herren-Emstufungs-Liste
Schnelldienst Mannschaftsmeldungen,
Federführung Einzelmeisterschaft,
Klassenmeisterschaften
F-Klasse,
Vertretung Pokal-Wettbewerbe
Pokal-Wettbewerbe
Protokolle

Name
Jürgen Nibbe

Andreas Killat

Christian Bethien

Norbert Conradi

Helmut Schmitt

Jürgen Gerhard

Günther von der
Heide
Bettina Delfs

Telefon/Fax
72 555-801

731 686 40

3701-3694
3701-4853

42863-4897
427 967-435
2865-7342

2865-7855
72470 16

553 43 79
557 794 51

4381 89

3498-52522
3498-52599

E-Mail
Juergen Nibbe@telekom de

Andreas Killat@hamburg de

Christian Bethien@bbs hamburg de

Norbert Conradi@Volksfuersorge de

helmut schmitt@hamburg de

juergen gerhard@hanse net

moguheide@yahoo de

Bettina Delfs@hhse de

3. Klassenmeisterschaften 2005
Für die Klassenmeisterschaften 2005 haben wir folgendes Schema ausgelost

02 /03 /18 /19 /20 05 1 /2-Finale der Klassen B - F
Sieger der Staffel 1 Sieger der Staffel 3
Sieger der Staffel 4 Sieger der Staffel 2

30 05 -03 06 Endspiele
Sieger der Staffel A 1 Sieger der Staffel A 2

Sieger aus 4/2 Sieger aus 1/3
Sieger der Staffel F 2 Sieger aus F 1 / F 3

Die Spiele dürfen vorverlegt werden.
Die Klassenmeisterschaften gehören zur Ruckserie, so dass Spieler/innen, die sich gemäß
273 WOTT m einer höheren Mannschaft festgespielt haben, nicht m der bisherigen spielberechtigt
sind
Endet ein Spiel unentschieden, wird die Entscheidung durch ein Doppel herbeigeführt, das aus zwei
Spielerinnen/Spielern gebildet werden muss, die noch nicht zusammen gespielt haben
Die Gastgeber müssen den Spielbericht am nächsten Tag

an 23 37 11 faxen oder per Post senden an BSV Hamburg, Wendenstr 120, 20537 Hamburg
und außerdem
das Ergebnis Herrn Gerhard mitteilen, Tel 553 43 79, mergen gerhard(5)hanse net
damit der Spielausschuss auskunftsfahig wird
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Verbandsmitteilüngsblatt Nr. 5, Tischtennis________________1. April 2005

4. Kurz-vor-Schluss-Tabellen
Als Anlagen 3 und 4 erhalten sie weitere Spielergebnisse sowie die Kurz-vor-Schluss-Tabellen.

5. Einsendung der Spielberichte
Beachten Sie, dass wir im Interesse der richtigen Abschlusstabellen dem bekannt gegebenen
Gastgeber die Punkte gemäß 2.12.3.6 WOTT abzuerkennen haben, dessen Spielbericht am
25.04.2005 beim BSV nicht vorliegt.

6. Pokal-Wettbewerbe 2005
Als Anlage 2 erhalten Sie die Pokalnachrichten mit den vorliegenden Ergebnissen der Pokalspiele
sowie den Ansetzungen für das 1/2-Finale in der Zeit vom 25.04.-29.04.2005.
Gemäß Ziffer 2.12.4 WOTT hat der Spielausschuss Tischtennis beschlossen, die Mannschaft der
BSG Postamt 74 vom Wettbewerb der Vereinsspieler auszuschließen, da die Mannschaftsmeldung in
vier Fällen falsche Angaben zur Klassenzugehörigkeit im Verein enthielt. Dadurch wurden Spiele mit
einer falschen Vorgabe gespielt. Im Halbfinale steht damit der Gegner aus dem Viertelfinale, die
Mannschaft von der BSG Hamburger Gerichte.

7. Mannschafts-AN-Meldungen für Punkt- und für Pokai-Spiele
Am 04.03.2005 wurden die Vordrucke für die Mannschafts-AN-Meldungen für die Punkt- und die
Pokalspiele 2005 veröffentlicht. Ein Exemplar je Mannschaft muss sorgfältig ausgefüllt spätestens am
22.04.2005 beim BSV vorliegen. Mannschaften, deren AN-Meldung verspätet eintrifft, laufen Gefahr,
von den Pokalspielen ausgeschlossen zu werden bzw. außer Konkurrenz erst an den Punktspielen
teilnehmen zu können, wenn eine vergleichbare Mannschaft zurückgezogen wird. Falls Sie eine
eigene Fassung der Mannschafts-AN-Meldung per PC erstellen, passen Sie die bitte
weitestgehend an die Originalfassung an. Bei 230 Vordrucken die gleichen Angaben an
verschiedenen Stellen einer Seite suchen zu müssen, ist für uns sehr zeitraubend!

8. Terminplanung

SpA VM Sonstiges Aufgaben
22.04. Mannschafts-AN-Meldung für Punkt- und Pokalspiele beim BSV,

sonst Punktspiele ggf. außer Konkurrenz
22.04. letztes Punktspiel
25.04. letzter Spielbericht beim BSV, sonst 0:18k

25.04.-29.04. Pokal-1/2-Finale und S.Vorrunde Mixed-Pokal
02./03. und 18.-20.05. 1/2-Finale Klassenmeisterschaften:

Sieger Staffeln (B, C, D, E: 1 - 3 und B, C, D, E, F: 4 - 2)
11.05. Staffeln einteilen; Auf- und Abstiegsregelung; Arbeitsanleitung ...

20.05.(7) Staffeleinteilung; Abschlusstabellen; Vordrucke Mannschaftsmeldungen
24.05. Pokal-Endspiele bei der BSG Otto Hamburg
28.05. Norddeutsches Städte-TT-Turnier in Kiel (Auswahlmannschaften)

30.05.-03.06. Endspiele der Klassenmeisterschaften: Sieger 4/2-1/3, A 1-A2, F2-F1/3
10.06.(8) Mannschafts-Ehrentafel; Ergebnis Nordd.-Städte-TT-Turnier

Damen- und Herren-Einstufungs-Liste
03.06. Redaktionsschluss „Sport im Betrieb" 2/2005: 7-Städte-Turnier

15.06.-19.06. EuroSportFestival in Clermont-Ferrand (Frankreich)
01.07.(9) Pokalteilnehmer; Paarungen für 1/32- und 1/16-Pokal-Finale und

Vorrunden Mixed-Pokal
(22.07.) Spielpläne drucken und beim BSV abgeben

29.07.(10) Spielpläne; Auf-/Abstiegregelung; Ausschreibung Mixed-Turnier;

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Nibbe, Obmann
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Verbandsmitteilungsblatt Nr. 5 vom 1. April 2005 Anlage 1
Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)______________________

Protokoll der
Spartenleitungs-Versammlung Tischtennis

am Mittwoch, den 09.03.2005, beim BSV

Jürgen Nibbe begrüßte die Vertreter der BSGen sowie vom BSV-Vorstand den 1.Sportwart
Barry Barnes.
Es gab keine Änderungswünsche zur veröffentlichten und vorliegenden Tagesordnung.

1. Bericht des Spielausschusses
Mit den Verbandsmitteilungen vom 18.02.2005 wurden fünf Seiten Informationen verteilt, damit keine
Überhäufung mit Fakten erfolgt und vor allem Zeit zum Gedankenaustausch bleibt. Jürgen Nibbe
berichtete ergänzend insbesondere:
Insgesamt können wir schon jetzt auf eine erfreuliche Spielzeit zurückblicken:
Die Anzahl der zu den Punktspielen angemeldeten Mannschaften blieb im Vergleich zum Vorjahr fast
konstant. Auch die Zahl der zurückgezogenen Mannschaften scheint sich auf einem niedrigeren Level
zu stabilisieren. Hoffentlich hält der Trend des verminderten Rückgangs an! Von Zuwächsen wagen
wir kaum zu träumen.

Auch die Meldezahlen zu unseren Turnieren schwanken im Bereich der letzten Jahre.
Wir können im Rahmen der insgesamt zufriedenstellenden Entwicklung keinen Trend erkennen, der
innerhalb eines Jahres einheitlich verläuft.

Zwar sind wir nach der Anzahl der Spielerpässe nach Fußball und nun auch Leichtathletik nur noch
die drittgrößte Sparte im BSV. Trotzdem gab es eine Menge zu tun.

Meinen Sportfreunden im SpA danke ich für ihre Einsatzbereitschaft auch in der ablaufenden Spielzeit
ganz herzlich. Meine Aufgabe als Obmann wurde mir sehr erleichtert durch ihre kritische und
konstruktive Mitarbeit - ob in den Sitzungen oder per E-Mail.

Danken möchte ich auch den Helfern vor allem bei unseren Einzelmeisterschaften, ohne deren Hilfe
dieses Großturnier mit rd. 220 Teilnehmerinnen und Teilnehmern nicht zu bewältigen wäre. Die
BSGen Lufthansa und Hmb-Mannheimer möchte ich dabei einschließen, weil sie uns stets Tische und
Abgrenzungen ausleihen. Unter TOP 3 gehen wir auf die TT-Einzelmeisterschaften noch gesondert
ein.
Auch den Spartenleitern danke ich für die fast immer angenehme und zügige Zusammenarbeit, die
zum fast reibungslosen Verlauf der Spielzeit 2004/2005 ganz wesentlich beigetragen hat.

Wortmeldungen zum Bericht des SpA und zu dem vorweg verteilten Beitrag hat es nur zum ab 2006
geplanten Tag des Betriebssportes in Hamburg gegeben. Hierzu wird der BSV auf seiner nächsten
Sitzung Details - insbesondere den Termin - klären. Der SpA wird dann wie üblich berichten.
Jürgen Nibbe machte insbesondere noch auf den neuen Flyer für das Lufthansa-Mixed-Turnier
aufmerksam. Hiermit soll die Werbung für dieses Turnier verstärkt werden.
Weiterhin stellte er fest, dass durch die 22 Anwesenden insgesamt 20 der 106 TT-BSGen vertreten
sind.
Die in der Einladung erklärte über § 15(3) der BSV-Satzung hinausgehende Selbstbindung des SpA
an die Beschlüsse der Spartenleitungs-Versammlung gilt in diesem Jahr nicht, weil weniger als die
geforderten 26 BSGen (25 %) vertreten sind. Es ist aber Grundsatz des SpA, möglichst alle
Beschlüsse der SpLV umzusetzen.
Bei den folgenden Abstimmungen hat jede BSG nur 1 Stimme.
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2. Betriebskostenbeteiliqung für die Nutzung der Schul-Sporthallen
Wie hierzu der 1.Sportwart des BSV - Barry Barnes - ausführte, handelt es sich bei den umfassenden
Informationen in der VM vom 18.02.2005 um den Stand von Ende Januar 2005. Seitdem hat sich die
Situation nicht wesentlich weiterentwickelt.

Innerhalb der regen Diskussion versicherte Barry Barnes, dass sich der BSV beim Sportamt dafür
einsetzen wird, dass die Hallenzeiten wie bisher zur Verfügung gestellt werden und es zur Zeit wenig
sinnvoll ist, sich als BSG selbst zu kümmern. So bald es neue, konkrete Informationen gibt, wird der
BSV über seine SpA informieren.

3. Tischtennis-Einzelmeisterschaften des BSV Hamburg
Als Feedback sind Anregungen zur zeitlichen Organisation gekommen. Der SpA wird den Zeitplan für
2006 überarbeitet, um damit Verbesserungen innerhalb der Konkurrenzen zu erreichen.
Der Vorschlag des SpA „Freigabe der Turnierklassen D bis F für die Betriebssportlerinnen und der
Turnierklasse VC für die Vereinssportlerinnen gemäß ihrer Einstufung laut Damen-Einstufungs-Liste"
wurde von der Versammlung mit überwiegender Mehrheit befürwortet.
Der Vorschlag wird bei der Einzelmeisterschaft 2006 umgesetzt.

Die neue Sporthalle am Sachsenweg wird für die Einzelmeisterschaften 2006 genutzt

4. Verbesserung des Spielbetriebes
Keine Vorschläge vom SpA und der Versammlung.

5. Zwei Tischtennis-GroRveranstaltungen des BSV in Hamburg
Angekündigt wurde, dass der SpA ganz besonders bei der Durchführung der Deutschen Betriebs-
Sport-Meisterschaften 2008 auf zusätzliche Hilfe angewiesen ist. Bereitschaft wurde von den BSGen
signalisiert. Zu späterer Zeit wird hierzu gezielt nachgefragt.

6. Verschiedenes
Für das Pokalfinale 2006 steht evtl. die Halle der BSG Lufthansa zur Verfügung. Angeboten hat sich
auch die BSG Otto Hamburg.
Um die Wünsche der BSGen „klar" erkennen zu können, sind in der Anmeldung - z.B. die Frage nach
den unerwünschten Spieltagen oder die Spielklasse der neuen Saison - eindeutig zu beantworten.

Abschließend bedankte sich Jürgen Nibbe für die sachliche Diskussion, verabschiedete sich und
wünschte einen reibungslosen Heimweg.

gez. Norbert Conradi und Jürgen Nibbe
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Pokalnachrichten

Mixed

Ergebnisse der 4. Vorrunde vom 07.03. - 1 1.03.2005
M 401
M 402
M 403
M 404
M 405
M 406

Spar l.M
KKH1.M
Otto 2.M
Otto l.M
Deutsche Telekom l.M
Lufthansa 1 .M

TT-Schule Faden l.M
Hochbahn l.M
Freilos
Freilos
Blau-W.-Rot EssoM. l.M
Freilos

05 :09
14:00 k

Betriebssportler/innen ohne Spielberechtigung in einem Verein

Ergebnisse des 1/4 Finales vom 07.03. - 11.03.2005:
B 401
B 402
B 403
B 404

Stahlwerke I.B
Justizbehörde I.B
Hamburger Gerichte 1 .B
Grüner + Jahr 1 .B

Hamburg-Mannh. 2. B
Lufthansa I.B
Finanzbehörde I.B
Post Bergedorf I.B

08: 10
08: 10
15 :03
11 :07

Paarungen des 1/2 Finales vom 25.04. - 29.04.2005:
B 501
B 502

Mi. 27.04., 18.30Uhr
Di. 26.04.. 19.00 Uhr

Hamburger Gerichte 1 .B
Hamburg-Mannh. 2.B

Lufthansa I.B
Grüner + Jahr 1 .B

Betriebssportler/innen mit Spielberechtigung in einem Verein

Ergebnisse des 1/4 Finales vom 07.03. - 11.03.2005:
V 401
V 402
V 403
V 404

Hochbahn 3. V
Deutsche Bank l.V
Zoll l.V
Postamt 74 l.V

TT-Schule Faden l.V
Bez. A. Wandsbek l.V
Axel Springer /RCS l.V
Hamburger Gerichte 1 .V

11 :07
15:03
11 :05
00:18W

Paarungen des 1/2 Finales vom 25.04. - 29.04.2005:
V 501
V 502

Mo. 25.04.. 1 8.30 Uhr
Mi, 27.04., 18.30 Uhr

Hochbahn 3. V
Hamburger Gerichte 1 .V

Deutsche Bank l.V
Zoll 1. V

Die Spielberichte oder das Fax müssen am 02.05.2005 beim BSV (oder besser noch bei Frau Delfs,
Fax 3498-52599) eingetroffen sein, sonst gilt das Spiel für den bekannt gegebenen Gastgeber als
verloren.
Rückfragen bitte an Frau Delfs Tel.: 3498-52522 (oder Günther von der Heide Tel.: 0407 438189).

gez. Bettina Delfs
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Kurz-vor-Schluss-Tabellen der TT-Punktspielserie 2004/2005

S t

1 .
2.
3 .
4 .
5 .
6.
7 .
8.
9.

10.

a f f e 1 S

Hamburger Gerichte 1.
Hochbahn 1 .
Lufthansa SV l.
Zoll 1.
Junghein/StWNorder 1.
Hamburg -Mannheimer 1.
Axel Springer/RCS 1.
Otto Hamburg 1.
Rapid/Rot-Weiß 1.
Volksfürsorge 1.

S t a f f e l A I

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7.
8 .
9 .

10 .

S t

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6.
7 .
8.
9.

10 .

S t

1 .
2 .
3 .
4 .
5.
6.
7 .
8.
9.

HypoVereinsbank
Lufthansa SV
Postamt 74
Hochbahn
Allianz
Beiersdorf
Hamburg - Mannhe imer
Euler Hermes Kred.
Stahlwerke
Lufthansa SV

a f f e 1 B 1

Hochbahn
Junghein/StWNorder
Techn . Krankenkasse
Feuerwehr
Hochbahn
Deutsche Bank
Personalamt
Deutsche Bundesbk.
HypoVereinsbank
Lufthansa SV

a f f e 1 B 3

Gruner+Jahr
SAGA
Nordd . Af f inerie
Rot -Gelb Hamburg
Hapag-Lloyd
Bez. A. Wandsbek
Lufthansa SV
Flughafen
Volks für sorge

1 .
2.
i.
2 .
1.
1.
2.
1.
1 .
4 .

3 .
2 .
1 .
1.
4 .
1.
1.
1 .
2 .
5 .

1 .
1.
1.
2 .
1 .
1.
7 .
1.
3 .

22
18
17
17
17
15
14
13
11
10

30
18
17
15
15
15
13
13
11
11

24
22
22
15
13
11
8
7
4

10
12
13
13
13
17
16
19
21
20

0
14
15
17
17
17
19
19
19
21

4
6
6

13
15
17
20
21
24

38
16
38
20
-2
-6
24
-16
-42
-70

130
2

-12
34
0

-26
-16
-34
-36
-42

108
80
74
14

-20
-28
-78
-58
-92

28 2 86
22 6 106
18 8 20
16 10 40
13 15 -16
11 19 -28
8 20 -30
8 20 -46
2 26 -132
3 15 zur.

Stand: 24 03.2005

S t a f f e l A 2

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6.
7 .
8 .
9.

10 .

S t

1 .
2.
3 .
4 .
5 .
6.
7 .
8 .
9.

10.

S t

1.
2 .
3 .
4 .
5.
6.
7 .
8.
9.

10 .

Blau-Weiß-Rot
Rot -Gelb Hamburg
Lufthansa SV
OBI -Arendt
Deutsch. Telekom/LH
Postamt 2
Sharp Electronics
Holsten Brauerei
Sasolwax
Hamburg -Mannheimer

a f f e 1 B 2

TT-Schule Faden
HEW
Lufthansa SV
Deutsch . Telekom/LH
Stahlwerke
Signal Iduna
HWW
Volks für sorge
Hörmittelbe ratung
Postamt 74

a f f e 1 B 4

Postamt 2
Hass + Hatje
Condor
Signal Iduna
Allianz
Eurogate
Deutsch. Telekom/LH
Post SV Bergedorf
Hauni
SPAR -Hamburg

1 .
1.
3 .
1.
1.
1 .
1.
1.
1.
3 .

1 .
1 .
6 .
2.
2 .
2 .
1.
2 .
1.
2.

2 .
1 .
1 .
1 .
2 .
1 .
3 .
1 .
1 .
1 .

22
2l
19
18
18
14
13
10
10
7

29
28
20
18
14
14
13
12
5
5

23
18
17
15
13
13
13
4
4
0

10
7
9

12
14
16
19
20
22
23

3
4
10
14
18
18
19
18
27
27

3
6
9

13
13
15
15
22
24
0

48
36
34
0
41
-3

-35
-28
-32
-61

124
92
36
24
-4

-12
-56
-12
-86

-106

140
34
11
28
14
-3
-4

-134
-86

zur .
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s t

1.
2.
3.
4 .
5.
6.
7 .
8 .
9.

10.

S t

1.
2.
3.
4 .
5 .
6.
7 .
8 .
9.

10.

B t

1.
2 .
3.
4 .
5.
6 .
7.
8.
9.

10.

S t

1.
2.
3.
4 .
5 .
6.
7 .
8 .
9.

10 .

a f f e 1 C 1

Axel Springer/RCS
Deutscher Ring
Dresdner Bank
Gruner+Jahr
Blau-Weiß-Rot
Beruf sförderungswk
Techn . Krankenkasse
Hochbahn
Holsten Brauerei
Sharp Electronics

a f f e 1 C 3

Hochbahn
TT-Schule Faden
Signal Iduna
Hamburger Gerichte
Steinway
Personalamt
Beiersdorf
Rapid/Rot-Weiß
B.C. H. Will
Edeka

a f f e 1 Dl

HEW
Ethicon
Kirchenkreisamt
Sozialbehörde
Feuerwehr
Axa
Trinkaus
Gruner+Jahr
Rot-Gelb Grasbrook
Lufthansa SV

a f f e 1 D 3

Justizbehörde
Schindler Aufzüge
Deutscher Ring
Alton . Kinderkr . H .
Hamburger Gerichte
Zoll
KKH
Bez. A. HH-Nord
Rot-Gelb Hamburg
Baubehörde

2 .
1 .
1.
2.
2.
1.
2.
6.
2 .
2 .

7.
2 .
3 .
2.
1.
2 .
2 .
2 .
1 .
1 .

2 .
1 .
1.
1.
2 .
1 .
1.
3 .
1 .
9.

1.
1 .
2 .
1.
3 .
2 .
1.
1 .
3 .
1 .

28
27
22
21
18
16
13
8
6
1

30
27
24
17
16
15
10
8
7
2

25
25
19
18
14
14
14
13
11
5

26
23
20
20
19
15
14
11
9
1

4
5
10
11
14
16
19
24
26
31

2
5

10
15
20
13
16
22
23
30

5
7

13
14
18
18
18
17
21
27

4
7
12
12
13
17
18
21
23
31

148
90
51
68
0

-30
-30
-54
-67

-176

118
80
40
-10
10
24
-48
-70
-70
-74

68
42
22
18
0

-12
-18
-10
-34
-76

94
28
36
26
24
20
16
-62
-42

-140

S t

1 .
2.
3.
4 .
5 .
6.
7 .
8 .
9.

10.

S t

1.
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7 .
8.
9.

10.

S t

1 .
2 .
3.
4 .
5.
6 .
7.
8 .
9.

10.

S t

1.
2.
3 .
4 .
5.
6.
7 .
8.
9.

10 .

a f f e l C 2

Germanischer Lloyd
Hamburg -Mannheimer
DAK
Hauni
Deutsche Bank
Hörmittelberatung
Desy
Deutsch . Telekom/LH
Postamt 2
Bez. A. Eimsbüttel

a f f e 1 C 4

Commerzbank
BAT Hamburg
Blau-Weiß-Rot
Hochbahn
Bez. A. Harburg
Post SV Bergedorf
Bez. A. Eimsbüttel
Rot-Gelb Harburg
Lufthansa SV
Strom- u . Hafenbau

a f f e 1 D 2

Bez. A. Wandsbek
Siemens
Postamt 50
ECCO Schuhe GmbH
Otto Hamburg
Baubehörde
AKN/VHH
Surf aceSpecialties
Hans a -Electronic
Desy

a f f e 1 D 4

Postamt 74
Still
Behrens
Beiersdorf
Otto Hamburg
Condor
Allianz
Blau-Weiß-Rot
Cebbar und Martens
Vierk Assekuranz

1.
4 .
1.
2 .
2.
2.
1.
4 .
3 .
2.

1.
1.
3.
5.
1.
2 .
1.
1.
8.
1.

2.
1.
1 .
1.
2 .
2 .
1.
1 .
1 .
2 .

3 .
1.
1.
3.
3.
2 .
3 .
4 .
1.
1.

27
19
18
17
17
16
15
12
12
5

24
22
21
21
16
16
13
8
7
2

28
21
20
17
16
14
14
11
11
4

25
19
16
15
14
13
12
7
7
2

5
13
14
15
15
14
17
18
20
27

8
4
7

11
14
16
15
22
25
28

4
11
10
15
16
16
16
19
21
28

3
9
12
13
14
15
18
21
23
28

75
18
2

50
-22
4

-12
-12
-36
-67

64
92
82
2
4

24
-16
-44
-86

-122

80
20
32
32
10
8

-16
-22
-30

-114

130
40
38
16
0
4

-50
-74

-104
WOTT
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s t

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7 .
8 .
9.

10 .

S t

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7 .
8.
9.

10 .

S t

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6.
7 .
8 .
9.

10 .

S t

1 .
2 .
3 .
4 .
5.
6.
7 .
8 .
9.

10.

a f f e 1 El

HypoVereinsbank
Post SV Bergedorf
Deutsch . Telekom/LH
HEW
BAT Hamburg
KKH
Beruf sf örderungswk
Rot -Gelb Harburg
Signal Iduna
Ross

a f f e 1 E 3

Beruf sbildungswerk
Finanzbehörde
Lufthansa SV
Hapag-Lloyd
AOK
Postamt 2
Rot-Weiß Bülau
Rot -Gelb Hamburg
Deutsch . Telekom/LH
DHL

a f f e 1 F 1

E.ON Hanse
Bez. A. Wandsbek
Autoflug
Junghein/StWNorder
Germanischer Lloyd
Zoll
Tchibo/Reemtsma
Rapid/Rot-Weiß
Baubehörde
HWW

a f f e 1 F 3

HypoVereinsbank
Hoch
Deutscher Ring
Rot -Gelb Harburg
Gruner+Jahr
Justizbehörde
Hochbahn
Steinway
Condor
Eurogate

3 .
3.
5.
3.
2 .
2 .
2.
2.
4.
1 .

1 .
1.

10 .
2.
1.
4 .
1.
4 .
6 .
1.

1 .
3 .
1 .
3 .
2 .
3 .
2.
3 .
4 .
3 .

4 .
1 .
4.
3 .
4 .
2 .
10.
2.
3 .
2 .

32
22
18
16
15
15
13
10
9
8

24
17
17
17
16
11
10
9
1
0

26
22
19
15
14
13
12
7
0
0

23
22
21
16
12
8
7
6
5
0

0
8

14
18
15
17
19
22
21
24

6
9

11
11
10
17
16
15
27
0

2
8
9

13
14
15
18
21
28
0

5
4
5
10
14
16
21
20
25
0

164
94
-6

-14
8

-8
-36
-60
-54
-88

36
14
30
4

32
-28
-6

-12
-70

zur .

84
64
49
30
-1

-18
16

-52
-172
zur .

74
76
64
8

12
2

-88
-80
-68

zur .

S t

1.
2.
3.
4 .
5.
6.
7 .
8 .
9.

10.

S t

1.
2.
3.
4 .
5.
6.
7 .
8.
9.

10.

S t

1 .
2 .
3.
4 .
5 .
6.
7 .
8 .
9.

10.

a f f e 1 E 2

Tchibo/Reemtsma
Pinguin
Hamburger Gerichte
Hamburg -Mannheime r
Hoyer
Deutscher Ring
Beiersdorf
Holsten Brauerei
Lufthansa SV
Sharp Electronics

a f f e 1 E 4

Finanzbehörde
Vermessungsamt
DAK
S PAR - Hamburg
Hochbahn
HWW
Hochbahn
Colgate-Palmolive
Eppendorf
Zulassungsstelle

a f f e 1 F 2

Flughafen
Staatsarchiv
Hamburg - Mannhe imer
Stahlwerke
Siemens
Bez. A. Wandsbek
Baubehörde
Lufthansa SV
Post SV Bergedorf
U.N.I.

-

1.
1 .
4 .
5 .
1 .
3 .
4 .
3.

11.
3.

2.
1.
2 .
2.
8.
2 .
9.
1.
1 .
1 .

2 .
1 .
6.
3 .
2.
4 .
3 .
12.
4.
1.

27
26
23
22
15
13
13
12
9
0

22
19
17
15
14
13
9
8
7
5

28
26
22
18
17
14
13
10
8
2

5
6
9

10
17
19
19
20
23
32

2
11
11
11
12
15
19
20
23
9

4
4

10
12
15
18
19
22
24
30

84
126
48
88
-2
2

-48
-40
-44

-214

74
26
28
24
12
10

-48
-40
-86

zur .

110
78
52
32
16

-18
-6

-64
-52

-148

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Nibbe, Obmann
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Spielerqebnisse der Punktspielserie 2004/2005
Die Buchstaben hinter dem Ergebnis haben folgende Bedeutungen
A = Abbruch des Spieles vor seinem regulären Ende
D = Doppel sind falsch aufgestellt
E = Spielbericht enthalt keinen Hinweis auf die Staffelzugehorigkeit

der Ersatzspieler, deren Spiele deshalb mit 0 1 gewertet werden
F = Ein Spieler hat sich in einer anderen Mannschaft festgespielt und

danach in der gleichen Halbsene m der bisherigen Mannschaft gespielt
K = kampflos, also nicht oder zu spat angetreten
M = Mannschaftsaufstellung weicht von der genehmigten Mannschaftsmeldung ab

bzw falsche Platzierung der Emzelspieler
N = nicht aufgeruckt obwohl 6 Spieler mitgespielt haben
P = Paarkreuz 1 oder 2 freigelassen
S = Spielbericht lag zum bekannt gegebenen Termin am Ende einer Halbsene

beim BSV nicht vor
U = Unterschrift des Mannschaftsfuhrers oder seines Vertreters fehlt
W = weitere Verstoße gegen die WOTT

S t a f f e l S S t a f f e l B 2

S t a f f e l S
1175 2 16 Zoll
1176 fehlt Zoll
1177 8 10 Hamburg-Mannheim
1178 0 18 Hochbahn
1180 8 10 Hamburger Gerich

S t a f f e l A I
2151 verlegt 31 03 05
2175 verlegt 18 04 05
2176 18 OK Postamt 74
2177 fehlt Lufthansa SV
2178 10 8 Lufthansa SV
2179 10 8 Beiersdorf
2180 6 12 HypoVereinsbank

S t a f f e l A 2

2267 verlegt 30 03 05
2274 18 OK Sasolwax
2276 12 6 Blau-Weiß-Rot
2277 verlegt 29 03 05
2278 verlegt
2279 fehlt Postamt 2
2280 0 18K Sasolwax
2281 verlegt 19 04 05

S t a f f e l E l
3148 9 9 unentschieden
3158 verlegt 18 04 05
3166 13 5 Feuerwehr
3176 8 10 Lufthansa SV
3177 11 7 Techn Krankenkas
3178 6 12 Hochbahn
3179 10 8 Hochbahn
3180 18 OK Deutsche Bundesb

3265 6 12 HEW
3267 13 5 Lufthansa SV
3270 9 9 unentschieden
3272 verlegt 19 04 05
3276 7 11 Deutsch Telekom/
3277 18 OK Lufthansa SV
3278 6 12 HWW
3279 4 14 HEW
3280 6 12 TT-Schule Faden
3285 verlegt 19 04 05

S t a f f e l B 3
3351 11 7 Volksfursorge
3358 verlegt 06 04 05
3365 3 15 Nordd Aff iner ie
3376 12 6 Hapag-Lloyd
3377 3 15 Gruner+Jahr
3378 17 1 Rot-Gelb Hamburg
3379 10 8 SAGA

S t a f f e l B 4

3448 2 16 Hass + Hatje
3460 verlegt 21 04 05
3464 verlegt 21 04 05
3470 verlegt 31 03 05
3471 verlegt 24 03 5
3476 7 11 Allianz
3478 6 12 Signal Iduna
3479 9 9 unentschieden
3480 0 18K Postamt 2

S t a f f e l C 1

4176 1 17 Techn Krankenkas
4177 8 10 Gruner+Jahr
4178 3 15 Axel Springer/RC
4179 8 10 Dresdner Bank
4180 0 18K Deutscher Ring

S t a f f e l C 2

4276 7 11 Germanischer Llo
4277 fehlt Deutsch Telekom/
4278 10 8 Hamburg-Mannheim
4279 7 11 Bez A Eimsbutte
4280 11 7 DAR

Stand 24032005

WOTT
2 6 2 3 / 2 1235
2 6 2 2 / 2 1234

2 7 1 / 2 1 2 2

271 12 12 33
28 2 oder 2 11 2/2 1232

2 5 2 m i t 2 1 0 3 / 2 1 2 3 3
2 6 4 m t t 2 6 5 / 2 1232
2 6 5 / 2 1 2 3 2

2 1 0 6 / 2 1 2 3 6
2 105 12 12 1 3

S t a f f e l C 3

4353 15 3 Hochbahn
4366 verlegt 20 04 05
4367 6 12 Steinway
4372 verlegt 24 03 05
4374 verlegt
4376 8 10 Signal Iduna
4377 9 9 unentschieden
4378 8 10 TT-Schule Faden
4379 10 8 Hochbahn
4380 verlegt 31 03 05
4390 5 13 Hochbahn

S t a f f e l C 4

4463 fehlt Bez A Eimsbutte
4468 8 10 Commerzbank

4 4 7 4 fehlt BAT Hamburg
4476 6 12 Commerzbank
4477 10 8 Lufthansa SV
4478 16 2 Blau-Weiß-Rot
4479 15 3 Bez A Harburg
4480 fehlt Bez A Eimsbutte

S t a f f e l D l

5160 verlegt 18 04 05
5176 11 7 Trinkaus
5177 10 8 Sozialbehorde
5178 8 10 Ethicon
5179 3 15 HEW
5180 8 10 Rot-Gelb Grasbro

S t a f f e l D 2

5267 verlegt 19 04 05
5273 12 6 Bez A Wandsbek
5274 verlegt 29 03 05
5276 6 12 Otto Hamburg
5277 6 12 ECCO Schuhe GmbH
5278 10 8 Postamt 50
5279 13 5 Baubehörde
5280 10 8 Siemens
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Anlage 4

S t a
5352
5368
5376
5377
5378
5379
5380

S t a

5449
5474
5475
5476
5477
5478
5479
5480

S t a

6176
6177
6178
6179
6180
6186

f

11
8

10
12
8
5

f

18

f e

7
10
8
6
10
13

f e
OK

fehlt
10
18
12
5
0
0

f

8
OK
6

13
18
18K

f e

fehlt
12
7

6
5

6
11

12
13

1 D 3

verlegt 30 03 05
Schindler Aufzug
Bez A HH-Nord
Justizbehörde
Alton Kinderkr H
Schindler Aufzug
Hamburger Gerich

1 D 4

Behrens
Postamt 74
Cebbar und Märte
Behrens
Allianz
Still
Beiersdorf
Postamt 74

1 E 1

BAT Hamburg
HypoVereinsbank
Rot-Gelb Harburg
verlegt 18 04 05
HEW
Deutsch Telekom/

S t a
6252
6255
6266
6276
6277
6278
6279
6280

S t a
6371
6372
6376
6377
6378
6380

S t a

6461
6472
6474
6476
6477
6479
6480

f

8
18
9
9
6

18
11
12

f

7

7
14

f

0

7
7
11
5

f e

10
0
9
9

12
0
7
6

f e

11

11
4

f e

18K

11
11
7

13

1 E 2

Hoyer
Pinguin
unentschieden
unentschieden
Pinguin
Hamburg - Mannhe im
Holsten Brauerei
Tchibo/Reemtsma

1 E 3

verlegt 20 04 05
verlegt 20 04 05
Finanzbehorde
verlegt 30 03 05
Lufthansa SV
AOK

1 E 4

verlegt 19 04 05
HWW
verlegt 24 03 05
SPAR-Hamburg
Vermessungsamt
Finanzbehorde
Hochbahn

S t a
7166
7172
7173
7176
7177
7178
7179

S t a
7257
7258
7276
7277
7278
7279
7280

S t a
7351
7361
7367
7371
7373
7377
7378
7379
7380

f

4
9
6
5

11
17
5

f

9
9

10
12
3
3

f

8

13
6
5
8

f

14
9

12
13
6
1

13

f

9
9
8
6

15
15

f

10

3
12
13
10

e 1 F 1

E ON Hanse
unentschieden
Tchibo/Reemtsma
Bez A Wandsbek
Autoflug
Germanischer Llo
Tchibo/Reemtsma

e 1 F 2

verlegt 19 04 05
unentschieden
unentschieden
Staatsarchiv
Hamburg - Mannhe im
Siemens
Stahlwerke

e 1 F 3

Deutscher Ring
verlegt 31 03 05
verlegt 14 04 05
verlegt 21 04 05
verlegt 21 04 05
HypoVereinsbank
Deutscher Ring
Hoch
Hochbahn

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Nibbe, Obmann
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